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S.  'il^.  ;pirt'ü  ißud)brucfcrci  (C.  ftaücu). 


ISOO.     ProAT. -Nr.  2i7^i. 


!^I|n  der  von  mir  vertassteii  Fest sclirifY .  wt-lclic  Ix'i  Golco-onlieit  der  Jubelfeier  des 
Altoiiaer  Chri.^^tiaiieunis  im  vorii^-en  Jahre  piiblieirt  worden,  hatte  ich  mir  erhuil)t 
(ion  optlmistisclini  Aiisieliteii  uns^'rcr  lieutigen  Kritiker  gegenüber  den  Xaeliweis  zu 
führen,  (his.s  der  Text  d<'r  grieeliisclien  Tragiker,  namentlicli  des  Sopliokles.  dureliaus 
nielit  in  (h'r  IJeinlieit  und  Unverd()r1)enlieit  vorliege,  wie  man  gewidmlieh  glauben 
maeln-n  wolle,  dass  virlmehr,  zumal  in  den  Chorliedern.  Spuren  von  Interpolationen 
sich  finden,  wtdehe  ganz  entschieden  auf  Interpretationsversuche  alter  Erklärer  zurück- 
zuführen sind,  ferner  dass  diese  Erklärungen  aus  einer  Zeit  vor  Constituirung  unserer 
Scliolien  datiren  müssiMi.  da  letztere  überall  sich  auf  dieselben  beziehen,  so  dass 
anzunehm.-n.  in  Ecdge  wiederholter  Abschriften  sei  Text  und  Erklärung  bis  zur  T^n- 
kenntlichkeit  der  ursprünglichen  lirstandtheile  mit  einander  verschmolzen  gewesen. 
Dies  hatte  icli  an  den  l)eiden  ersten  Stropheni)aaren  des  Einzugsliedes  dt^r  Soph(dvlei- 
schen  Antig(ni('  zu  erweisen  gesucht,  indem  ich  darzulegen  mich  bemühte,  dass  der 
ganze  in  jener  Partie  herrschende,  den  ursprünglichen  poetischen  Gedankm  voll- 
ständig zur  :\[issgestalt  umwandelnde  Wirrwarr  lediglich  aus  der  Yer(|uickung  des 
dichterischen  Textes  mit  einer  füi-  (li<^  sterilste  Laienphantasie  berechneten  grob- 
realistischen  Erklärung  sich  herschreibe. 

\hi  die  mir  gestellte  Aufgabe,  für  das  diesjährige  Programm  der  Anstalt  die 
wissenschaftliehe  Abhandlung  zu  schreiben,  mir  die  günstige  Oelegeidieit  bietet  den 
Gedanken,  d.-ssen  erschöpfende  Pehandlung  im  voi'igen  Jahre  mich  den  rmständen 
sich  unmr.glich  erwies,  wiederaufzunehmen,  so  erlau1)e  ich  mir  die  Geduld  der  Leser 
für  die  l)eregte  Frage  von  Neuem  in  Anspruch  zu  nehmen  und  um  geneigte  Xa<-hsicht 
zu  bitten,  wenn  nielnr  Auffassung  der  Sache  und  mein.-  Art  zu  numipuliren  nicht 
oanz  mit   (U'r  ihnen   g.-läuiigen  P>etraehtungsweise  übereinstimmen   sollte. 

Die  Partie]].  W(dche  ich  zu]iächst  zu  behandeln  beabsichtige,  sind  das  erste 
Stasii]io]i  ii]i  ( )edipns  Pex  v.  4()3— 4S2  ui]d  das  zweite  Stasimo]]  der  Antigone  v.  5S2--~I)8(^ 

ni]serei'  Ausgaben. 

h\  dem  ei-sten  der  beiden  für  die  Pehandluiig  in  Aussicht  g.'nommenen  dior- 
lieder  k]iiii)ft  die  Leti'achtung  der  Greise  a]i  den  vom  Delphischen  Uraktd  eben 
ei'theilte]]  J^,efehl  an.  keine])  Fremden  des  Mordes  an  dem  verstorbenen  Kruiig  Laios 
zu  bezüchti<ven.  sonder]]   dei]  Thäter  unter  di-n  Bürgei-n  des  eigenei]  Landes  zu  suchen. 
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Die  Strophe  bog'innt  mit  der  Aufforderung  an  dt'U  noch  unltekaniitrn  Frevler,  selih'unigst 
das  AVeite  zu  suchen,  da  Aj)oll  und  die  Erinnyen  des  Laios  im  Hegriif  stehen  seine 
Yerfoli>-nni»'  zu  übernehmen.  Denn  eben  sei  der  seine  Eri;-reifung  anordiuMide  l^efehl 
von  Delphi  aus  ergangen.  Darauf  folgt  eine  Ai't  Stecklu'ief  mit  dem  dazu  gehrn*igen 
Si<'"nalement.  d.  h.  der  Angabe  dessen,  wodurch  der  Uebeltliiiter  sich  kenntlich  nmche, 
nändich  dem  scheuen,  unsteten  Weseu.  dem  Meiden  lueiischliclien  Umgangs,  der 
Gewissensangst,  welche  ihn  wie  einen  ^■on  Stechfliegen  verfolgten  Stier  treibe  auf 
un"-el)ahntem  AVege  in  der  A\''ihbii<s  vorwäi'ts  zu  stiinnen.  um  seinen  ihn  ängstigenden 
Peinio-ern  zu  entgehen,   (d)wol   dieser  Versuch   sich  als  vergeblich  erweise. 

Der   Sinn    ist    sehr    einfach    und    rindt-t    in    b'icht   erkenid)arer    Weise    unter 
Zuhülfenalnne  des  tretenden  Vergleichs  zwischen  dem  von  (iewissensbissen  getriebenen 
Verbrecher  und  dem  von  dem  onuoo^  verfolgten  Stier  in    der  Gegenstrophe  ((  seinen 
Ausdruck.    Und  doch  bietet  der  überlieferte  Text  Schwierigkeiten  in  :\[asse,  Schwierig- 
keiten solcher  Art,  dass  das  grandiose,  packende  Bild  in  der  Ausführung  vollständig 
abstrus  erscheint,    zumal  demjenigen,    dessen  Geschmack    so    emptindlich   ist,    dass  er 
sich  des  Lachens  nicht  erwehren  kann,  wenn   er  lies't,  dass  der  Felsenstier, — jeden- 
lalls   eine    absonderliche   Creatur,    deren    in    den    zoologischen   Compendien    nirgends 
Erwähnung  geschieht,  —  einsamen  Fnsses  undierirrt ,   den  ^ritteli)unkt  der  Erde  und 
dessen  Orakel   ängstlich  vermeidend,   die   ilm  gleichwol,  so  lange  er  lebt,  belästigend 
umschweben.     Diese  ^lonstrosität  zu  beseitigen  ist  bisher  der  Ei-kläinng  nicht  gelungen, 
überhaupt   nicht    die    reiidiche   Herstellung  des  dichterischen  (iedaidvcns,  obwol  nach 
meiner  Ansicht  <lie  Chancen  dafür  hr)chst  günstig  liegen,    weil   die  /.<■>).((    der  Gegen- 
strophe bis  auf  die  l)eidcn  ersten  rhythmischen  Jveihen  s[)rachlich   und   nu*trisch  voll- 
kommen   gesund    sind    und    für    die   vergh'ichende  Condunation    einen    siclieren  Aidialt 
bilden.      Anders    ist   es   freilich   mit   (h-n    Kingangsvcrscn   der  ])eiden   Strophen,    welclie 
schon    durch    ihre    excessive    Länge    und    ihren    liojn»eln(len    liliytlmins  gegenüber    den 
scharf  nmrkirteu .    höchst    energischen  Takten,    welche  darauf  folgen,  hinsichtlich  der 
lleiuheit   ihrer  Ueberlieferung  Verdacht  erregen.     Wunderlich  ist  auch  die  Auflordernng 
lor  i((h^h>v  (n'()o(!    .nhi'   r/nriir.   deren    triviale   Fassung    bislier    noch    nicht   in   l)efrie- 
diL;-en.l-r  \\'eise  erklärt   ist.     Icli  habe  -  -  und   ich   fürchte,  dass  nuin  diese  l\'inlichkeit 
läciirilich   finden   wird.    -    aucli   an   dem    rufi'iu  \l(  oriau'i^  Anstoss  genomnu-n,  der  mit 
seiu'Mi    2iti<»    M.rmi     nocli    nicht    die    Grenze    des    ewigen    Schnees    in    seinen    Breiten 
erreicht.      Lidessen    da    dei'    Tmolus    bei    Homer    11.   '3>.:iS5    nut    demstdben     Beiworte 
ov/Ieir    wird,    in    der  Stell.'   des    l'an\aM^   Ini    Pausan.  X.   8.   *»    der   Parnass  selbst   die 
Jn/eielnniui;-  i/'/o.'/j  t'nlirt.    i.li    laieji   au.-.-erd.ai    der  iuuipideischeii  Stelb'   erinnerte,   wo 
(li,.    l-'r;(uen    de>   ('luii>   ei/älilm.    da—   ans    Phnenicien   sie  mich   Griechenland  geschafft 
seien,   uni   als  Tenipel>kla\ .  n    im    lleiligthum   des    1  >>li. bischen   Gottes  zu   dienen: 

ll((or<(('u>r    /.t'/f  inai'J  1^, 
SO   hatte    hh    mieli    hahl   bi'Wegen   la.-.-en.    tlcr   dichlerh^elaii    Pieiheit    gegenüber  meine 
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skeptischen  Bedenken  fahren  zu  lassen,  wenn  nicht  immer  wieder  sich  mir  die  Erwägung 
aufgedrängt  hätte,  dass  die  so  pomphaft  eingeleitete  Aufforderung.  Jagd  auf  den 
M(»rder  zu  machen,  so  gar  nichtssagend  sei  und  sich  mir  eine  andere  Cond)ination 
ge])oten  hätte,  die  in  glänzendster  Weise  die  Lösung  herbeiführte.  Mir  fehlte  immer 
der  Ausdruck  für  die  bestimmt.'  AWisung  des  befragten  Gottes  auf  die  unnützen 
Versuche  den  Thäter  im  Auslande  zu  suchen  zu  verzichten  und  auf  Theben  selbst 
die  Blicke  zu  i-icht.'n.  .Drinnen,  nicht  in  der  Ferm-,  suchet  den  Frevler!"  musste 
im  Lapidarstil  die  Antwort  des  Gottes  laut.^n.  Und  das  .stand  da.  wenn  man  nur 
genau  hinblickte,  das  stand  deutlich  geschrieben  in  dem  sonst  so  überdüssigen  Epi- 
theton ^riifo'i'io^''.  es  trat  hervor,  wenn  man  verniinftig  das  Wort  in  seinen  Bestand- 
theile  zerlegte,  nämlich  hji  h'h)^  las  und  sich  au  die  einfältigen  Bedenken  wegen  des 
entsteh.'n.len  Hiatus  nicht  k.'hrte.  wenn  man  daran  dachte,  dass  die  Partie  für  den 
(iesangsvortrag  bestimmt  sei  und  dass  der  weiche  Vocal  /  in  Folge  des  Anschlusses 
des  von  selbst  beim  Vortrage  sich  bildenden  v.u'wandten  Halbvokales  ganz  leicht  zu 
jedem  amleren  Vokah'  hinüberleit.-.  Auch  die  Entstehung  des  r  ans  dem  //.  welches 
zu  dem  ungeAvöhidichen  ui'K.rh'r/.i^ioi  in  der  darüberst.dienden  Zeile  nachgetragen, 
bot  sich,   um  j.'des   Bedenken  gegen  die  gewagte  Gombination  zu  beseitigen.     So  las 

ich   tiott: 

i-7j(U  i''f:    '/({Q    i(fl    ..'i/o^*'' 

ifiatc.    ..inr  icrovri     lyyuiir." 

indem    ich    das   Uaorcjiov   als   erklärenden  Zusatz   zu   (fiaid,    sowie   das  am  Ende  des 

ersten  Kolons  stehende  aoilv)^  (fartiim  —  offenbar  ein  Zusatz,  den  wir  dem  Bestreben, 

unser   /.(■//.<»'   mit   der  einer   gleichen  p:rweiterung   sich    erfreuenden  homologen  Partie 

der  Strophe  auszuglehdien,  verdank. 'U.  —  einfach   strich.    Das  von   mir  in   die  zweite 

rhythmische  Reihe  gesetzte  unwi'ia  ergab  nur   das  ci renne    des   td)erlieferten  Textes. 

Hier   bot    sich    di.'   Aenderung   des   /r   in    /    sein-   leicht.      Auf  <]//■()   führt    die   Xoth- 

wendigk.'it   den   Begriff  .Frevler"    als  Obj.^ct   zu   dem  Verbum  i/itrur  einzuschalten. 

^i;c((ri'  war  entschi.'den  entstanden   aus     ir()\l    mit    iiberg.'schriebenem  a,   welches 

einer   d.-r   Erklär.'r.   das   A\V)rt    von    (\i('.ii    herh'itend.    für    sich    als   Vernn-rk    ncdirt 

nnd   spät.'r    der    Abschreiber    als    Correctur    angesehen    und    zu   seiner  Verballhorni- 

sirung  verw.'udet  hatt.'.     Dem  gedachten  Erklärungsversuche  beizutreten  himlert  die 

(Quantität    des   (\    in    un'iuinu,    ferner    dc^r    T^mstand.    dass    dieses   Verb    sich    nur   in 

passiver    Form   vorfindet.      Vollständig    passend   erscheint    dagegen    aiior,    das   sich 

freilich  bei  Homer  nur  an  einer  St.dh',  11.2(1.   3:^2.  findet: 

von  Prosaschriftstell.?rn  nur  von  Herodot  Vll,  22o  gebraucht  wird  in  der  Bedeutung  -\  er- 
bl.'udet.  tollkühn":  .luoay^oumwol  n  vju  (^n'oriej.  Eustathius  erklärt  es  mit  Jfi/jcuun'o^ 
i/V-  efoori^nir  <■>,:  un)  )i^J  /in^^,  leitet  es  also  von  (u,^  ab.  Ihm  folgen  die  meisten 
Erklärer,  welche,  um  das  langer^  von/'//,  zu  conserviren.  l)eim  Lesen  die  Contraktion 
eintreten    lassen   und    /^/orr/e:   produciren.      Xothwendig  indessen   ist,    wenn    man   aut 


\> 


den  (iuantltiitsweelisel  des  Staiuiiiv(.kals  1)i'i  an(lcr»'ii  ^\^n•tell,  im  Grifcliisclu'n  sowol 
als  im  Lateiuiscli.'ii.  sieht,  diest«  Anmilime  iiidit.  und  ubwol  icli  für  meine  CV»njectur 
die  Coiitraktiun  ebenfalls  vtTwend.'.  wage  ieli  es  dueli  fiir  dit'  Stammsilbe  von  (uhov 
die  Kur/A'  zu  prätendiivn.  baiiptsäcblich  auf  dem  C'allimacht'iscbeu  Fragment  fuss.nd, 
welches  <!•  r  Scholiast  zu  der  ()l)ener\vähnten  Homerstelle  anfidirt:  Ifnitf/oy  v.uvi^ 
mi^ü  (h/u.  indem  icli  den  l'assus  als  reinen  katalektisehen  daktylisehen  Tetrameter  nu- 

sehe  nach  dem  Schema:  J ... .  und  Muro/cn'  per  synizesin  zweisilbig  lese. 

Dir  Worte  /((),,'/.(>}•  üi()o((  streiche  ich  als  ni.ht  zum  Text  gelu.rig.  Vielleicht  sclLn  sie 
das  undeutli<!i  g.w  nidnit'  fh"rr/'  erklären,  web-ln-s  von  dem  hrklärei'  .l'in\l  = 
lijrovKi  gelesen  wurde.      1>.!'  T' \'    <!•  r  liomologcu    Pai-ti.'  der  Stroph«'  lautet: 

7VV,  nrni  ((  :h<>.n/:iii((  /i/.'fu  fi  ft  .liiun 
i'(0(ny  cnoi^KH  lüJcnd'iii  (jniiicKii  /fooii-: 
Sull  .  in-'  r.li.iviii.Miuimuug  mit  der  ( b'g.'iistroplie  erzielt  w.-nh'U.  so  sind 
iHain'.nic  und  /</<//.•  v.n  .liüiiniivu,  so  dass  nur  die  Worte:  7'/^'  In  int  .'/./t  rhon 
stehen  bl.il.fii.  \v;ilirend  im  /.\vrit,ii  Knlnii  d.-r  sujirrlative  (ieiu'tiv  und  da.- Atl  rduit 
ipotricKi  i'.'.^^Itigt  w.M'd.ii  drinr-n.  Kur  n'/ih  war  .du  synonymes  Wort  von  der- 
selben Sinun/idil  7.11  oi.h.ii  mit  v.>kaii..dirm  Anfang,  da  eine  Silbe,  um  voUstiindige 
JU'.-|.nnH..n  VM  .T/.-u-.n.  diir.  li  KÜmuh  zu  entfernen  ist.  Ich  würde  ih'uHirn'  v.>r- 
sch1aLi'''n.    und    -(»mit    b-sen: 

D'yj   ornri(   fi.re   ./rfna 

(<ool^l     /hcCKcriic   yfooir; 
Dassel!).'  V.Tlmm   //.,'n:n    dürft.-    in    d,,.,,i    ludx-annten    ll.merischmi  Fragment    aus  dmi 
iverk..)pen  ib.-i  Siiida>  >.  \.  /v.  (j/- /  /.,  MI.  llaipocrat.  \.  K/o/jjiI'),  wo  man  in  <l.'r  Vulgata: 


'■:z((  I  (' 1 1^1  i^o((i^ 


liest,  unt.r  TiliMniL;'  d.<  //  \Mf  .n^-.  w.lches,  wie  Uoeper  richtig  ges.dn-u.  znr  P.e- 
seitignni;-  d.'-  lliatu>  .■in,i;v.rhol)en  Im  iPliibd..-.  XVIIl  |..  :i.V.l\  zu  vrw.md.m  und 
dort  zü  ^dir.  inrii  srin:   /nr/r.n^  loy  /hlatoic^.    l»a-  albdnsteliende  ./.-'/m^  zur  I  hz.m«  linnng 


-  / 


dt-  l>.d}dii>chen  Orak-U  .r.^r'n.-Int  hart,  .lu.li  liudct  .-ich  i^iua  so  ndt  ,V^//\'  x-ihumhii 
suwül  bri  Hniu.T  ah-  aurh  h-i  11 .  M- m h  Th. 'ng.  :*•"').  WO  (4 . )- "t  1 1 i  1  lg  na(di  mriucr  An.-i(dit 
richtig  b.dde  Au-drü.d^.■  auf  I)r]p!d  und  Du.luua  h. •zieht.  P-'n  lliatüs  nrnrc  il  i f:  zu 
entschuldigen    halt.-    i.di    fiir   niin<>thig. 

I)ie   tVdgendmi   Z.dhii   d.r   ( M-genstro})h<'  lauten  dai'aut: 
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Sie  erhalten,  wie  ich  oben  gesagt,  gleichsam  ein  Signalement  des  Frevb-rs.  der 
durch  s<>iu  scheue^  AVeseu  si(di  vor  den  tibrigen  uns(diuldigen  :\renschen  kenntlich  macht. 
Nach  diiditerischem  ?>rauch  kommt  hiei-  das  Bild  zur  Yerwiidung.  Der  von  Gewissens- 
bissen getriebene  Frevlei'  ^\■ir<l  mit  dem  von  Dasseltiiegen  verf(dgten  Stiere  verglichen. 
Der  Sinn  der  riH)rpartie  ist  klar,  der  Text  ofleul)ar  verdorben.  Die  von  mir  obeu 
ii-eo-ebeneu  Wort.«  .murju^  !>  i<nüi>^  sind  spra(ddi( di  uumr)glich.  (d)wol  sie  metrisdi  mit 
(lou  AV^rtcTi  der  Strophe:  7  r;v}  ./df'iVf  re^/zar. -ich  decken.  Ausserdem  imiss  uiiterallen  l  m- 
ständen  eine  vergleichende  Partik-el  .dngetugt  w  rdeu.  weil  ^-oust  der  Charakti^-  des  ver- 
gleichenden r.ildes  verschwinden  uml  dafür  dh-  Krwälinung  tdues  taktis(dieu  Vorganges 
an  die  Studie  treten,  der  beabsichtigte  Eindriudv  auf  die  mitarbeitende  Fhantasie  de- 
llürcrs  also  Jii.dit  erzi.dt.  .-endeni  dieselbe  in  andere  AVege  gelenkt  w.-rd.-n  würde. 
Deshalb  hat  für  das  in  .dnz.dm'n  Handschriften  si(di  {indende  ru  ed.'r  e'o/\  welches 
metris(di  nnt  .h-n  .•ntsi)re(dieudeu  AVorten  dei"  Stropln-  si.di  nieht  de.dvt.  .!'(  »i'ville  c.ie 
vorovs(ddagen.  gegen  dessen  Verw.anbnig  b.d  den  attischen  1  )icht.rii  in  d.-r  A\'.dse  wi.' 
i'i^.<'lnn:.  ('')<>./! n  P>edeukeu  erh(d)en  sind.  Auch  in  graphischer  Thzi.  hung  mael-t  .ji.-  11, -r- 
leituu"-  de]'  in  dem  W<irte  i'/f  vei-wendeten  Ihicbstaben  aus  eV'  <*<^*'i'  ('><>''  Scliv.i.-i'ig- 
keiteu.  Dasselbe  gilt  von  der  Conjectur  AI.  Schniidt's  .n-ima  loc  Kdo'^u.  ahg.-sfhen 
von  dem  unpa.^s.'ud.'n  Plui'al  und  dem  Alaugel.  dass  der  wunderliehe  Felseii.-tier  auch 
bei  dieser  ( "nnd'ir,ati<>n    indit  beseitigt   wird. 

Teil  n.-linn'  n.M-li  an  anderen  Dingen  Anstoss,  namentlich  an  den  lächeilndieii 
lurruini^,  tern.-r  an  der  für  den  Felsenstier  pi'ätendirten  Gewolinbeit  H<)hlen  aufzu- 
sueh.-n.  en<llieh  an  dem  ganz  un.-.dieiidiareii  Fartik(d(dien  yco.  <ias  ieh  Id.-r  ganz  un- 
passend   linde,   da   der   fnlgenih-   iiedanke   ab-^(dut   keine  l)egriin<lung  des   v..rhergehen- 

den  (-nthält. 

T(di  habe  eim-  andere  Ansi(dit.  die  sieh  theilweise  auf  Beobachtung  des  Ver- 
balten<  der  von  dem  Dielit.-r  genn-inten  (;esch(»])fe  gründet  und  dur<-h  da^  Z.ugni.-s 
iede^^  Ilirt.'njnngen  1)est;itigt  wenh-n  kann.  Jeder,  der  nur  .'inigerma->en  nnt  d.-m 
Landleb.Mi  v.-rti-aut  ist.  kennt  di.'  ?)eri(dite  dieser  Leute,  wenn  -ie  heulend  .  rzühh-u. 
dass  die  K'idu-  am  W^ihlramh-  anfings  ganz  ruhig  gewiddet.  <laini  v.m  (h-n  Mieg.-n 
gepeinigt  sicdi  wie  v.-rniekt  geberdet  uml  s(ddiesslic.li  mit  hechgtdndi.'inni  St.-rz 
blutlos,  ah-  wenn  der  Px'ise  in  sie  gefahren,  in  das  dichteste  (iebii^eh  d.-s  Fnterholzes 
sich  ge<tiii'zt  haben,  (dine  VernuiLft  anzunehmen  und  auf  den  Zuruf  der  Hiiter  zu  aeht.-n. 
Charakteristisch  für  diesen  letzten  AFonu-nt  ist  das  lautlose  Fortstürzen  des  geäng.-tigteu 
Thieres.  wtdches  am  ganzen  Leibe  zitternd  in  das  dichteste  Gesträucdi  bri<dit.  um  die 
ihn  .lüäh-mlen  Leiniger  abzustreifen.  Diese  Alerkmale.  die  i.di  eb.'n  ges(dnldert.  müssen 
in  dem  Bilde,  ganz  oder  theilweise.  sich  wiedertinden.  die  vertblgemlen  Insekten- 
schwärmo.  der  mit  Fiiterlndz  bestamlem'  \\'ald.  das  lautlose  Fortstürzeii  des  gepeinigten 
Thieres.  Fnd  alles  .las  findet  sieh  m  dem  Sophokb-Yschen  Texte  fiir  den  aufmerk- 
samen, mit  Lhantasie  und  (Vnnbinationsgabe  auch  mir  massig  au.^geriisteter.  Lese]-. 
Die  Stechdieo-enschwäi-me  siml  die  tKonh'.    Jedermani]  ist  die  A  olksansicht  bekannt. 
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tlass  aus  Jeiu  Yn-lialton  dii  Thicit,'  eine  AVetterproftiiose  zu  zlrlieii  sei.  Der  gemeine 
Mann  sdilifsst  ans  dmi  Tanzen  (l(  ]■  ^Miickfii  nnd  anilm-i-  Insrktrn.  ans  dem  lienelimen 
seines  llnndcs.  i\r>  LanUhosclies.  drni  Plngc  dvv  Seliwalbcii  n.  s.  w .  anf  die  Gcstaltnng 
dt'i-  Tiii'  d.ii  Landinann  nnd  seine  Interessen  sc»  wlditigen  W'itt.rnng  nnd  Ix'tiaclitet 
die  o-eminnt<'ii  ( Jescliüpfe  für  dicsm  Fall  als  nnlriiglielic  rr(>i»lirtfii.  Dass  dieselbe 
Ansi<-]it  l.t'i  (Im  Ahm  gflierrselil  habe,  ist  Jcdoii  Lrscr  (h'>  llcraz  bekannt.  Kbenso 
nannten  die  (Jiieelicn  uurii^  den  gewid  in  lieben  Fmseb.  (b-n  LanbtVnseb  nnd  die  sonst 
VAihndila  «'-enannt«'    Ibnisebreeke.     (ILesyeb.  s.  tttniu.  I'liederlt.  !•'.  1^.    J.uJjeek  J.*athul. 

prob'gg.  }).   b'1 . 

Leu'bt  ist  bbr  der  Seblnss.  dass  S(»|dnKdes  anf  dies.ii  llianeb  fnssend, /(c^V//,- 
die  das  Itind  peinigende  Steeblliege.  den  olaion^  oder  asihis  genannt  babe.  AVie  nnn 
ui).iu(ii(ii  bei  llesxeb  s.  v.  einen  i ii-iiejisebwarm.  ufHaofinr  (selnd.  Xieandr.  Alex.  o47) 
.inen  liifn.-nst(»ek.  oin^io^  ])r'n\r<  bcdentet,  nberinnipt  in  (b'n  C\dleetl\benennnngeii 
auf  i((,  (>i\  u'n,  th>i,  t<,y  bald  di-  ! '.izeiebnnng  eines  llanfeiis  gleiebartiger  Individuen, 
bald  diejenioe  ib,-<>i!.-.  wo  dcr-bielieii  in  Alenge  zu  tinden.  steekt,  so,  behaupte  ieh. 
bezeiehnet  liiei'  d;i-  i,ii  diesei- Stelle  (b »pinlsiniiig  gebrauchte  //rrr/,'/f^  sowol  die  Orakel 
;ils  di'-  Srhwiirun  d.l'  1  ».tsselHiegen  Ulid  in  d'  in  um. ',u,i  ('}.((  y(}^  muss  gleiehfalls  <dne 
dieser  doiMMlt-'n  Anff i-<iini;-  ent^preebendf  li.diiitnng  »■nllüilten  sein.  Dass  iiuiuu- 
<f((h>:  ..in  der  Mit!.'  de.-  NiilMU".  (xbi-.  d;i  /-//-/r/o,-  in  li^zug  auf  di«-  Lage  des 
1  ».lltliiseben    Heiligthunis  mich    gricebiseher  Ansieht    im    Ijdnnttelpnnkt    —    dieses 

C'eiitruni  selbst  bezeiehnet.  -\<'ni  Mitt .Ipunkt  (h'r  Knie  ausgebend-  purer  Unsinn 
1155,1  mit  <bMn  liible  eines  Irrenden  Kitnb's  gar  niebt  zu  \rr,inlgen  ist.  dürfte  wol 
,le(ieni  einleuchten.  Ziehen  wir  ab.]-  den  Artikel  ir  zu  iifininf ((/j(  und  schneiden 
wir  die  beiden  letzten  Silben  hinter  (b'ni  </  ab.  indem  wir  dies(dl»en  einem  zweiten 
A\'orte.  (b'ssen  letzte  Silbe  durch  das  rd)ergeschriebene  yu^  verdrängt  ist.  zuweisen, 
.  twa  ([/.(((^i^.  und  creireii  wir  ein  neu»-  Werl  Kcu/ooiKfo^  nach  Amdogie  des  Homeri- 
schen   niiialyoiu.   so   erhalten   wir   in   cb'u    Worten: 

Kiui'iiituij  (ÜJiViJ.  ((.f(n<i(>if  i-<  n  iicin'ic 
Die  Flieo-enscliwärnu'.  welche  seine  A\'eiehtheile  zerstechen,  blind  meidend"  einen 
ganz  \nr/.ügliehen  Sinn,  der  auch  mit  der  zweiten  liedeutung  von  uicriüa  sich  gut 
vereinbaren  lässt.  da  <lie  das  (Jewissen  rege  nnieliemh'n  ( >rakel  das  weiche  (Temiitb 
afdciren.  Dass  alier  die  A\'eichtheib-  \-on  (b'n  1  >as.-r]f!i.'L'vii  xci'  nlb-ni  mit  ihren  Stichtu 
heimgesucht  vrerden.  zeigt   di'-  Stelb'   liei  Uppian    Ibilimi'.  W.   -^'l'l: 

'  A>r/n  nnn  i>t  s\non\ni  nnt  u((n'u  ujul  anmn'i^.  wflches  ..schwannnig.  locker. 
piii',-,^--  bedeutet  uihI  nou  A rist( )t •  b'.-  znr  liczeicliTUing  »h  i  Frauenbrüste,  der  Zange, 
der  Lungen  gebraucht  wird.  Die  l)op[»(dbcdeut ung  \-on  ut(}n}((  glaube  ich  itbrigens 
nuch  durch  eine  nndere  I>emerkung  stützen  zu  kinmen,  n;indlch  (bireh  den  IHnAxeis 
;  u!  die  eigentliche  Desart  des  Laurcntianus  A.  uUcyiüa  (cf.  Dindoif  Soph.  trag.  ed. 
tert.  ()x(.nii    IStJO   zur    Stellej,    welche    ich    für   eim-    Verschmelzinig    aus    dem    ächten 
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}iaiul<(  iiiiil  .•inem  kritiselicii .  iVw  Ainplillmlii.,  da-;  i)i).,^-nnr.  liLZficlineiKleii  Zeiclim 
erldiivc.  Li'tzteve  Kiitdrckuiij;-  t'iilivt  uns  iliiun  zu  'iii'T  iiriirii  ( 'orivlUnr.  dii-  iii  'l.n 
t'dlü'uiiilcii   Wiiitni   V()i'"-eiiüminfii    urrilrii    lllil^;s.      IHusc   lautrii: 

ir  ()  eil  li')ri((  .1 1  Ol  nimi  <(i . 
Xacb  meiner  Ansicht  i<t  (bis  AVort  'li-^nc  mW  ^h^n  Fliegcnscbw  änn(^n  idcht 
recht  zu  x-crcinigen,  sondern  statt  dessen  ein  Wort,  welches  ..schencln'ii.  tivd).']i"  be- 
zeichnet, zu  snclien.  HomJ  )(l.'J'i.  i^nu  spi'icht  von  (b'n  IÜiq  uyü.i'.lci .  k'j  u:'}  /'  <'i'^/.<>j  iiiaioo: 
{'■(foüiii^Hiu  :■^)(')l■l^lil}:  Oppian  I.e.  nennt  (b'ii  i>i(Ho<'^  einen  rrr'oo/ej.  der  an  die  Kinder 
herantritt,  bei  Aesch.  Snppl.  o.")7.  wird  derselbe  als  /or/.o/.o^'  ./iio/^n^  bezeichnet.  Daher 
glaube  ic1i  inclit  teblzugreib-n  .  wenn  ich  statt  '!(■>)  i<(  —  noriK^  schreibe  mid  erjdäre 
das  1*  sei  der  liest  des  bekannten  griechischen  Zeichens  .'/  =  1.'//,'/  und  weise  mit 
dem  mvst«'rir»sen  a  in  (h-v  Lesait  (}j((n(h(  auf  die  für  das  W^trt  ucynlc  beabsichtigte 
Amiihiii<)lie   Inn. 

Xaclnlcm  wir  so  anf  den  richtigen  A\'eg  g(d<ommen.  wii'd  es  uns  leichter 
werden  ri'ickwärts  gehend  auch  fiii'  das  corrupte  .niocnu  ö  icrooj  oder  .///orrj  ri^ 
Kfiot':  oder  .i:'tü('i :  wie  der  Flor.  /'  lies't,  eine  Heilung  zu  tinden.  bli  lialte  es  flu- 
tb(>i'icht  nnon:  nnd  inoi^hi^  oder  .c'iüc.:  fiir  eine  Sopl!(d<b'ysche  Lesart  /n  halten. 
da  durch  den  (Jebraucli  des  \\\)rtes  larun^  die  Phantasie  des  Lesers  eder  Hrii'crs. 
welche  nmn  sieb  beweglicher  und  energischer  ai'beitend  zu  denki'H  hat  als  die  unserer 
philologischen  l\i'iti]<er.  vei'anlasst  worden  wäre  den  ni'spriingliehcii  (legeiistand. 
welcher  den  Dichter  zui' Aufst(dlnng  des  Vergleiches  veranlasst,  fahren  /ii  lassen  und 
sein  ganzes  Intei'csse  dem  durch  die  directe  BeiHMuiung  in  ganz  scharfe  P)eb'Ucbtnng 
gesttdlteii  \-erglichenen  Ib'lde  znzuwemlen.  so  dass  gegeiiiiber  dem  Stier  das  Idld  des  dem- 
selben N'ei'gliehencn  \'erl»reehers  vollständig  verblasst  und  in  den  Hintergrund  geti'.4en 
wäre.  Das  wii'd  veianieden  dui'ch  die  A\'ahl  eim-r  Ib'Zeichnung.  welche  beiden  Theilen  in 
gleicher  A\'eise  znk(nnmt.  dem  bissenden  Stier  und  dem  nn-nschenscheuen  Verlirecher. 
Ich  vermnthe  nun.  da.-s  hier  h'iiionc^  ..verblemlet"  einzusetzen  ist.  welches  ich  \Mn  der 
Wurzel  div.  djn  ..glänzen"  niul  inoan:  ableite,  so  dass  die  urspi'iinglicbe  Ledeiitung 
„vom  Tageslicht  geblemlef,  dann  übei'tragen  ..verblendet-  wäre,  welches  mit  der 
Frklärnng  des  /^/.'V/r  durch  (fuu(>f/j(;h\^  und  mit  der  Aesclndeischen  Stelle  Suppl.  olOsfj.: 


()l<)  /  Ol   )       rOl()<>(lUr}'<( 

VI  »  • 

(jti'yi.i  ((i(<<of  I  rooj, 
zusannnenstimmeu  wiirde.  In  dem  .i/roi^^  oder  ./nmna^  steckt  eine  Verbalform,  welche 
dem  >inin}  paralbd  läuft,  und  zwar  .ko().  zu  dem  dann  ans  der  vorhergebenden  Heihe 
(]}■('(  i'oi'  gelnu't.  während  das  Schluss-r^  mit  /ja  zusammengezog<*u.  (\/m.  die  d(»rische 
Xebenbuan  fiir  das  Homerische  (\/.>\\\  giebt.  welche  sieh  bei  Lindar  l*yth.  d.  loi;  tindet 
nnd  zu  dei-  von  nur  eben  entworfenen  Schilderung  des  Verhaltens  dtU'  durch  die 
Stechtiiegen  wüthend  genm(diten  Rinder  }»asst,  W(dche  lautlos  mit  hochgehobenem 
Sterz     sich     in    das    dichte     Fnterholz     stiirzen.     rücksichtslos     das    (Tcbüsch    durch- 
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Ul'OII('.()<)f(}li<']-     (']••}(/}• 

/''    /      i.UiKi    /(.i     I  .\     ti:"/jj,i' 

(n  0:  i    .  (j  /  f  I 

,h  ( ' /  (  n    Ji  1,1 1  /    .1  au 

■  f',}.!^    r/,f()^    ((i((^, 

Bf'i*   nlu.rflä.lili.lMr    I5.-tr;ir|,t,ni^-    \-[\]]\    stöiviul  zuiiäclist   dir   .lopprltr   Vn'wn,- 
diiii-    des   V.ihi    /jiiyni    auf.    w, •!*!;.■.    in    .Tstri-  Stellt'   v.-ii   dm    KrklänTi,    mit    ..;,ut- 
lialt-ii.    /iirrirklialt,.!!".    i,,    ,1.t   /.uvlt-n    mit    Jn,i.-   lial.n,.   IM-Iiauptm .    kru  ulin,-!!"    nhw- 
^''^''[     ^^■'^•''-       ^^'l^^    '^•-    Hptativ.,     d.ii    drr    S<-li.diaM     iH-zm-t    ^Auna,^.,    ^hnv^,,^    o>^ 
-'"".'"'•     '1^'/'"      '0"^<'-n>i-    r.,iüt^<<<'rl,'.    y.ocihict     ()i'n(i(a.^,     l.i'iu-t    na.'Ii     ,1,  r     \.,tl/, 
^y^^'''l"'  ^VH'   in  niiMlnifs   :i  (Kr..id.r   Aiiso-al)ü   v..,,   l-V.d   Undeii.    nur  riiir  Al.>r|i,Ift   dn,' 
Coiijunrtiv   z<'n'n/>^.     h.i,    <)|,i;,tlK    uJH   :\[, M , „.(.'kt'  1).' ündial t . i i  wis.«"ii.  äiidrrt   alM'i-.   um 
das  y.Tiuisst.'  /-;   liiii-Iii/uLrin-m.  r.noU«i/f(  in  Irn'o^iaou  um   und  ^.Invil.t    i   , :'n  1^',^ /:,' 
^''"'''Z'"-      ^r..rit7   S.'Vtr.Tt    ri'kl.Mt    dir^    iVir   u u  1  p' 1 1 1 1 i -   und    iMTutr   .Midi    fiir   das    Frldni 
des   /;r   auf    Ki'u.-.t    Pn..t.-dlal.   Svutax    ^  :.  }  .    ü.   Anm.   S.   ,n,d    auf   dmi    ( i.-lu'audi    l..d 
^'"';"'''-       I^i'-'-Hi    ("Itat    .ilaulM'    Irh    mir    dm     lliuwtds    auf    KviVala    I^iir.   y.nv    Kritik 
11.  Krkl.  dr.  Snph.  1.  p.  .^oi!.  an,!  K'idniei- A  uM.  i\v.  Cr.  II  ^  Dür,.  :;  ,,.    {  lMu/uf,-,ovn.  nkuad 
I"h    es    fiir   rd)ertlti»I-    lialtr   mit    Letzterem,   auf  dessen   Seite   vi.dr   dm    Kildäier  sicli 
stellen,  dem   ausovspi-..el,..,aii  ( ;,Mki,ik,.n    dl.'  Pranvlorm   zu   vlndielrm   und    das    f,j  dem 
ent^iuv.la.nd   zu   arrmtulivn.     :\[ir   drau-t    >Irl,    rin    and.-ivr  Grdank.-   auf.    <1.t   /u-lm'eh 
die   :\lr.o']Irl,kmt    M,.t,.t.    da.^    !a<tlnv   zunu,/,^,    zu   l>e.<eiti-m.      Xa.'l,    mmnm-  An>ielit   mt- 
halt    nändlrh    ,ki.   unadtt-üuf    unter    dem    /i'ucnyn,    stehende   .n,'j'  ',,.   wejehes   >irl,    mit 
dem   Verimm    .'luri.    uanaaitliel, .    um,n    wir    .!I.'    Xe-atlcn   or//    hlnzuzlel,,.,! .    d.aii    Slnn.^ 
^''^•■''    -<li\vr   xmviiii^-..,,    la>,^t.    den   mm    }>m!it,r   ui>|.rfiimlirl,    -ehrau.-litm    AuMhau'k, 
^^'^'^■'■'■'^'^   ^"''^"Y."!    'I;i--   dazu   -elir.rende  ("llf.ssem    \<\.     Ve]-lni,d.ai  ^^  ir   iiam]i<'li  die  kelderi 
A\'erte     ,,,;/'  n    zu   einem.    ...   .ulialtmi    wir    //O^yO.    wejelies   in   der    ruzla]>rl,i-ltf     n/Jol 

'■""  V"'^''''  ^'•■'•^'•'^^  '""1  <!'  ni  -lossireml.  u  /../.^o^n/  in  seiner  Bedeutung  vuljkommeu 
eid-[U'ie]ir.     Idi    |..^,'   also: 

("^ (>(>)■     r  r/o!('!f{'<{      lii'.hl    oder 

luudi  «l.'r  Ke-el.  da<s  das  -In.^sirte  A\'urt  und  da^  iilossem  Ar\^  i,,  d.f  Flexi(.u>f..rm 
zu  deekm,  pHeovu.  . n rj , ,)  uud  fduu-etze:  „D.in.-  Maelit.  Zeus,  zu  besitzen,  müehte 
nmnelar   der   Arenselien    in   ^.iu.r    \'ermesseidieit   sieli   wiinselien.~ 

Duivh    diese  Cnmhinatl.Ul    entziehe    ieh    imle...m.   wie    hli    >..]„".    <h'm     >  fni  <r','o(; - 

uder  wie  der  Parl^.  A.  -71:i  lles't,  .urmyi^o,,,.  da^.  we,,,,  es  v„n  Snphoeles  wirkfieh 
gesehrmheu  i^t.  nur  al^  Attrihut  zu  'r  .  m,  gezo-en  werd.n  kann,  seim-  grannuatisehe 
^/^'^^-•'-  '^'■^■•'"  *■"  unmü-lieli  eiitbehr.ai  kann.  A\'a>  heis.<t  d^nu  ahm'  , an ,,yt[or,-,  das 
sieh   s,)n^t    nirgends    in   deu   grieehiMhen  Sehrift werken    lindet?    Einige  sai;^-i^    es    he- 
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deute  „Alh'S  alt  maehend.  Alles  erseldaflend".  und  herufen  sieh  auf  das  H(unerisclie 
,iuro('n,'nw.  Andere.  Aveh-h<'  si.'h  durch  die  uugewr>huliehe  Furni  des  A\'ortes  ahge- 
stossen  \\\\\\v\^.  klamnieim  sich  an  die  ].esart  des  Parisinius.  die  auch  vcii  dem  S<dio- 
liasten  hezeugt  wird,  ersehen  in  dem  c  die  privative  Rez.dehnung  und  übersetzen,  wie 
Itienier.  ..der  nie  altermb"~.  wa^^  für  de]i  Schlaf,  der  doch  als  ein  gr^ttliehes  AVeseii 
o-,. dacht  wir<l.  eine  ganz  müssige  Bezeicdmung  wiire.  Eine  dritte  Gruppe  gndft  zur 
("onjeetur  und  versueht  das  anst("»ssige  A\'(»rt  durch  .nn'/ (>()ii(h(  uj.  .1  cj/ ti;h^(j<>^.  .kok,- 
^}iM(u  ZU  ersetzen.  Seytlert  wiirde  ö  .i('(rn'.  i  i^oi-ir  nicht  uneben  finden.  M.  Schmidt 
\vählt  lieber  n  n'rii'^  ( ')  UV» .  nicht  e])m  geschickt,  da  (uoil  umnittelbar  vorhergeht, 
A\'eckleln  s.tzt  fiir  (')ür>v  r;7;(- r.  Jcli  halte  alle  diese  Versuche  für  verfehlt,  ebenso 
V,  le  das  cJoii  in  seiner  A^-rbindung  mit  der  Negation,  denn  der  Kmoj  .H'n)tfU('(ii>q 
])ackt  ((()i)H)  wirklich  wie  die  ambuvn  Gr»ttiu'  auch  den  (icdtervater  Zeus,  wie  wir 
im  14.  l)neh  der  lllas.  der  lt<>^  r.K'n^.  lesen  kr.uneii  .  und  hat  ihn.  wenn  wir  deu 
AN'ort.ui  <h-<  Schlafgottes  Glauben  schenken  wolb-n.  r.fters  ge])ackt  wider  stdnen  Willen, 
denn   mich  seinem  Erwachen  zeigt  jener  sich   s.dir  ungnädig  (ib.   v.   251;  s(p^: 

öl :ii ('loy  /.((IC.   ()(^>u((    !lt()i\:.   iin-   ()    «r"/^^    -koiov 
Si'iu  '   /.('i    '/.''   II     (<((>r')r  (..r    (alhoo^  lulc./.t   .inrn-i 
II    in     \ri  ('^in^ifior-    Hu^ir  i'a/ccKii    /.((i    i(n)ü())'. 
Es  stimmt   also   das.   was   w'w    hier  bei    Sophocles   timh'U,   nicht   mit   der  sonst 
(U-n  (irieehen    geläufigen  Ansicht    überein.      Deslmlb    bezweifele    ich   sowol.    dass   inod 
als   das  fabilhafte   .n(nnyi[o(,^  unserem  JJichtei-  angehr.ren.     A\'em    sonst?    werden   Sie 
IVa^'-en.     Nun.   kann    e>   nicht   G1oss<'m   sein  —  und   (bis   ist   an   dieser  Sttdle  wol   füglich 
incht   mr.glich   --   so   kann   es   <locli    auf   eine    amhu'c  Weise,   etwa   als   Lesebemerkung, 
als  Ausdiiick    des   b.wumlernden   .P)eifalls    oder    der  Indignation,    die    in    dem    Herzen 
eine.-   der   Le-^er  aufgestiegen,   in   unser.'  Handschrift  geratheii  sein.      Was  meinen  die 
Herren,    wenn    ich   die    Lesart    des    Pai'isinus   ffir   die   der    ursprünglichen   am   michsten 
kommende   air^ehen-l.  die<,-lbe   in  rnzlalschrlft  niii'  umgesetzt  denke  und  inin  mit   einer 
kleinen   Xaclib.'s>erung.  —  der  elm-  Strich  des  ./  kann  etwas  zu  kurz  gci'athen  sein, 
so   dass    ein   späterer  Abschreiber    den    betretlemlen    Buchstaben    ffir    ein    r  mit    etwas 
schräi;'   i;vzoi;enem  (  dierbalken    ansah.  —  indem   ich   das   A\^.rt   in   der  ]\[itte  theile.   — 
ieh  ffir  ndch.  Andere  krmnen  ja    lesen,   was   sie  wollen  -      n'dic  /.i^on^  les.^V    Das  heisst 
..\lle>    rnsinn.   Alle^   dummes  Zeug!"    uml   bezieht   sich,    wie    es  mir  wenigstens   vor- 
kommt,   auf   die    in    der    vorliegenden    Ghorpartie    ausgesprochen.'  Verh.'rrlichung    der 
Allma.-ht   .h's  (7(»tterkönigs.  imhun  es  den  Au.<tiuss  der  Indignation  irgend  (dnes  Lesers, 
eines  faiKitisch.ui  Jud.m   oder  Ghristen.  bildet,  dessen  religiöses  Gefühl  heftigen  Anstoss 
an   den   A\^U'ten   unseres   Dichters   nahm. 

Das  war  so  ein  G. 'danke,  der  mir  beim  Xachsinneii  durch  d.-n  Kopf  fuhr  und 
i\rn  ich  auch  festhalten  möchte,  obwol  ich  weiss,  dass  mein.'  Ketzerei  gdeich- 
l'alls    hefti<'-e   lndi<>'nation    bei    alh'u    conservativen    Erklärern    unseres    Dichters    her- 
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vorrufen    wird,    und   Icli    dfii    IJiif:     ..uiide    inilii    lapidcin?"    scIkmi    \oii    alkii    Sili.u 
ertöiu'ii  lir»!-»'. 
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d  erstatten,    dass   icli   ikhIi  Kinii^-es   /ii  im-iiicr  Vcrtlieidiii-uiiL''  vorbriimn*.    drnn    ich 


Mii    iiocli     iiiclit    ii'aiiz    zu    KihK'    und    m(k'litL'    zt'iu-cn,    dass,    wenn    so    kurioses    Z< 
Kin<'m   <lureh  dm   Kopf  t"älirt.    es  dodi    niclit    _i;-an/    jcd^-n   Aidialts  t'ntl)el!rt    und   d 
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-etZ       -llT 


Ol 


fi);  r    :  i)  I n     Ihtdtii 


'Ion)    .1  c.u .1  <i/.i j,   , // 


lur   all«! 


o^      ('.!(( 


Wolle,   deren   tiefe    rn\.r-t; 


H  II  1  c 


t    i;'eradc'   am   niei>ten    dazu   keiii-etrau-en   hat.   d 


ein 


1 


vor   oeA\-u]iil.rii,iem   .S( 


1. 


W'nll 


eil     (In 


11 


aller   .i-htl, enden    ke-i^'   zu    ini[ieiiireii. 

■i'H    nun    uiU'.u-t  ii'estatteii.  da->    ich  meinerseits   die  I 


'-Ulli''  des 


llälh-els    \er>uehe   und 


d 


UecKeii    \ernia: 


!■ 


iiiilthelle.    was   ie1i    mit   meinen    prei'tnen    A 


lUen    zu   eiit- 


\\  \ 


rd     mir    (kihei    erUiiihit    >eii 


1.    Wenn    >ich    iri-cmlw 


"    eine    w'anz 


o 


tfeiihare   Schiinitzkru>tc    lindet  .    die   den    ur<priinuliclien   Te\t    stru-enil    iikei'1aL;-ert   hat 


diestdke     -til 


-chWel--.  nd     /U     eUt  lernen, 


■1,    ! 


e  -  e      ;  H  >  I  I 


c.l  I I  I  ( 


illl 


laniie   nur 


der  zu   iiilei  jinn-ifeii.     1  >,c-   lie!^^t    einfach:     ..h.ivim   s[)ater!"     Zu   erL;-;iiiz<  n  i-t 


onni :  r 


H  Icr  /.t  '  :  I ) . '  I  I  I  M 


1er  A^ 


ll!l  I  iclie-. 


iMd 


12"en  :  Z'^/   to  ir'f.t.ov  /."/   lo    mhi   .-./^ozo//   inh 


r.  w  le  w  ir 


>e   S 


e    ,^  I )    1 1  1 1  1  ( • 


bei  ( \.  W'olii 


p.  1<  *d  u.  p.  *•  >'|'l-. 

Un>   \'erl  lei;'rnden  St  e!  le 


den  Wul'tcll 


■e|M  •!  \<  U'Ulll     L  I  Uleli 


itiancu'iim  \'arli-  lectionihiis".  Li[)siae  IS-liJ, 


0  '    -  -  e  !  I    ( 


r^choptcndei'  ll.ji  and  lun_i;  tlcrScholia  st  Cid  leiiier] 


/  I  DA     0{ 


I   -   }duo^o(i)ir;(t  i;i   'hc.itn'    'h 


\lini;'en  zu  i\rY 
Ol  (  I.      SliUl  .-teckt    III 


\\  le    -le    (l;i  I  le-f 


it.         Die     1 


)enieri\ 


une-fii  Ai-v  o  Scjndiast 


eil.    \\  .■lejii' 


naehwei>  t.  tei'tlei'ii 


iiiu  keinen  Scliritt,     Deshalh  hat  niai 


lu.t« 


1.  w  le  c«^  w-ehoten  war.   zu 


hes 


seruiii;-en  nii 


t    lliilfe  di\ 


i!iateri-.ihcr  ( "i.iiddiiatiein    -eine   Ziitliicht    zu   nehmen 


^\^dtf 

Xaell- 
•silcht. 


indem  man  namentlich  (hi>  .-tei- nde  -'o  /,w  änd^'rte.    A\'<i  ^h  i'  h'i  ide]-  <fccl<t  und 


Wn    cinü"».'- 


;etzr  werilcu  mii 


zu   iicrulii'cn 


•wai-t    hat, 


1   Xiemand  e-eselieii.     1  >er   cin/ie'e  t'aule  Fleck,  den   X 
■t    .-ich    \\\    (hn    Welten    c'/zo,-  oiSi.      Ilaheu 


-imp 


le    1 


>e 


; 1 11  [ 1 1 11 II ^'    Uli 


nn 


•t     I  hl-  .    / 1  (t/.;  (H'i ,   \\ 


lemand  lusher 
\vir    hii']'  eine 


I L!'  I  1  c  1 1  c 


rt 


.-«»    \enii!>>.cn    \\- 


ur-[uiii 

die    Amleutuiiu'   dazu    in    di.'m  A 


ich   mit   \\'(dtr  fest  ,i;-]aul)e.  die   ric}it 
r    ent-chiedcii    die    raitiktd   <"(r.       l)rv  (iedanl 


]()•,< 


n! 


iii: 


A 


jedem    mit    waelicii    >innen    Arheit 

IdiMh'-te    ^VuLfe    ciiti 


■huch.-t; 

eil       -ieh 


■11     Nnli    l('niOJ.    in     dem    ;.    /u     -Uellel 


eiiei  n 


Uetet 

■kH<di.    namentlich    da    am^h    das 


lecke 


nu.-- 


as-    w 


r  an   die-ei'  Stell.'   mit    Scjiriftverl 


vurzuimeii  zu 


i 
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i-eclimii  haken.     Xelimeii  wir  also   an.  dass  .'•;r<vo/..-'oT'/  r.r   ursjirüii 


•lieh 


"•cschriehen    um 


1 


vermittelst  akkrex  iiter  Schi'il'1    lixirt  S(M.  etwa   s(».   ( 


lass   das  aci  in  L;ew< 


.hnl 


eher 


W" 


eise 


d 


als 


V?,     (ef     iJa.-t     commelit.    [»alaeoi;']'.    p.    t( 


d:   Wattenkaeli    A 


<rriei 


■h.  Paläo-T.  p.  •/>  notirt   worden,   dann  rVr  ,a,'esehrieben  und  dieses  dann  vm  -p; 


nlian 
Idi 


iler     A 


lieituiur    tiir 


iitercn 


('eiiisten    in    t'a 


1-elier    Weise    eiitziflert    sei.     d<l 


f 


ur     eintaelies    ()' 


hak 


en.    das   ein- 


taelie  ('.  wie  es  in   unserem 


('(.(h 


■\    o 


weelisc 


dann  < 


;is  alleinsteiiem 


fters   vorivomnit.   mit    dem   schriftiihnliele'U    a    ver- 
]e  r  zu  dem   inli;vii(!en  Worte  gezoo-cn  hat.  -^o    dnd   d.ies 


]\I()L!,'liehkciten.    die    nn 
Weit 


■hts    Ausserii'ewrihnliehes    aji    sich    haken 


eres    ZUli'eii'ehell     Wer 


lelinell. 


I );,,),!    hleikt    uns    nur   die    iMitzitlerun-'   de.-    ou 


und    \"(ni 
ti; 


ledern   ohne 


'  ( I : 


e  \5 


()    tihriii'.    die    ie!i    mir.    duic 


1     die     nhell     ii'ea 


■l'tt 


iirne 


1 


(    ec      \-eTai 


ik 


111     del 


k 


w 
..d 


ci>e    \  ( n'zunciriiie 


denke 


da-s    ich    //    111    r    \'er\\am 


Iclc    und    einfach    lese:     ojuj    <  t) 


dieser 


K.-el".    keliauidend .     dass     d 


(iri 


cclK 


'lUI'Otte     \nU     ( 


d 

Icmsclkeu    h'anat  ik'er 


lese     wem; 


■krerki(di<'-e     i'ezei.'hnun: 


I    ein 


)ei,"  ( 


'lc"'t   \VMrden    i.-t 


11!     Welc 


m   • 


It 


hi-    ol 


eil 


)en 


lieri'ikrte    nnic  /.ro^^  stamr 


lt.    das    ich.    aut'   di 


['X'U    nieim 


11    h'iiiid   1rum[d'end.    re>thal 


ai 


IS   dem    ('Inirlicde    indcs>cn    a 


1<   fremdartii!-en    I kslandtlieil    mir    zu    entrcrneii    erkiul 


Fiir    die    Ik'denlxliclieii .    w 


dcheii    der   Wandel    des    i(    in    r 


:ew 


t      erseheint,      \erweise 


auf  \'.  1  1  •>< 


ll-el'( 


r  Kakck    w.i   sieli    in    kaur.  <(  ur  tindet.  mit  r.  das  aus  v..rli.-r-vkciidem 


//    eorrie'i 


rt    i,-t.    auf    kkiloetet.   v.    I'jIoo.    w..    u;y<(    und    r.w 


Ai.  S^o.    w 


n     CHI  II I  im'    111 


((Hin, }''')•     n 


aekträü'liek     um2,-ewaii 


ihdt    i>t.    Oed.    Iv.    21-J.    wo    tVir 


M<(l  l  (  (^e.T     uovndl  ol.DV     V 


Lk.   und    in    den    Sclmkieii    die    all;j;emein    reeipirt<'    \  ariantt 


die    kesart    des    1 

te     V 


oiKKil  o 


/j,r  sieli   timk't.       kml    wie   \-.irt  ivfllich    schlies>eii   si 
liti«"   lesen  wollen.     Kill'   sim])les  e/ (V'-r  liii< 


Wenn   wir   nur   in 


■k    die    telu'endeii    Werte   an, 
k't   sick   nämliek   im   Par.  A 


J    tA    r 


OK 


T.-'r.    d.   h.   naek    Walleiikack    p.    t     ( 


le<    faesimilirteii    Ankam;'!  s    der    ..Anleitung  zur 


(Y 


rieek.   kakiugrapkie"  orMv  rv.  imk  m    die  faidsilkc  /  r  mi 


t   der   -••ewidniliekeii  Akkiirznii 


l_     (Ml  er     1      ii'csc 


irieiHM!    um 


niusf 


dniin    zum 


f.d: 


1    daiiekeil    der    Aeeeilt    gesctzt    Ist.       Das    ausevsekriekene   :v 

Px'ides    \-ereint    irielit.    wenn    die 


>'emleii     .(i/fi     i;'eZOi2'en    werden, 


Uli 


kcdeiiteiide    Aemlerung    des     /     in    ;■    v.U'genemnicn    wir 


iL    das    sekr    klar 


d 


e    und    \"er- 


dänd 


lll'e 


rioyii .    " 


kl.-   wunderkar    gut    passt   zu    'leii   A\'orten    Ihcn'iv  Jioi'i. 


1) 


er  Sinn 


[er   oislier   el 


tzilferteii   ^\^»rte:     / 


() 


Ol'i 


)j   h(V   o/'d.'-r   iiioyi'i    Ihcnn    ;.'/"/ e 


später 
leb 


W 


idiftiij:  11 


I  (C 


ll      -(Mist     WO 


r.niic'    yj'i    lo    u:/..*.oy    /.ci    lo     i ui)'   :.i('ü/.;'u'I    er 
i-r   also   in   kucli-tiiklieker  rek.'rtragnng:     ..hav.m 
1   diirfte   dies.'i'    Ks(d    (k-m    tkätigen    Meiiscken- 


f  n    ir^'eiid    einen 


Xnt 


Zell    ii'cwaliren. 


in  den  lland.-chritteii  folgt  darauf  ./^f'//.  welckes  in  un 


reren  Ansii-aben  gewrikn- 


lick    mit    ,/e/./j  zusammengezogen   werden    [ 


leii    iillei>-t.   wäkreiid   der   vmi  ('am[)kell   als\ati- 


eainis    (Sonst 


kak  'JS?)    bezeiekmde    Codex    von    erster   Hand    .n'ii.io/J'y .    m    .iKu.rol 


11' 


eoiTiu'ii 


t  .    kriui>-t.      Ide    Krklarun 


W( 


•Iche    die    Seholieii    V(m      k'ii  loAi 


«'•eheU  :     o    VJ'ia 


liiöc.v     lot.iv    ;(}.niv    vo(io~ 


(I 


11    .i('.]i((.:   t'i>i()().tor^ 


d.  ^\r<  Vatic.  (k)  —  »'in  Jiingei 


er 


lioliast    interpretirt    es   diindi     nr//. 


St 
ganze 

Si  11  n    1 11   ( 


(1(1 


llo^.     W( 


■lek 


les    W<d    .1  cr/jtiitio 


:  1 


leissell 


Welt  ketretfend-  -  -  ist   ekeii^o   tkruäekt.  wie  die  Versueke  der  späteren  hrUlarm 


S(dl.    ..di< 
Krkk 


lie  Stelk'  ZU  ki'ingen. 


(1.  Hl 


ermanns.   der  Vom    m   < 


len  Inf  verwandelt  und   tVir 
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7r(cu  /'/./^  di'  ('"njcctin  Ihatli*.-  n'niu'/.i  y'  i/.in^  ('icj.  aut'i.iiiiiiit .  T*)(.rclx]i  .-.  der  iiill  driu 
Sclioliastcii  lo.fcn-  sclntüit  und  n'iiin/.i^  ]>ril)ciiiilt.  I.«'t/tti'fr  sa,i;"1  p.  211  M-inrr 
iieiU'ii  AiiHai;'!'  d»r  Aiiti^onc,  L[i/..  ISd-i.  in  d»'ii  ..  \aclilrä^^li<!i«  ii  Px'iiifrkiiiiwfii  etc." 
wi'rrlicli:  „I)ir>  Cn-M't/ .  saL;"t  (].t  I  )ic]ifcr .  ila>-  k-Incr  fn-vclnd  dr-  Zciis  ^[adit  hc- 
sit'irt'ii  kann,  w  \vd  iVii'  a!!»'  7.r\]r\[  i-'clicn.  I  nhtil  kniiLi'fiid  dem  Lrlim  *\>r  Slrrldlclioi. 
W'il  <!•■  rl)»'!!  dif  Siiat'i-  i\'-v  Gr»ttt'r  diir«!i  I  'kcltliatin  auf  .-irli  zli-lifii "  und  ki'/It-lit 
.i(ut.in/.i^.  ndt  da.-x'lkf  ':  u  i  i  n  \  ii'l  n  nd.'nd.  a\\\'  innn^.  indmii  tTiiifint.  da>-  diof-  (  irsi't/ 
.Kui.i  ii/.u  ^L;Tnannt  wiiilf.  wtd  es  M'iiic  un]it'ill)rin;^'t'iidi'  \\  irkuni;'  liii'  den  ;;'an/.fii 
Sfartf  äii-scrc.  hi.-  I  IninünnL''  der  "'i'i-a •>•(>( ür  ci'scliiittri'c  ja  l\(>nii;>lian.-  inid  Stant, 
Ji  li  iiiu-.-  nun  lH•l^.•nnt■n.  ikiss  idi  nickt  rinst-lie.  w  i-'  iru,'<'nil  fm  \i-r-1ändiL:,t  r  Mm-ch 
in  dtjH  \\'('rttii:  .. A\  ii-  xn-niai;'  1  >i'iin'  (icwalt  In  tr«\kiii  MMclmiutk  kidiii  aut/ukaltt-n. 
/••11-!  In  nji-  aif'n'nd<T  Z.nt  ;-ic!  kf\\ukn-1  I  >n  (k-n  -trakk-ntk'n  (Ji|i!r]  (k'>  nl\-iii|,;- 
v\\i  Gi'mTz  tindit-n  kann.  -Widtkis  niiMnak--  nli  Stci  Idickri  Lon.-  waltctf  .^uiidcr  l  nlifil." 
(W'di'ti'  (Irr  l)(itMl<]n-:('kt'ii  T^t'ljcrsct/jinL;'.  I  Ikihi-n  w'w  .-clljst  iniu'^  \\'>\ .  S(i  kann  diese 
j'ic/tnliuun;^'  nur  auf  Arw  /.uk't/.l  aus^TSjU'ocki'nrn  (ii(kud\iii  kf/iii;rn  wi'vdfn.  welcher 
eiiizii!'  lautt't:  _l>u  Mst  a]lni;i<lit  11;'  Ztais.  innl  I>(ini'  Akidit  wäkrrt  t'wiii-."  Pifsi-i- 
Satz  i-t  ak»r  d'M-k  nui'  rinf  fintacki-  I  M'kaupt  uni;- .  in  wckln-  nnm  trinlick  nncli  allfs 
Mr.i;'!irkr  xui-t  k  i  !!•  ■  i  id  t 'i^cu  kaiiii.  >taunfn(k'  JJcw  undciun^i;'.  L:,laukin-(.  Zu\fi'>ickt.  rcsi- 
^i^'nii't'ndf  An-rlxi-nriiinL;'  <■!(•..  nur  t'ni;-li(k  Ixanu  \\\\\\\  da-  idckt  ein  (J.'-rtz  in^unfu. 
*i;eM'k\\>' !_;■,'  (k'un  rm  unlnnholk-  (ii-setz.  fkrn>i»Wfni^'  \\\^-  nnin  ik-ni  l'a 1 1 l;m nL;'> na ssus 
des  Lntk'-:  ..hri  l'aj'-t  l.kt  ki'rrlifk  in  d- i'  W  »h  -  linc  ^idckr  üfzeicliiiiiii;!^'  bei- 
legen  winde. 

So  S('ldäi;"t  dt-nn  aurk  l>orckk  >nli  niitzln.-  mit  tintin  W  ml  ungt't  kiim  kcruiü, 
w.dckfs  seine  I-1\i-ten/.  k'di-hek  der  ( Jedankenl^sie  kelt  indxi'it  i-clmr  Aki>eki'eikei'  mal 
i;ei>t  kt-iT  Sckolia-len  x.iikinkt.  tlie  eben  t'ur  A 1  k>  eine  l-akktnini;-  bei  dei'  [land  kabeii, 
und  lunnidil  sick  (kni  o-auz  uubaltkareu  W  urtu-eineiin-sel  einen  \  erniiut'tii;'eii  Sinn  bei- 
zuk-_i;'en.  wie  iek  mir  deake.  (dme  eie-i'Ueji  i'eckten  (ikiidien  an  die  K*  iekt  ii;-keii  (k->-eii, 
was  ff  zur  l-akkirunu,'  xuiiiiiu^t.  iki  er  sieh  des  Zu.-atze.-  «ob^kuek  e>  aUefdincrs 
bart   bk'ikt"    nii'kl    entkalten    Isann. 

Xieki  ke--~.in  l'k'tMl^'  knkeii  die  jdu'iu'en  1 1  d  e  ]•  j ,  ]'ef  e  n  .  a  u  t"  dei-eii  A'(  U'M 'li  lü  f>"e 
Weiten    eiriZUL;'eken.    ieli    für    nutzi^-e    Mida-    kalte. 

Kehren  wir  wi-ikr  zu  im-,  rem  .1  ('u  i  n/t  ^  zuiink.  sn  L;'eiiiii;-t  ein  Uliek  in  <lie 
A  ai  lantt  ii>auinilunL;'  der  Ciidiee-.  un>  zu  iikerzeui;-en.  da>>  die  C'uiubinat  iou  ;/r;/r /<//./, • 
aui'k  in  paläoeTaplii-elar  lieziekimo'  eine  rein  tlauiekte  ist.  T^eltei-ein-f  imiiieiid  ^-ebeii 
iiiimlieli  ('ampliell  in  ik^r  ( 'kü'eiakiu  -  Aus^i;-abe  (^seemid  editiiui.  nxi,,]-,!  |S7'h.  sowie 
(i.  ihmkiri'  _r«.etaruin  seenlenium  (Jraeeoriim  fakiilae  xiper-t  ite>  et  [lerditMiiini  fra«»*- 
laeiita"  ed.  \,  Liji-iae  l'^il'.ian,.  iki--  ii'u  und  1  n/.u  im  Laurent,  a  nidit  mit  einander 
VerbundLen  >ind.  .-nndeiu  aut'  be.-uudereli  Zeilen  >telien.  i^etZteUel'  beZelle't  auxliiiek- 
lidi:  ..SvUakae  .i>i}.t^  y/.inj.  rnc^  separato  versu  seriptae  sunt."  ('ainjikell  nctirt. 
da-^.-     /cn    mit    einem    ki'riz<uit  ak-n    Striek    iiber    dem    Wolle    \"er>eken    sei.    was    naeb 
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nieiii.'U  Krfakruno-.'n  A^erdopiKdun:;'  der  betreuenden  Silbe  bedeutet,  so  dass  mitbin 
7r(n(.n(r  zu  lesen  wäre.  Madien  wir  von  dieser  Notiz  Gebraudi.  so  bleibt  nur  .n>'/.i^ 
..:/./oj  rV/.-  zu  erklären  rdu-i-.  das  tVir  sieh  allein  diensowenig.  als  wenn  wir  nodi 
das  eben  anse-egralx-ne  .nm.f<n'  heranzidien .  einen  verständigen  Sinn  gid)t.  Den 
A\'ort.Mi  li.'gt  otleiibar  .du  neimr  (Jedanke  zu  (Gründe,  für  den  s(db,st  die  Supplirung 
der  Copnbrkeine  braudibaiv  Satzb.nu  sebam.  Ks  b'lilt  das  betndbende  Verbiim. 
Dies  steckte  vcrmutldieb  in  den  Worten  löb^  und  /-z/e.'.  aus  denen  ich.  das  .•■V./rV 
nebenbei  coiis.rvirend.  .n,/.'nÄnn  berst.'lle.  indem  idi  anndmie.  dass  in  Folge  wmder- 
boUen  Copireiis  vor  dem  ;V./o.-das  den  Ibidistabeii  naeb  ziemli(di  älinlidie  yj , n  u\  die 
lirinke,  gegangen  i-t.  Tni  es  kurz  zu  niadien.  sdireibe  idi  sddiesslidi  tui-  das  einta(die 
/;/r^-  — r?iY?/oj"mit  v.-rnnlassr  .bird,  die  I^un.'rkung.  dass  die  sittliche  Krregung  unseres 
entrii-teten  Freundes  zum  Sdduss  sidi  zur  Anwendung  diditerisdier  Form.m  ver>tiegen 
Labe.  Sdien  wir  uii<  nämlidi  die  Sadie  näher  an.  so  liegen  un<.  wenn  aueli  stellen- 
weise durch  prosodis(die  Schnitzer  v.uunziert.  anapästisdie  :\laasse  vor.  ein  Dinieter 
mal    eia    Paroeniincu<.    der   in   gew.dinlicber   Widse   die   (dausel   bildet: 

ii'to'U    ',h('.ir>r     Inuii'    ich  mv 

D.mi  Sinn  nadi  entlialten  <liese  Verse  Nichts  als  die  gewr.bididie  And.'bt  der 
Fiukun-.e,'  iiber  .las  Wesen  und  die  Tbätigkeit  der  (;ött.'r.  wie  wir  diesdbe  bei 
Lueiez  und  Ibu-az  au^o-es])r<)cben  linden,  v.m  denen  Kr.-teivr  das  H.mierisdi^e  Ihn] 
()(1«  Scloni.  dur.b  ..placida  eum  ineiite  .pku^ti"  wiedergid.t  rde  rerum  natura  W.  r:^  und 
]j^   (i4ß__l)rjl    ausfiihrlidi   erklärt: 

oninis  eiiini   per  se   div<un  natura   uecessest 

inmiortali   aevo   summa   cum  pace   trnatur 

seniota   ab   nostris  rebus   seiuncta.pie   bmge: 

mui    pri\"ata   dolore   (»inni.   pri^"ata  peridis. 

ipsa  suis   p(dlens   opibtis.   nil    indiga  nostri, 

nee  bene   jiromeritis  eaj)itur  luMpu*  tangitur  ira.  — 
währen. 1    Horaz.   ein.ui   an.b'reu   Aussprn.-h    .b'ss(db.'n    Di.-bters   'd.-  rer.  nat.  V.  ^'i.  r.'>p. 
V1.5Ss.p)  .liivct  .dtiiviid.   si.-b   n.M'b   .Irastiseber  ausdruckt  (sat.  lib.  I.  5,    Ik»!   s.pK 

naiiKpie   .los   didi.'i   se.airum   agere  aevom, 

nee,   si   .piid  miri   biciat  natura,   deos   id 

tristis  ex  alto  eotdi  demittere  tecto. 
Dies  m.'in.'  Frklärung  .1er  Stdle.  die  nndi.  glaube  idi.  beivditigt.  den  ganzen 
Passus  als  ein.'  in  ganz  ung.'b.-.rig.'r  Weise  d.'Ui  i  )id.terw.'rke  zug.d'iigte  Verunreini- 
guu-  einta.'b  zu  b.-.-itig.m .  .'beiiso  wb'  d.'u  traurig.m  BliMlsinn.  wd.-lnm  irgvml  v\u 
versbi.iremler  l.li..t  lu'rausge.piält ,  lediglidi  um  eine  eorre.^pon.liivmb'  Parti.'  t'iir 
die  Anti,^tr..i.li.'  in  .li.'  W.dt  zu  s.'tz.ui  und  s.)  s.'in  pbibdogiscb.'S  (b'wissen.  das  durdi 
die  Knid.ekung  einer  -r..>s.ui  Lücke  ausser  si(di  g.Tatbeii  war.  zu  b.-rubigen.  ^  leb 
überla^s.'    es  And. -reu    si.-b    mit    dem   yjjiyoy  i'-n,^  dieses    unbekannt. -n    un^ü    innju^   zu 
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bescliät'tig't'ii.  filin'  dir  Aiiwciirlini!^-  rpisi'licr  Foinn-ii  In  iL  r  ( 'lioi'partie  zu  streiten  und 
\  t>llstihi(li_i;T  mctrisclio  Uelx'it'iiistlininuni;'  mit  (u-r  vorliin  Itfliaiidcltcn  lionndoi^-cn  J\n'tit' 
der  Slrojilic  durcli  tictsiiini^'c  ( '»•njt'cfnrcn  lifr/ustrllcn .  und  wmdc  midi  drr  zm-j'st 
in  Aiii;!!}}'  i;cii(tmmi'n(n  Sttdir  wit-di  i-  /u.  wrlrlic  in  F<di;'c  unserer  ])igressi(>n  eine 
/eltlniiL!'   unlieaelitet    i:-el»l!e!)eii   \\av. 

.|)(>rt  hatten  wli-  das  xersidiolx'nc  ./o,'/'  ö  an  seine  Stelle  »gesetzt,  das  Verltum 
taofl  elnii;-erniassen  an_i;-et(H'liteii.  das  uni;-e]i(iri,i;-e  KjiitlietdU  .nn  i ((yi\oi  i^,  nacdidem  wir 
seiiu'  walii'e  Xatui-  erkannt,  einfaeli  l)e.<eiti;^t.  Sumit  blieljeu  bis  zum  näelisteii  liese- 
lialt    in    dtui    IJelati\>atz   nneli   die   A\'oi*te  steln-n: 

ii'y   iifJ     inn:   {<(toin    III  t     K/.itnc.i  (II 

Iliei\(»n  erwiiMii  sieli  unlialthar  die  (]/j<ui'nii  tUvn  in^n^.  tVir  die  ir,i;'end  eine 
andere    .^e-cn    die    Ijeirseliatt    de>  Zrus    anstreLciide   (icwalt    ,i;'et'nnden    werden    muss. 

Ais    soielie    l)ietet    SJeli    am    eilitaelist  eii   die  // T  )7  :  der  ( i  (ttter  im    ilnnier  die    r)(de'»'e 

tili-   wtdche   dann   tVeilieli   das  H/jauam   als  Atti'ihiit   uielit   passt.    indessen   diii-fen  wir. 
da   wir    einmal    schon  (ilusseme.    Seholien    uml    andere   Enddemata    in    unserem    Texte 
an<;-eti-<»iren.    uns    ui(dit    ,i;-eniren    au<'h    diesem  A\'ui'te  einen    anderen   Ursjirun,!;-  als  das 
Kirn   unsere.-  Diehter.-zu  xindiciren.     Ich  lirliaupf e.    dass   das   fra.i;-liehe  AVoi't  aus  einer 
mit    r    antan^i;-enden    \'ei'lialt(>i-m     und    dariiher,^-ese]iriel»enen     /(tiu'dit    entstanden    ist. 
Letzteres   halte  ich  für  einen   eau>alen  Datiw   den   ich   id)ersetze   ..in  F(d^i;-e  dei-  Krmü- 
dun«;-.    der    Kamptesanst  ivno-un.L;" .    während    ich   als  Vei-hum  uvru ,  eontieit.   autst»dle. 
das  in   dieser  JJedeutun,-;-  sieh  hei  llnmci-  Od.  iM.  71    un<l   hei  Pindar  ISth.   1 1^   11    lindet 
und   .i;-erade    seiner    all,--enH'inen    Ka.-sun«^-    weo-.'n    alle    l)edin,L;'unL;-en    ert'iillt    und    soo-ar 
liinreicht.   da-  vtui   mir  an^i^ezw  titelte  (uoil   duivh   ein  Zeui;-ma  zu  ersetzen.    J)enn  auch 
die  erste  Xei;"ati(>n  tdiminire  ich  ans  versehieih-nen  (h'iimleii.   nameutlieh  aus  nietrisehen 
Ivüeksiehteu,    indem    ich   mieli   dabei   auf  das  einnmli,i;-e  Vorkommen   des  <nit  odei   mit 
hei    i\v\\    attischen    Dichtern    hernfe  wW  Kidmer  Anst'.  (ir.  (ir.   11.    ij  :>:}(;.    1),   tmier   in 
die.-er    Amiahni.-     mieli    <;'estiitzt    t'idile    durch    die    Xotiz    hei    ('am[)hell.     dass    der    \i- 
(Lanrent.   Plnt.   XXX!.    jn,    <ta1t    nri'  di.-   Loart   ,,n)'  aulweis't  .    w.dehes  dem  Prosa- 
^-el)rauch   entsprechen    würde   i  ct.  Tliucvd.  \1.    :.  ..    1:   .-V  /^  HuniKhn    u;-r  t,n)'  ' l.t  .Kar/i,, 
(>ri)iu    t((u  y'yoc.i  KU.  l.i.nav  M   .i'iu:   n\.  \\\\.   HH.    1.     K'ühiifr   Ausf.   (ir.  <ii.    I.   e.: 
Krue-cr   Pot't.-dialect.  Svntax.  c^  •;].   A.  2.  (^p.  ;>|-Jii.   schliesslich   das  /   in   dem   daruntei- 
stehenden  fii^ti:  hei-anziehe.   wtdehes   ich   aus   «hin    kritischen  Zeichen   (1!         oiuuoi/in 
erklär.-,   das  iint.r  di.-  Z.-ile  o-eschriehen   worden   i<t.    um   die   von    dem   i)i.'hter  heli«d)te 
<^-rammatische  Ahw  ••IchunL;'    kenntli(di   zu  machen.     Somit    til,L;-e    ich    ni  :>'    und    streiche 
diiiii    mit   o-utt-m  <;.•  wissen  das  unpassende  f^/o^?.  iiulem  ich  für  unsere  Stelle   al.-   Te.\t 
juopouire: 


1^ 


KCl    i.iro^  ()ii'<{ii'ii    !Ui^n' 
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Auch  in  drm  Foli2,'enden  bietet  sich  (Tclegenlieit  den  Text  von  allerlei  un- 
o-ehöri"eii  Kinschi(d)S(dn  zu  säubern.  Sehen  wir  denselben  zunächst  in  metrixdcr 
IJeziehuii"-  an.  s-.  tin(b-n  \\\r  als  Schluss  der  St]'o]ihe  m'.otmQikiuuo'  cr/ho.  <lem  in  der 
Antistrophe.  V(dlständig  tleckend.  entspricht:  —  im  .lüda  ii^  luoiHcrai^.  7a\  dem  Acc*. 
liabcii    wir   al-    reo-icrendc<   Verbum    /.n/yuj. 

Üebrii.;-  Ijleilien  jetzt  m»cli  die  A\'ortc:  i\yi'^o(;)  ()i-  yo('rii  ()()•((()/ <(^  /j<i<-'y/u  ()'/Ju.i(,r^ 
von  dcuen  /jai'yju  durchaus  um-ntliehrlieh  ist.  In  der  Geo-enstrophe  sind  von  den 
vor  der  Clausel  stehembui  AVorten  dur<'haus  unanfechtbar:  .loii  .nui  'Jtour).  Abstra- 
hireii  wir  von  der  letzten  Sill>e.  web'hc  zum  f.d-vnden  /.'■i'/jh  L;ezo,<;'en  wei-den  muss, 
so   bilden     diese    A\'orto    einen    ( dioriand.us .   _L  ..   .    __.   dem    in   der    Stroi»he    /juryii^ 

"Oh'u.nir  (.  ,. ..  J )   metrisch    nicht   entspricht.     Die  Stelle   ist  also  nicht  .i;-esuud. 

Sie  wird   es  aber,   wenn    wii'  zumichst  die  AV(»rte  <)i  n'iai c.^  'o'/.ru.nn    ])eseitigen  als  an 
den  Kand  «••eschi-i.'bencn  Zusatz  eines  Krklärers.  der  sich  ffir  seinen  Vermerk  auf  dem  nicht 
])esehriebenen   Tln-ii    ^h'>    Randes   eini'i<'hten   nuisste  und  deshalb  die  beiden  A\''orte  nicht 
luiben.   sondern   untereinamler  sehrieb,      lieide  gehr.ren  zusammen  uml   sind   nur  durch 
un<'-(du')rif'-e   lnteri»retation   des  (tr//.L   auseinandergerissen,   da  untei'  udouannmad  (try'/.i^ 
nicht     der    funkelnde    (dvni])isehe  A\'ohnsitz.    wie    (^impbell    unter    Gitii'ung    von    H(.ni. 
11.   I.   ^^W-l:   u.i'  ('.}y'/.,\iri'>^  Uü.ru.nn    ei'klärt.   sondern   <ler   P>litzstrald   sidbst  als  A\'atfe, 
als  Zeichen    Arv  :\Iaclit.   zu    verstehen    ist.   denderliott   in  Känden   hält,   bereit  ihn  den 
Krevlern   auf  die    Köpfe  zu   schleudei-n.      Hinsichtlieh   dieser   Bedeutung  kann  ich  niirdi 
iibi-i«'-,'ns  auf  (bis  analoo-,«  Svnon\nioii  (/;7j',- beziehen,   welches  au(di  ursprfinglich  >Ln-lit, 
(ilanz.   Si-hclu   des   Feuers^  bedeutet,    dann   vom    Feuer  selbst,   vom  l)litz  (Hom.   II.  8, 
7(;:  h.  in  Apoll.  442).  von  dei'  Facd^d  (h.  in  Ger.  r,2)  geliraucht  wird.     Fiir  letztere  tindet 
sich    andererseits    in    A^^v   Parodos    d(^<  Oedipus    Re\    v.   2<  >7  icryh^   gebraucht:     n(^    it 
.ivQijüüor^  \lüiiun)n^  inylj'^  il'v  (U^   Jr/.i'   'V'   '^"/"■''^'-      Das  im  Text  st.diende  (^/joey 
();■   vonro  i>a->t   tVeilicJi  zu   dieser  Bedeutung  niclit.     Imlessen.   ist  denn /oorcy  überhaupt 
nrs|)rünglieli    SophokleVsche    Lesart    und    kommen    wir    einfach    aus.    wenn    \y\v    nur 
'Olru.iur    ()in'^nn(^   eliminireu?     Ich  glaube  nicht,    deuu    in  der  Gegensti-ophe  werden 
ebenfalL  \'er;iiiderungen  voi'geuonunen  werden  müssen,  da  f-'o,/;/  nelist  dem  \-oi'liergehenden 
in)n,i  <y  <>n):r  dui'chaus  nicht  mit  den  an  Jeiiei-  St. die  sich  anschliessen.leii  Worten  sicIi 
vereimn   bis>t.   im   Gegeutheil    Allo  darauf  hinweist,   dass  dort  ein  Subst.  ausgefallen 
ist.   welch.  .^  di.'  tJez.-ichnung  der  Pei'son   oder  des  ( i.-schr.ptes  enthält,   dessen  .i<>i'-  ver- 
sengt  wird.    Nach   m-dner  An>i<'lit    xci'daidxt  das  /^'yjc/.    \\(»fin'  der  Laurent.-  iCamiib.). 
:;    Vatikanische,   ein.'    Pariser    ITand^chi'ift   r.y,[o(>^.   '^  Veiietianische   ('ry,]ü(>   haben,   seine 
Kxi.stenz    dem    verkehrt    ausgelegten    d/jUad m    in^n^.     widcho    die    Frkläi'er    auf    den 
Gedanken    braidite.    dass    hier  v.ui   einer   Einwirkung    der  Zeit,    die  nmu  negire.    die 
Hede  sei.      Da  eine  solche  Autfassung    indessen   bei   einem  Gutte.    zu  dessen  näclnsten 
unv(n'äusserlichen    Figenschatfeii   Unstei'blichkeit   und  ewige  dugend  g.du".ren.   einerein 
thorichte  sein   würde,   s..   liegt  es  nalie  ein  anderes  Attribut    :u  suchen,   durch  welches 
iMZ.dchnet  wird,   dass  ohne  Abbruch  seiner  :\[aclit.  in  ungeschwächter  Kraft,  der  G(»tter- 
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kriiiii;'  ^ciiifii  Täcliciidfii  P)litz<tra1il  M-li\\'iiin:e.  Diese  litMlcutniiii'  L-'it'lif  i.lnie  Fraire 
unioi^j.  da  iHüUi'.h'j  Vom  Ki--(lir>pteii.  Aut'r»'ilM  n.  Kiitl<rät't»'ii  des  lvr>i'|iris  diindi  Alter, 
Scliiuevz.  Hniiii'cr.  KriuattuiiL;'.  K'uiiiiiifr  und  Sorii-e  i;'fl(r;iiic1it  wlid.  wozu  r)'fill(di  ifdcr 
Tlouit'rlt'St'i"  oliiif  \\'t*itt,'res  sein  mnu  ci'gaii/"  ii  lutuditf.  wtdclit's  ,<ell).<t  >taU  /'V/-"  »'iii- 
y.iis<'t/(ui  infti'is(dH'  Kti<d\;-;i(ditt'7i  vci-1)icfc]i.  I).-]'  It-t/tc  Passus  lautet  also,  wt'im  wir 
da-  f'».'  /ooVr/  als  Xotli\"or-uc|i  anst-lioii  d;i>  in  dtT  llaud.-<lii  It't  iilidii  zu  eutzitlorud»^ 
'W'iMt  ZU  erklartii.  und^  /wai'  al.<  oinru  rold-o>clila<i'eiiou.  und  (leshall'  dou  Ausdruck 
eiiitaeli  streiclieii:  ."',''-'  lauoi]^  v.mi/n^ 

AVeiuliui  w\v.  uadidrin  wir  so  die  Stroplic  coustituirt.  \\]\>  dtu'  ri('L;-custrö]i]ie 
zu.  und  zwai'  d'T  I>f«iUfndifhk-dt  luillnu'  <l''iii  ddifil.  \\<delit*r  Aw  von  uii>  zuletzt 
lirluindrltfu  Partie  IkuuoIol;'  ist.  so  selnMi  wir  Im'Iui  fisttu  P)li(d<.  A^w  wii'  auf  die  Sttdle 
werfen,  dass  dort  nou  fintuu  .A^t-rsenii-en.  Aiisciin-cu"  die  IJede  ist  und  zwar  ist  als 
der  leidende  j\ (' irpertlifü  der  ./o/'^-  dort  ani^e^'clx'n.  Ihiss  im'-  liier  Jiiclit  in  dem 
o-fwriliidi'.dieu  Sinne  n-encnnnn-n  werdeii  kann.  ol)W(d  A\'eel;leiii  dies  t'iir  nu"\i;-li(di  kalt 
uuil   zui'  Kidäutei'uni;'  den  xulii'ai'en  Au-di'U(d<    „sieli   die  l''ino-er  N'erki'eiincii"   kei-anziekt, 

'    '  '    '  vT»  7 

ei'keunt  dedt-r.  dei'  -idi  daran  i;e\\dlint  kat  keim  Lesen  nickt  allein  auf  den  Text  und 
die  i)Uidistaken.  somk-rn  auck  aut'  den  Sinn  des  (udcseiien  /u  aekten  und  seiiu'U  i^'c- 
sunik'ii  Menscken\"er>tand  keim  rekertraL;'en  zur  Controllc  keranzuzielien.  demand  kann 
mindick  nnt  dem  Fuss  ins  A\kissei'  u,-eratken .  in  den  Sckmutz  und  in  mnk  weiui;-er 
aiii;-enekme  l)in_L;-e  ti'eten.  un\-ei'kotrt  und  zutklliu,'.  inde.--en  diiitte  ilim  dies  sckwerer 
l'cim  Feuei"  passireii.  \'or  des>en  uici'Wiirteter  Peridirum;-  d.cr  Mensch  i;ew(ili]di(di 
diirck  em'r,i;-iseke  Sckutznnttel  >ieli  walirt.  und  Fälle,  wie  >ir  heute  zu  Tai;«'  \-ork(Uiimen, 
das>  ein  mit  Penzin  i;'et'iillter  Palkui  pkitzlicdi  expjudirt  und  die  in  die  (iosse  rinnend(i 
Flii.<>ii;'keit  in  Foli;'c  ir^^'cnd  cinei-  k.'i;-ani;-.Mien  Fiix-or-ickt i-keit  sick  ent/findet  und 
aut  diesem  W  e^-e  mit  dem  Fu>szeUL;-e  harndo-er  Pa>-anten  in  un;in-enehme  Pierrdirun^i^ 
<;-eratli.  diii-ftcn  \on  (h'U  Alten.  >.dk^t  wenn  -ie  ihre  Phantasie  in  unL;ew'(diidi(dister 
v\  i'ise  hätten  an.-treii^'fu  wo|l,-ii.  kaum  L;-eahiit  sein.  ha  es  nun  (diu'  Vci-siindii;'uii«»* 
wäre  -(dche  I  ni;-ereimtlieiten  eimni  hichici'  wie  Sophodcs  zu  imputireii.  wei-den  wir 
nach  einer  anderen  Frkläruni;'  -mdien  mti-^mi.  die  si(di  kictet.  wenn  war  aut"  ih'ji 
Eine-ann-   dci-   Stropke   kli(d<en    und    un>    klai'   imudien.    woV(»n    th>rt    die    \{vi\v   L;'eweseii. 

(leininnt    ist     dort     die      ii>/.i    i/jcy/.n,^    •).  d^,     Weleke     drll    StelldielieU     k;ild     ;ils    (iewinii 

crsidu'int.  kahl  Täu-ckuui;-  kereitet.  Nun  diirlteu  >ich  diejmnu'cn.  W(dehe  ih-ii  laudan 
e-tdesen.  erinnern,  dass  die  '/■./..  /  mV,  .  ihren  Treikm  der  Sehnlk  im  ('liartui  c.  15  ><]. 
in  hr.ehst  er-'i'.tzliidu'i'  Weise  schildei-t.  wie  -ie  die  kf^fjnlichen  Men.-cheu  umtiatterii 
und  ne(d<en.  md)st  den  (l)onr/i,)}^  l'^he(i^•n.  7'2\l  P.)  —  wer  erinnert  -ich  idu'Ii;ens  nicht 
•  ha-  [loraziseheii  „(aii'ae  kujueata  cii'cum  lerta  \(daiites"  und  äknlichen  jNu'souitica- 
ti"iien  \-oi!  der  >etdis(du'  \'ori;'äui;-e  okj.'ct  iviremlen  \kdksplianl  a-ie  al>  --cH iiL;'tdte  Wesen 
dai'i;-e>tellt  werden,  so  dass  der  Xka'-deiidi  zwistdien  ihrem  'rreikmi  und  dem  rmher- 
i;-aukeln   (unes  sckimm"rnden  S.'knietterline-s  sein-  mdie   lie-i.     Sieht    man   dann   wieder 
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auf  das  Akrkum  .7oo^v .'/';,//  zuri'ick'.  so  \\ird  man  kei  eiui_L;-er  lieweedirdikrdt  dci'  IMian- 
tasie  auf  die  L;rieelnscke  Pez(dclinun:_;'  ..der  liitditnuttte**  ./  loanii  i^j.  lat.  va[>po  ge- 
l)i'aekt  .  deicn  Pe/.ioliun:j;'  zu  Feuer  und  Litdit  ofienkar  g-anz  nake  lieg't.  Zu  diesen 
S<dilüssen  war  ieli  gekommen,  katte  indessen  die  ritditige  Lrisuui;-  nocli  nickt  gefunden, 
als  wäkrend  nudner  vorjäkrigen  Sommerreise  ein  Zufall  mir  den  Sekliissel  zu.  uir^ereni 
Iväthsel  in  die  Ihind  spiidte.  IVdm  Ke^'idiren  dei'  Schütze  eines  tliegenden  Bn(di- 
liändlers,  der  in  .Miincken  seine  Vorrätlie  in  einem  offenen  Hausgange  ausgestellt  Imtte, 
ü'erietk  mir.  wäkreml  ick  karndos  meiner  Neugier  fridinte  und  natdi  einem  Pücktdcken 
iii'iif.  das  in  seinem  notdi  saukeren  Gewände  gleicksam  in  s(dile(dite  (resellsekaft  ge- 
ratkell  zu  sein  scdiien  und  dadnrck  mein  Interesse  eri-egte.  eine  mit  Flulzsidmitteii 
verstdieiie  populäre  ]\Iytkologie,  —  von  ]\lin(dx\\itz  glaid>e  iek  -  in  die  Finger,  auf  deren 
SO.  oder  S1.  >^('\f('  ein  Anior  al)g(d)ildet  war.  i]i'V  (diie  Psyclie  mit  den  Fingern  der 
linken  Hand  an  den  Fliigidn  gepackt  kalt  und  mit  der  Faidxid  in  xdiier  Pecditen 
derselken   den   Leik  versengt. 

Wie  S(diuppeii  ti(d  es  mir  d:i  x'on  ikii  Augen.  Pdi  katte  den  Zusammeukang 
mit  den  /.nnfnrooi  '7:V>e>//^'.  den  ith  ki>hcr  nicht  gefunden,  und  konnte  nun  kestimmt 
meinen  ^\^'g  gellen,  naekdem  mir  naekträglick  \'on  ()ttf.  ]\lueller  ..  Ilandkuck  der 
Arcdiäologie"  p.  578.  ()2(*):  und  (ierkard  „Ueker  Veiiu<  Likitina  auf  (knimen  und 
(ilaspasten  ••  Knnstklatt  fiir  IS:>7.  'J.  i)ft  f.  das  Vorkommen  dieses  Bildes  sowid.  in 
Bezi(diun£i-  auf  den  Eros  als  auf  die  Vemis  bestätigt  worden  war.  S('glei(di  wurde 
es  mir  klai".  dass  die  Bezeicknung  des  duldenden  kleinen  (Tesekri])fes  durck  irgend 
einen  Zufall  aus  dem  Text<'  verseliwunden  sei  und  daker  ersetzt  werden  müsse.  Die 
Htropke  katte  an  entspreckender  Stelle:  ln^r^^  uiuoilg.  Es  war  also  t  in  A\'ort  zu 
siudieii.  das  (dneii  Ckoriamkus  vertrat.  Da  kot  si(di  kein  [»asseiideres  als  i^.iiulog, 
(Aristot.  Hist.  An.  8.  27.  ■<>  /rtol  tnr  h'-yrov  .terouwo^).  wt  kkes.  V(.ii  der  A\'uizel  svap 
lieizuleiten.  dem  lateiniseken  pa[)ilio  und  der  okeu  erwiiknten  Pezeickiuing  für  die 
Idi-ktmotte.  vappo.  entspriekt.  Jetzt  wurde  mii'  auck  klar,  woher  da>  mir  kis  dakiii 
rätliselkafte  d<)(>ii  ()'  nnVr  stanunte.  indem  i(di  es  als  Glossem  erkannte  ffir  ein  von 
dem  Glossator  verlesem.'S  vi^.iKc/t't .  wofür  dieser  das  in  Uneiakii  mit  \'orgesetzteni 
Spirituszeieken  ges(diri(d)ene  i^.nuh;)  oder  i^.in'c'/j;)  angestdieii  katte.  IJni'^  war  also 
hier  als  ..T^ntertktdk  Fntcrleik-  zu  fassen,  wie  /Atj(r}.t\  das  klaupteiide.  den  I\(-pi'.  niidit 
allein  beim  ^[eiiseken.  bezeieknet.  und  vollkommen  eiitspreekend  lauteten  die  beiden 
S(diluss]vola  :  7^.r/oAe>    'loir    -i  rui    Uto 

Für  rroi  !feou('),  das  eine  etwas  zu  matte  Pezeieknung  für  das  l)rennende, 
sen«''ende  Feuer  bildet,  würde  ick.  du  das  Ibuneriseke  y.h/jo^  sick  au<  anderen  Gründen 
ni(dit  empfi(dilt.  .noi  auoijt  vorseklagen,  auf  welckes  das  üker  das  AVorl  .lon^tmii^  in 
einigen  Codiees  als  Variante  geschriebene  (tiou   oder  coi^  kinzuwoisen   sekeint. 

Gehen  wir  nun  zum  Fymgange  der  Strophe  zurück,  so  lässt  si(di  gegen  die 
A\'orte:  '.-/  yua  ()i]   :iolv^rhr>/.i(K  '/:'/  !  :i]^  .loU.ul^   Xi(dits  einwenden,   so   dass  von  den 


\ 


I 
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5  Ivnlt'ii.  wt'lcjit,'  ]it'izü>tt]lfii  .-iinl.  Wfiiii  wir  «lic  Stroplir  (lai;'t'i;'t'iilialtfii.  ;>'  ,  In  tadcl- 
losfi'  F<trni  Ulis  V()i'Ht'i;-('ii  iiml  nur  P  ,  X'ti-sc  uns  uodi  Scli\\"ii'i'li;'ki'itfii  ])rrt'itt'ii.  Dass 
<lnrt   i\\r    i'jxu}^  uiitt'rL;'tlii'a'lit   \\trtl<'ii    uiiisseii,    verstdit    sich    \-nii    -clhst.      X'^rsudii'H 


\\ 


\v  (lif-   /u   tliuu.   >(>   t'i'ii'it'lit   sich    (hi>    l*'»  hl- n    einer  Sllht',   sohahl   wir   eine  ( \tni>'i'ueiiz 


y.\\'\- 


1  e  n      (  1 , ' 


('.)  I ,' /   /',' ( ti   her 


\VnV\ 


en     /.i  n  >i  1 1)  dl  I)     : m  ,  I  {  n 


7 


1    ih'ni    T'Xt    (h 


S1 


riMdie 


II')'    r.fiii^   (iri 


eil     \\e|lcn 


Ich 


aUl'e.     (!le>r 


tt'    l.-t 


eiuiHicn.   Wenn   w  ir  (.t  eintuu'eii 


.'^ 


"Weh 


lies     in    (hipjtelter    Weise    sicji     \"ei\\ » -tiih  li     lüsst.       l'aiiiiial    hihh't    es    uäinlich    die 


eriaii; 


:te   F 


re'äiiziiiie'    /n     dem    ( '(.n 


Min 


•ti\- 


/  (lii^lCl't)l. 


ihi     diese    über    hei    lleinei-    j>;(; 


widiidieh    tortfallt    und    ein    -<dch'r  l'^orttall    In   dei-  attischen   !  hc1i1  i'i\-[. räche  ^■h'ieht'alll; 


nicht     uiierh<'»rt     i>r 


Alna.    1 


-M\\1C 


iKl 


Kühne)' 


1     Wei-'e 


All- f.      ( 


(ir 


s 


'»(»«^ 


IS.    A.    '1. 


W  e/U 


^     .)•»"< 


I 


de 


iich>    xiiii    /ijirr.  '•eiij.  nacl;  eiinaii  [iu.->it  i\'eii 


flaujit-at/e   ZU    \'er^hicheii),   so   liei;-t   es   el)eiis<)   nahe  die.->e  Silhe  mit  ihan  \\'(U'te  .-'m;//,, 


zu    \eriiimh-n.     weh 
(lies(dhen    wcli-ch   de 


e    auf   diese   AWdse  zu  L/r 

\"eii    ihmn    \-eriiliteii   T'iitu 


d 


a(nt^    wnrueii.     eine    I  )ezeiclimiiii:'.     du 


11 


hriii'     hleihemhMl     W'ol't'U 


tntJ,)i:\    ii;i 


irs    irewiss    \"eriln 


iil    hallen.*)      \^in    d 


eil 


oifaii:    (ddixtr     ki/./.di^  n     K.nua    ( 


y 


diirft 


eil    nun 


eiiiii^'e  /u    \  iel    -ein.   (ht    für   das   zu    tVillemh'   /aV/jh  >ch"n   die  \«ui  ,■'/.. //:  über.-chiessende 


letzte    Silhe    und    da>    eil 


I  n/./.i,l 


\nn     Uli 


a<'ee]i 


Schema   A^->   • 


lt-;U"ec]| 


\' 


el'Sc 


I!     .    •■ 


S1 


•hU 


1 

ihe  d; 


.tirt 


in! 


()    dns<.    Aveini    wir  das 


lii'ce-i'ii  halten 


das   ah< 


<t    einen 


\i'(,nel 


IS   aut'weisd.    uns   nur  uocli    .^  Silhen    tehhai 


er     Uenell.     Wellll 


ein    \-ersrändiLL"er   Satz   herausJN 
sehen    wir    c:<'''iauer    nacli.     -u 


nliimell      >o| 


mh't 


ich      el 


n    \'eihiini    hetindeii    niiisp.     Iiidess 


en 


l'Ut     mich    (his    verzctttdti 


(I  I !  I .     (las   nacli 


iiieiiier  An>!<'lit    von   seinem  IMatze   x-erdrän-'t    i<t.     Aus   di 
Geschick"   auch    da-   N'ei'laiiiitt'   X'erhum    hir,-!elhm.    mi 


leseiu    Hesse  sieh 


'1    ciiuCTcni 


nh    (h'fu    ..neiü't 


eh     ZU"     «Kiel 


/  o; 


III  ...-clnnimert.    fallt  In  die  AuLi-en 


iui;-    \" 


icn 


h-s  I 


)ezeielniuni;en.    weh'iie  zu  Her  mit  einem 


icheiieii    .'/.//,    \ni 


treftl 


ich    iiasseii, 


), 


N     Ue 


licrumthitteriKh'U    Schinett 

ich     durch     eine   At  trllait  I\hc>t  ImmuiiL;'    au.-,     nähmllch     durch   ^ym-ic    ..llehlich 

nicht    etwa   (r/i'i(i   die    In  ihm  I  Idiiieri-chen   h\-ni.  In  Aindh  w  -Mo.:   ii^nur-'  .-V 


•t   t'iilh 


wenn 


yj  loiiKii  r 


7. 


in.    if  ( 


■  1 1 ii     yj  !h  'Ol  ^1  n     -ich 


hmieniie 


X 


■nt'Uin    des    \  erhnhidjectivs     \ni 


setzen     i.-t. 


raij,''!!      >>le      1 


7¥()/./.<>IJ    ()      i'liilif     II 


1  a  c  II  t  ■ 


iiieh.    wa-    ich    mit    li 
d 


iihrii-eii   Worten 


l     ((''aui'.l     zu 


)i 


u;r  (i)'((<i(^  (oooitv 


I    wumhrn    >ie    nicht,    wenn    ich 


11 


lllell     saf»;e.     die     Werte     ich 


anz   elntach    himni-.     ha-   -lud   einlalti^e  ^\\lrle.    In  w  eichen  der  uns  hekannte  F 


relilK 


l 


w 


■her   an   dem    Lei)»-   de- Zmis   -olchen    .Vn-^ti 


nahm,    odei-   aucli    in^'cnd    ein  Anderer 


fv 


leicher  (Qualität,     -einen    jthili-trri-en     Lehcii-an^icditeii    Air-druck    ii'eii'ebeu    hat.      jhi 


in 


Latte    ich    antaiii;'s    auch    das   in^mi    nr();'r  zu£;*einuthet .     Immu-     ich     aut"   die   andere   Kr- 


1<1; 


irune-   \ertiel.      rn.-ere  Strophe  also   lautet 


(UJ    e<,     .ti)/.l.l/.(Cy/./(i^    ,'-/. 


/      i. 


//.,•      ni/J.oU    (c'/KlK 


I o:    iH, 


'*)    \'iellt'i(hi    i-t    Jas    ''''    dunli   liu-hyerajiliisclu'    Abliroviation    uarliirctr 


agen   und    spukt    in    il 


.  r 


L'sart   ,l,.s   Taris.  2SS4  iE.  Ix'i  Canipbell)  /.<>i<l<n;(n:     ^l>as  tachygr.  Z.'i.li.-n  s.  h.-i  Wattenbaeli  \.  c  v.  'i 


und  I).   Lelimaini  „Die  tacliy^r.  Abkürzung»'!!  ib'i'  giaech.  llaiRlstlirit't 


Oll".  Lcipz.   1880.  |).    19.) 


/.'Uli  (iiin)r 


'/ 


■}  ()<)i  i)r 


l.llu/.ll     .lOD'     .111)1     (Ul- 
li.-^ V 

(hl    .1  oi^c    1 1 :   ./  (xi^inoi. 


..J)ie  undievtlatteriide  K(»tl'iniiig  erscheint  vitdeii  lieldicli  schimiuerud.  bis  einer  der 
l'nheilseroten  dem  armen  Flatterdiiu;'  die  Fliiii-el  versene-t."  wenn  man  nicht  statt  .vo-'./// 


wie  IC 


-choU    oben    LL't 


illlt.    lieoei"  o;    1 1 1 


1 1  ()(>:.  ni   h'Seii  w  i 


ill 


llel 


t  siel 


I  ZU".  WOZU  (lei 


b 


bei  V«d\b.   1.   55.    1   vorkoiiinieiide  Ausdruck  i'/..i'u  i.i looi  i iui/ok.  eine  oainstigere  Hott'- 
nuu"'.   einzuladen   x-heint.    -owie   die    Hrwä^^aiiiL;-.    dass   mit   (j/.Kir.  ö<>ii^   die    Beweo-nnp 


n 


[ich    unten    bezeichnet  zu  Werden  ptle_i;'t.      l)er  Sinn  wäre,   et  was  modernisirt.   in  diesi-ni 
Falle:    ..die  HotlniiiiG;   winht    \ielen    liebli(di   bichelnd.-      Das  IJeiwort  ir/cn'i^  tiiidet  sich 


mit   ;/..ii^    y 


■rbundeii   bei   Ae-cli\lus   Ai;'am.    l'M 


So    wäre    ( 


lenn    nach    lieseitie'iini''    der    tVemdeii    Finschiebsel    das    etwas    weit- 
1  ichtiu'c   (dna'lled.    webhes    bei    lioecbdi    ii   rhythmische    Reihen    austVillt.    bei   Xanck 
ilmi    IJanm    vnii    !'►   bei    hindorf    und    Lewis   ('ainitbell    sogar  V(Ui    11    K'olen   einnimmt, 
heideiie    Zahl    \on    5  beschränkt,     die    sich    sämmtlich    auf   den    variirteii 


sc 


.11 


r  d 


1  e      i  I  e  s  ( 


an 


iblscheii  nder  t rocliä iselieii  hlmcter  zuriickt'idireii  lassen,  (bain  als  solche  sehe  ich 
auch  den  i^'Uconeiis  sowie  den  durch  S\'ncope  (b-r  vorletzten  Hebung  ans  demselben 
eiitstambaien  |iherecratens  an.  bei  denen  eine  Verscliiebnng  (b-r  Art  stattfindet,  dass 
die   am   <tärk-ten    betonte   Arsis    um    (unen    halben   Takt   nach   rechts   verlegt    und  nnn 

;t  die  -•e\Mihnliche  Permutation  der  trochäischen.  resp.  janib.  Dipodie  In  einen  (1io- 
riambeii  xnrgenommen  I<t.  I)iese  Fiinfzalil  der  Kbdeii  und  das  F^'sthalten  des  variirten 
himeter  in  den  <  "hor[)artieen  der  ge(leliiiten  \  ortragsweise  [lou-m^  ()i('.(>i  k/.i  i/.oj)  der 
Choreiiten    timlet   sich    riberall    bei  Aeschvlos   als  feststellendes  (jcsetz.   von    dem  nur  in 


er 


den  ( 


icsänii'en   ((.m  n'/.rn,:.   wo   sich 


i    I 


( Jrui 


d 


Hl   ZU   einer   tun')' 


7./'  (bircli   (b'ii  rebera'aiiii'  in 


fi' 


einen    amh'i'n    lodia:    i> 


letet.     aba'CWK 


hell  wird.  1  >i<'  reberzengung  nun.  dass  dasselbe 
r-Jesetz  auch  \dn  So|ihocles  als  altidierlli'ferter  l'rauch  in  seinem  liltcsten  Di'aina.  der 
Ant 


i^•one.  b'stgebalteii  ist.  drängte  sich  mir  schon  bei  der  Behandlung  der  Farodos 
der  Antli;'ii]ie  auf  und  b<'<t;itlgte  sich  auf  eklatante  Weise  diircli  das  Anftindeii  der 
fremdartigen    Schlusspartieeii    unseres    ('horliedes.    so    <lass    ich    dem    IJeiz    mich   nicht 

auch   fiir  die    Reeonstruction   andere]-   Fartlccn.    zu- 


)e- 


eiitziehen    kennte   diese    Frfihrung 

iiäelist  der  Antigoim.  zu  \-ei'werthen.  hiirch  sie  wurde  ich  nun  auch  bei  der  1 
liamlliinu'  der  Strophe  ic  unseres  Stasinioiis  und  ihres  (jegeiibildes  zum  'riieil  gtdeit.4, 
zumal  auch  hier  auf  (bui  <'rsten  lillck  es  sieh  klar  herausstellte,  da-s  durch  meta- 
plirastisclie  Fj-kdärung  die  ied.'in  lyrisidmu  Stil  Hohn  s[)rechenden  Satzungeheuer  in 
beiden    ( 'herpartleen   entstanden    seien. 

!\[cine   ^[eiiiuim'   iiber  die  Fntstebuni;-  dieses   verworrenen  A\b)i'tknäuels   mricbte 


ich     li'erne      ( 


larl 


ei»"!']! .    schon    um    un 


li 


anze 


Part 


n;    zu    einem    ii'cw 


isseii    Abschluss    zu 


irnm-eii    u 


ml    den    (ieilankeiigang.    der    unserem    Dichter    bei    der   ('(unposition    \'oi' 


(>•('- 


ScllWf 


•bt 


zu  Taii-e   zu 


bird 


ern 


die    mich    indessen    durch    rd^onomische    Uficksichten 


del 


weleut,'   nnr   en 


tf>'e<i'eiitreten.   vei'anlasst  den  A\'eg  der  breiten  AustVihrung  zu   xerlasseu 


o    n 


! 
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und  luiL'h  aiit  di«'  Aii'l»  utung  do.-ru.  \va.s  ich  ni'-inr.  in  w  .•ni-iii  i^Ttmcii  Striclicii  zu 
liescliriiiikcn.  Ihtmit  indessen  Xieniand  liin>ieli!  licli  meinei'  Infenlioiieii  im  ridd;ii'en 
bleibt',  habt'  ieh  mich  cntsclilussi'n  meinen  andeni-iuhn  Wdittn  (hidnreh  zu  llült'e  zu 
kuniiiK'u.  dass  ieli  auf  (b-ni  der  Al)handlun^L;-  hei-t-tii-ten  IJl.iit  in  \  ('rseliie(h'iier.  theil- 
woise  aiub'rsf'arlu\i;'er  S-hrift  versucht  luibe  IVir  (hi-  An.-v  (hii/u.-lellen.  wie  i,aeli  meiner 
.Vn-ieht  die  \'er.-ehi-i|ene!i  I'.in>ehirbs(d  in  <h'n  Text  i;-erat1ien  sind  und.  (h-nse1])eu 
ai'tieirt  babem  Au!'  die^ses  liinteii  beigtd'ü<;-te  IMatl  w.iMe  ich  ndeh  also  beziehen  und 
bitte  (biher  dassidbe  zu  bei  li.  ksielitii>-eu. 

A\ 'ndeii     WH     nn-     wieih  i'    unserem     (lierli-'de    zn.     da>.     wie     ich     liehanj)te. 
urspriin<j,-lieh   luir  an-   T,    K'.den.    In    IJ,.,!    umi   (Je-vnllrd .    hr.^iaiidfn   lial  .    .-e    linde    ich. 
dac^s  die   i;'anz''  \'erwin'un-'  durch  eine  versudite  l;in^■el•.•  l'jkhii'inii;'  (Ut  die  Mille   ih'^ 
Liedes    bibleiiihn  A\  u)'te    roi.^Uj:   nfd'/.oy  i.in^odfiü    —   so   sebreibe    ich    \»irh'j(ilii;'   —   t-nt- 
standeu   ist.     w^  lehe    der    Iuter[)ret    zwischen    die  Zeibii    des  Texte.-    i;-escliriel>eu    bat. 
Dabei   ist   ihui    di-   Malheur  |ias<irt.    für   'hjk/.oi  eine    tal>ehe  Ansle-'un-  zn    L;'el»en    und 
(b'U   Sinn    (h's    (ian/en    luisszuverstjdnni .    iiubun    er    durch    das   A\'ort    'njaluv    Verb-itet, 
\on   elem   (ie(hinheii    aus<^-(dit.    (b-r    hichtei'   habe   einen    Meeresstui-ni .    (bi'    das  lauterste 
zu  (djerst  kehrt,    im  An^-e  o-rbabt.   während   ei-   in   dri- That    «lie  A\'irknn-tn   eine>  Krd- 
bebens   liat    >chihh  rn   wnlb'ii.      Darauf  nämlich   t'idirl    d'  i   (lebrauch   des  (niur   und   die 
im  C(m1.   C'   (^(Aimpbell)  sich   tiiub'ude  urs[)riiuglicbe    l^esart   /o/iioroi,  aus  welcber  erst 
in  Folge  dei'  Stmiuinterpretatiou  JaZ-uoKfi  geniacbt   ist.     lu'm  uml  to/uur  sind  uämlicb 
die  für  di«-  Erscheinungen   des  Erdbebens  eigeutlicli  gebräuclillcbeu  tei'mini.   von  denen 
(iiiui    die  stosseJide,  sebüttelnde  Tliätigkeit   der  vulkaiiisclien  Kraft  bezeiclmet,    /o:'nin' 
von  dem  Beben  des  erseliütterten  Ibidens  gebraucht  wird.     Su  ist  auch  (Juauo^,  (feidKoj; 
(Kin^^  die  eigeutlicbe   I>czcicliiuiug  füi'  das  Erdbeben  selb>t   und  noeli  beute  fidiren  die 
beiden  wicbtigsten   [nstrunu'ute.   w  tdcbe  bei  ibr  lieubaclitun;;- der  litdjeu  zur  Anweiubiu"- 
koünneii.   dii    Xann  u  des  Trnmonu-ter  uml  des  Seismograpbeu.     Halten  wir  dies  fest, 
so   timleii    auch    die   undiegeiulen   AVorte    ihre    einfacbere,    natürliche    Ei'kbii'ung.     Die 
(^i'/z  /Ar^;'f^M^z/f;/ sind  uämlicdi  keine  Meeresufer,  sondern   die  oscillirenden  iM'dscbollen, 
wtdcbe  durcb  die  von  dem  Innern  der  Erde  ausgebenden  St(>sse  in  sebwankende,  zitternde 
Dew.'gung    geratben,    zuerst   gebobeii    werden    und    daiui    in    ihre    m>|>rüuirli<die  Lao-e 
zurinkzuscbiudlen   bestrebt   siml.      Somit    batte    bier   urn.i'/.i^yi^   ni(dit    die    liedcutuu'«* 
von  (iru  //,i^yi^    —    die  Bedeutung   „von   den  AVogeii  gepeitscbt"   ist  ganz  tbüiiebt  — 
sondern  von   (h/i/i  /oi    „zurüeksebnellende".   wie   M.   Seytlert.   freilich   für  eine   amlere 
Auffassung    d'ivsv    lienu'rkung  verwendend,    richtig  geseben  bat.     Ferner  bleilit    okdo 
übrig,    das   ich   in   tnrrt  umw.indele.   ^in   Folge  des  Stosses**.   der  Ansiebt,    dass  das  u 
durcb   liiueinziebeu  des  auf  das  darüberstebende   'nfrtlnr  sich  beziebendeii  annnnioi- 
Zeicbens  (n   entsanden  sei.     8t)nat  scbreibe   i(b:    lürt-t   io/uok»'  (au ./'/S^ye^  (r/.iai  (und 
in   Folge   des  Stosses   zittern    die    scli wankenden  Scbollen).     Vor    /oVe>   loi'novd  stelle 
leb    JrimotHr,    mit    welcbem    die   A\\)rte:     im,><>^    r<f ((?.<»•  !\n()o(iut'i   zu    verbinden    ^in^L 
Hiervon  wird  i-QeJo:  ^yfchjv  gewübnlicb  -da.^J>unkil  der  unteren  Meerestiefe''   ci'klärt 


^3 

und  darauf  zielt  aueb  die  Aletaphrase  des  u'/.n^  i'i()u((,  wdcbes  durcb  die  Xordstürine 
aufirere<i-t  aus  der  Tiefe  /.üjarui  Hhii  /.\}jr()u.  Letzteres  soll  den  dunkidn  Saiul  be- 
deuten,  eine  etwas  wunderli(die  P>ezeicbnuug.  da  der  Sand  der  Tiefe  gewrdiidieb  uielit 
dunkler  als  der  des  Ffers  ist  und  ,V/'j  eiiientlicb  ..den  Haufe]]-,  dau]]  ..die  Sa]iddii]U']]~ 
bezeicli]]et.  i]ieisteiis  i]iit  einem  Zusatz  verseben,  wie  ,V/rfj  i'-üuitoi-  ( Herodot.  )^.  2«>). 
Gestützt  wii'd  die  Bedeutung  ..der  Sand  auf  dem  Aleei-esginuide-  allein  dui'cb  die  Stelle 
d(^s  Ai'istopb.  Vesp.  <)1M).  i^ji  uoi  i ny  ITivk  i((o((inu.  wo  der  Dicbter  das  A^^trt  nieto- 
nviniscb  i-vlti-auebt.  Aucb  i'otloj.  in  der  Bcfh  utung  ..duiikle  AIeerestiete~  tii]dt4  sieb 
nu]'  an  der  vo]i  u]]s  bebaudeltcMi  St(dle.  wäln'end  so]]st  dasselbe  stets  von  dem  Dunkel 
der  Fnt.'i'W(dt.  welches  macb  Homei'  zwiscben  der  Erdoberiläebc  U]]d  dem  eigentlicben 
Hades  sieb  hi]iziebt.  gebraucbt  wi]'d.  Haltei]  wii'  diese  Bedeutui]g  aueb  fiir  unsere 
Stelle  [\^>\  und  ei'kläre]]  wii'  'nfahi^  i]icbt  so.  dass  Avir  es  vo]]  ///^'  a])leiten.  sondern 
von  <(/J.<>u((i.  dessen  Stamu]  ja  ebei]falls  ei]i  einfacbes  /  aufweist,  wtdcbes  in  de]i  ab- 
geleiteten Worte]]  ;\fi((/.it^j  (aeol.  statt  .•■(//f^'/.//jJ.  i].ff((/.'i^.  t].n((/.t^^,  U]]d  de]u  Adjectiv 
./ü'H('/.i'j  bewahi-t  wi]'d.  so  babe]i  wii"  in  .-''o/z/oj  /'^/ ^^/.or  ;//7/';o','/7 r.  das  Dunkel  der  F]iter- 
welt,  welcbes,  sobald  der  durid]  das  Erdbeben  erscbütterte  Bodc]]  sieb  (»ttüet.  aus  der 
Tiefe  {^■iraaöHn)  hei'Vorspi'i]]gei]d  ans  Tageslicbt  dri]igt  und  sieb  fiber  die  Erdober- 
tläclie  \-erbi'eitet  {:-:n()o((ufl).  7a\  ve]'gleicben  sind  bier  die  Hoineriscbe]]  Stelle]i:  Od. 
<).  d5:  /.rc/r  ;\t  t();'<)ü(iiiLy  (('r/f-*^  U]id  ibid.  lib.  'JO.  \\Tü  \  yjr/.i^  i-.i  n)/()oi)iu  >■  (r/)j'\:.  Es 
bleibt  ui]s  allein  iH)cb  das  !-:n<)o((iii^  des  Textes,  webdit^s  icb  als  voi]  der  Metapbrase 
beeindusst.  in  ;\/ it)o((iif}  obi]e  U]nstä]H]e  verwa]idele  uml  keck  für  ei]]e  alte  Pi-äsensfoi']n 
]iiit  Futi]rbedeutu]ig  wie  d/^'(  >.  /.//e».  r/oiKu.  flui  balte.  die  spätei'  ga]iz  als  Fut]irui]]  statt 
!h),''::('i  f>'ebranclit  woi-deii.     Dass    statt  der    activei]  Form  si)äter  die  iiiediale   AotnaniKn 

V       -  <'~l  ^  «... 

i]ieb]'  i]i  (Jebi-aiU'b  gekomnn'U.  dai'f  uns  gei'ade  btu  <le]]  Verben  der  Beweguiig  niebt 
A\'nndei'  nelniien.  bei  de]n'n  die  beim  Subjeet  br'bar]"e]i(le  Tbätigkeit  elienso  oft  dui'cb 
das  «lii-ecte  Medium  als  dui'cli  das  inti'ansitiv  gebi'aucbte  Aktiv  ausgedriickt  wii'd. 
Fi'aglieb  wäre  mii'.  ob  ineht  statt  ;-:fi()ü(iiu'i  zu  acceutulrei]  wäre  ;\n('^o('nin .  mit  Ib-- 
zugnahnie  auf  da<  im  Kpig]'am]]i  des  Pbili])pus  Antbol.  Pal.  IX.  575  vorkoi]]]nende 
(\v((()ü((ui  I (d .   Welches  aut' eine  einfache  Bi'äsenstbi'm  hi]iwcis  t.     Somit  hätten  wir  da]i]i: 

't<>()()<ny      /())■(>    lorUdin 
<(}•!  I  r  /.lyy!  ^    (C/.i<(i. 
Von   fliese]]   si]id   die  A\'oi-te  dcs  obere]]  Tvoloi]S  vor  allem  der  Ei'klärui]g  be- 
dfu'ttie-  u'eweseii    uiid    iu    F(dge  desse]]   von    derselbe]]    vollstihidig  umsptuuie]]  wordei]. 


'.—1   <—) 


und  '/.\\[\Y  niclit  auf  einmal.  sondeiMi  in  ve]'scbiede]]e]]  Absätze]],  nameiitlicb  si]]d  mar 
und  Nin'diii  liiy  späte]'  entsta]iden.  Ilinid:  d/jv  ro'o/^-  b;it  dem  ersten  Ki'kbh'ei'  als 
causalei'  Dati\'  L;eniigt  u]h1  dies(U'  da]]]i  später  de]n  zweiten  T]]ter])rete]i  z]i  seineni  Zusatz 
Vei'ai]lass]ing  gegtd)ei].  \);i<  ()i\:'ni imy  ei'kdäi'e  ich  «lui'cb  ()i\:^i(h'(iii<))'  „scbwei"  zu  vei'- 
tlK'ilen".  in  welchem  das  <)/((  du]'ch  J  ((-f.  A\'atte]ibaidi  Auba]]g  z.  Aidtg.  p.  «H  ab- 
b]'e\i)'t    i<t.    und    halte    es   fill'    <lie   Bemei'k'Ul]g    eil]es  Lesers,    wie    dei'gleiclien    <icli    (itti^l'S 


\ 
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in  ']■  II  !\r:iiiu-i  ri|'ti.-ii  fiiifl  II  iil-  Aii-i'.i  in  1^  il'i-  Zii-iiiniami!;-  (»li-r  (li->  ]\Ii»liolui,i;'i-ii>  wen-t-ii 

"ftUtnlrlirl    Srliwitl  ii;k'.-il'll.    \\"ir  :   u /.i  :l  l  ni'if,  lU  \  t  /  I  '''^,  ^'^'  ^/ 1 '■  I  ('.    I  l  f>  I '  ■!  .   /  "i^      II   .    /'.'/.(•)_■.   II.  ;i . 

Tlicr   ist  tv^   (Li-  St(><s<rufzri'  ♦•ines    scliwer  jirlMiit  nilfn  Ia'.-l'1\s.   diT  >\c\i   bcniiilit   diiiH  h 
ül)t'rf>-t'sclirit'})t'iif    Uiirli-tnlirn     .Jim-    ('Mii-triict  Ion     li.Tzu-tt'llf'ii.      Die    S\-iit:ixis.    (Irrni 

SjUllvii     linrli     <lrlltiir!i      Im  ■ !  1 1 , 1  i;i  1'  .      lalltet.     \-(>in     »'ili;^-t'>cll(.lK'lU'll      /J(l      ;tU>-vlifll(l  :       /jd     [(() 

loi-urmu  (;>)  (\/i('.t  (;')  —  (las  ;-  findet  sich  im  tul-vnil,!!  li'u  l^r/n^r.i  (!••-  Laiir.  wirdei'  — 
m  1 1  i/.iyuuh  t<>n>  if).  I  >i-  -  .■  Iiat  dann  Aida>-  zur  Uildiiii--  d«-s  A\'()l'tes  atoni  fj^ro^iAn'U. 
S<*liwieri,i;-ls'eiteii  iiiarlit  üua  iiotdi  d«  r  l'aiiuaiii;-.  Um  kurz,  /n  -•■in.  Ix-liaiipte 
ir1i.  das.-  in  d>'V  .T.-t.-i!  r]i_\  tlmii-clai!  IJ.'ihr  da>  /.c/j'n  zu  -ti-cielidi  und  /nr  1  Je-eit  i-'nni;- 
d.  ^  Iliat  tin  /  au  '/"/>  auziitVi_L;-fU  i>i.  da>  ur-jti'iui^i;-lii!i  \\nl  (luri'U  ciuiui  Mricli  iil>fi' 
(\>-]n  I  \-t']1r.'te!i  war.  Wir  «Tlia  Iteii  statt  des  tla.iieu :  „(  i  lu<kl  idi.  w.u'  im  Lrli.ui  keine 
LtidfU    L;-fk(i>i  tt  ••    d.i>    \  i'  1    stiirkei-f    und    1  i-.tl'.ud»  r«- :     i'.n)(iliii'ii  ^    iiii>n     (c/noio^    khh 


( !  .      1 1 . 


(  I !  m-lxl  ii-n.    I 


ll^' 


lit    <;elH.r.n '".    dtuu  ieli    tasst-  das  r^;'t/'o"/o^'  jia-.-i\  i>ek.     I  )a; 


.'ar    Uii-Iit   ^•eiH.r.'n 


i^t  Irin  II.  raklitr-iselie  Au-ield  und  stimnit  mit  d»  r  jiessiniisfiselieii  Autla^-uuL;'  tlieses 
l'hilMsc.plifU,  \(in  (kr  ^lis.Tiikilitä  t  dr^  ni.n>rkl  i^  lau  L'-kmis  vol  1  kiunnim  idi.i-.'iu.  ( ef. 
K  ZtUer-'.  .l>i«  l'kil(»s()])lne  (h^v  Ciii.tlnu  in  ilii'.u-  i;-rs(kielitliela  n  lail  wiekelini«»-'^. 
J^einzii;  H'»'.".  I  p.  ■">'_!•"").  1:  T)^'.!.  '.\.  I:  .')>;'>.  L  \'iui  ikui  prnjmnir1«ui  Werten  zidit 
sieh  i'nn  mit  »k'i-  k'tzt.'n  Silke  in  da>  tol^-eudc  /.(-i/jit  liiniilaT.  ila.-  ick  \  er\  idistäudige 
dar,  k  di''  Wertr:  i,;ii,:ii  ^^it"^  !'' i  (ci^,  au  Wrkke  -ieji  -i.^lfieli  i'of'ht^  iifc/jn-  •'  iti^ocun 
ansehlie.«<seii.  Wir  iiak.M  niiudi.k  lii'  i'  <in.ui  Sumpt  i\  satz,  der  einen  I).din<;'un^'s- 
x.ad.rsatz  vertritt,  au  w.kle-u  >iek  a-\udetiseli  d.  i'  l''(d,i;-eriinL;-ssatz  ansehliosst.  (et*. 
Akeu  „(  Jruiidizii-'e  p.  11'.'.  id.  Srkul-1-.  i:  l>t':  ll^-t  rai-alleli;T.  p.  5<>S:  Kriie«;-er  INu't.- 
(lial.  Synt.  i:  :>\K  1.  Au.  7:  Siiptk'  Prakt.  Ault.  z.  Lateinseh.  il.v^«)!»  Q).  2U4.)j  i)ass 
i(di  mit  dieser  Ansi.  kt  Hecht  kak,-.  I)e.<täti,<;en  mii  di''  unmittelkar  fol^-eiideu  Worte: 
(iv()i}  i'/.hi  rfi,  welche  iik  au-  (kui  Texte  loslijse  und  .lurek  ..idkil  d.'t'>i  -  iditTsetze, 
dazu  noch  die  erste  Haltte  von  .iinnH^  od.  i  /  iiic.u  neliinend.  \velehe.<  k  k  In  n^t 
orri  fre  Vera)  mit  akkr.'\  irtrm  i  <■)  [vW  W  at  t.nka.'k  Ali_;.  z.  Aiilti;'.  p.  21. i  un<!  ir^ 
zeT']eL;f.  Letzt.-]'-  zi'-ke  ich  ZU  ynut^  und  lua*  lif  dasselhe  \  oii  <(i((i^  abliän^-ig-,  ukwol 
ich  <;'estelie  es  ebi-nso  <^erne  mit  dem  .v//  //.i^H^j  ''ni",  zu  \'erkin(h'n.  Wfk-1ie<  als 
Krträ u / 1 1  u -■  d.  -  Tnt.rpreten   zu  lof  fn^  i\in)o<(iN'i   iiker  die  Zeile   «»•eschrieben  ist. 

(lieben  Si.  mir  .kii  (iebraindi  des  Suni[)tivsatzes  zu  und  gestatten  Sie  mir 
das  oidir  i'/j.n  iH  n-t  in  1 1  in  d.r  ubenangegebenen  AVeise  zu  interpretireii.  so  ergiebt 
sieb  fi"ir  mi'li  dii.  lifreektii^uuL:,'  das  u'^  ytfo  er,  (las  luülht  und  das  nitoio)-  e^r>/toline 
AW'iteres  zu  streichen.  <lie  irk  denn  in  der  That  aueli  t'iir  nn(  h  in  Ansprucli  nehme. 
Xaeb  meiner  C'unstituirung   lautet   also  die  üioi>(fi^('i  unseres  C'horliedes: 

lirrnu't'x^tr,   iöy(<t  loiuixu 
>  -  .,  >         I 

U)  /  I    t  /.ly/i^    ((/.KCl. 
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..Gliickliidi.  wer  niemals  o<e])oren!  Auf  seliwankem  Boden  wandeln  wir:  untei"  uns 
gälmt  die  Hrdb'.  deren  Sclireeken  Iteim  geringsten  Stoss  aus  dem  klatf'eiiden  Abgrund 
uns  entgegengi'insen.'^ 

Jiciebt    imicht    sieh   nun   au(di   die    Herstellung  der  Gegenstrojdu^.      Die  l>eiden 
Schlusskola    lieueii    ziemlich   otlen    da  und   lassen  sich   sidmell   herstellen.      Sie   lauten: 

reon()()i    auc.    v.o.rt^ 
vjd   (füll VII    lu)iyi\:. 

Dass  h'r/oi     i'uioic.    nur    die    auf   eiiu'    offene    Sttdle    des   Randes    geschriebene 
^letaphrase    fVir  ifonrn     'l'Miri'\:    ist.    sieht    ein   Klinder.    ebenso   dass   !U<-n    iv)i  nur  er- 
klärender  Kiu<ehuli   ist.      Für  die   dritte   rhythmisclie   Reihe    liegt   als   ^lu.^tei-  die   ent- 
spT-efdu'nde  Stelle   der  Sti'djdie  vo]' :   Hn;i(t^  rifalor  i:in)ü(citn.  so  dass  wir  in  metrisclier 
Bezieliung  kaum  iiren  können.   Den  Eingang  ])ildet  (/nno.  die  Lesart  des  Laurentian.  a, 
das    ]*arisinus    A    und    zweier    anderer    Codices,    die    wir    aucli    tr(»tz    des    Sclioliasten 
festhalten,   fkrner.    am    Knde  das  unentitelirliidie  Attribut  zu   /.o.ii^  —   -/j')i^  ist  durch 
ein    zu    'ij)iii'-    miehi'eti'aiienes    zweites   t    entstanden,     das    später    zur    Correctur    der 
ni'spiiiuglicluui    Lesai't   benutzt   wurde  -  -  tfoiia.     Sonnt   bleiben   noch   4    Kürzen  fibrig, 
von   denen  2   dur.h  ifd»^  gedeckt   werden,   welches  ieli   durch  ..Auge.  Selu")ssling-  iiber- 
setze  und   wie    das    synonyme    oif  !h(ku('u   (Xen.    oecon.    Lk    1<>:    Theoplir.    Hist.    ]d.    1, 
8.5;    3.  8.  ♦)-.    4.  14.  (v.    .n/.n'xf  Ihduoi    uurf/jit    ..mit   vitden    Knospen    oder  Augen    ver- 
sehene  ^\'einstöcke"   Theopk.   c.  pl.  )k  15.  IL   // .   /.h\u<ii((,   (4eop.  4.  12.  7.1   entspreidiend 
dem   1ateinis(dien   „oculns~   und  dem   deutsclu'u    „Auge~   gebraucht  deid^e.    so    dass   die 
('onjectur    Ihü.o^    überflüssig   wird.       Die    btdden    fehlenden    Silben    ergänze    ich    durch 
H;r6,  für   wadches   yjti'   ((i    nr  odej-   /.aK'.   nr  als   Erklärung  übergeschrieben   ist.      /jik'i 
ist    aus    meti'ischeu   (iriindeu    nicht    zu    g(d)rauchen.    da    (f('«>^   vorhergeht,    durch    das 
Zusammentndfen    von    o   und   z   aber  Rosition   entstelu'n   wiirde.      Also   lese  ick:    lüaio 
41  ((f)^  '   a.ro   (foriff.   nubekiimmert   um   das   vom  Schollasten   moinrtt^   Asyndeton,    wtdebes 
ick   fiii    ein.'   ]»oetisck.-    SclauduMt    halte,   deren  Gebrauch  ganz   dem  lyrischen   Stil   ent- 
spricht  un.l    au    dieser  Stelle  die  hohe  Erregung   des  Sprechenden  und  die  Schnelligkeit 
des   Handelns   seitens   dm-   feimllickeu    Gewalten  treffli(di   schildert. 
Den   Eingang   bildet    (\i'V  (ledanke: 

_hr/i(i(i  i((  rruicic  arii  (i:n'/./jf.(n>ii . 
,rr;i]t  <inil  die  Lt-ideu  und  lun-en  nimmer  auf~.  \  l.nüJAouH)  ist  hier  v(ui  mir  intran- 
sitiv gefasst.  Dieselke  Auffassuiig  hat  der  erste  Kommentator  gehabt  und  in  Folge 
dessen  glossirend  untei-  die  Zeile  gescdirieben :  orcy'  y/j^i  /.iair  y.-roj.  Das  letzte  \\  ort 
hat  er.  weil  ihm  Kaum  nuiug(dte.  darfiber  geschrieben,  imlem  er  Spatium  gemig  Hess 
tViT-  die  Eikkiruug  eines  zweiten  lnterj»reten.  dem  die  transitive  Bedeutung  \on  aut). 
/.fcnoi)  geläufig.]  war  und  dei"  in  Folge  dessen  einmal  das  ymür  als  Komplement 
zu  (\^-\\\  X'.i'kum  fügte.  feiiH'i'  den  Zusatz  einschob:  'Uvtr  i u.  Die  anderen  Ein- 
schfibe:  .  h(  t()(t/.n)(ii  (f 'f  iuirtn\  der  sich  an  die  AVorte  (fu/uhc  ic.  ni^uaic.  unmittelbar 
iiideknt.    und  (///or  (so  schreike  ich  I j   iioi^iuai    .'•.//    .ii^inaii    .n.iiori     i^^icli  stdie.   dass  das 
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lie    Form   der    Periode 
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Iriickt    worden,   deren   vollstämliK'"    Lesbarkeit  lier/.nstelleii   noeli  heute  j 
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1er    II 


eraiis- 


i>-el)er    m    • 


ler   ihm  besonders   eiL;'fnen    i;'ei>treiehen    Weise   >ieh    hemiiht 


Halt 


v\\     wir    uns» 


rc   ("hoi'i 


»artie    mit    th-r   Strophe    ver<;'hi<'lieiid    /.u.-ammeii.     so 


.sei 


u'u   wir.   (lass.   a 


li 


l»e-eseheii   von    <h'n    Ixddeii  in    das   2.  K'.doii    himiherreicheiuh'ii  Silken, 


noc 


li   7)  fehlen.     W(deht'    das    Schema 
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tris. 
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11.      Kiir  <lie 


beiden  It-tztrii  haben   wii'  oiZa^.   das   Avv  Sinn    i 


inbediimt    \-erlanirt.   tur   dir  erste  Län^i;-«' 


das   ebenfalls   nothwendii;-»'    rrr.      Somi 


t   l)leil>en    n(»eh   '1    Kiir/eii    übriü^.    La>seti    wir  das 


Hiü   !ir/<(in 


^   bei   Seite,     das    dem    i^lättt'udt'n    Interpreten    otleiibar   an,i>-tdir.rt. 
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S     es      otlelll 


soiiantischcn  Ausi;-anL;'es  meti'iscli  unbrauch- 


bar   ist.     Eine    Prä])osition    mus 
sttdiemb'    mit    vokal isidiem    Ausi;a 


»ar    st 


in    und    /.war    eim-   au- 
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Aus    der    sich    darbietenden    Masse    wähle    ich 
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1    durch   «bis   durchaus   e-e<reiisätzliche   /.(tnc   in   /.ai     ci   \ 


I)     bestimmt,    dann 


durch    die     liedeutum;-    \t>n    ((xanni    veraii 
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nutzlose   Selioliasteiibeiiierkun^ 


zu  s 


trcichen,    so    bb'ibt    in  jeder  Jjeziehung  co 


rrekt.    mit     tadelbi>em   Sinn   iVir   iin-ere 


Antistrophe   stehen 


.  tü'/c'nc    ,  ()     n^jtiiiK.   "/ ()     ((it 
'/.((oiiu  '    11)    in  it    Ol ~f(^ 


'A- 


I ;  I  (( I  (I    <i  f-'i'^' 


teil'     <l  i/l  Kl 


iloiiixn    (cuc.    /.Uli 

) , ,        / 

yjd    ij  oiii  )i    r.üi  r/ „• 


so 


Das   ist   (b'r  urspriingliche  Text  i\i'<  Soplnxdes  und  -o  ^eine  Verarbeitung;.    Knie 

b'he   Schmutzmasse    hat    sieh    iiber    den    Worten    des    Dichters    aut-ehautt.   —  su-  zu 
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1<I  voll  (>])cii  lit'>is  statt:  in  seinen   HestandtluMl«'  --  in  seine  Bestandtlieile. 
Z.   12  und   1<)  von  o])en   statt   van'  ('lai'  /u  sclntil»»-!!. 

11  und   1*2   von  unten  liintn-  dann    und   gepeini^-t    rin    Komma  einzufügen. 

12  V(»n  untrn   statt:  Die  Fl.   —  die   FL 

10  von   oben  hinter  erkläre  ein   Komma  setzen. 

14  von   untt'U  hat  der  ganz«'   Passus   «untrrhallt  mit  Gestrüp})  versehen"   sieh 
verschoben   und   ist   hinter    \  kukc/u)^   tunzusttzt'u  .  w*  »rauf  w  e  le  h  r  s  allen 
Ant.   tol,o;t. 
T)  von   unten  ist   hinter  yiunCn    ein    K'omma   zu   st-tzen. 

i)  von  ol»en  lies  statt:   Paiisinius  Parisinus. 

.  4  Von  oben  statt:   von  späteren  -      \on  einem   späteren. 
.  7  Von  untt'U  statt:    zusammen;;eznoen    \v«'i'd»ii  zusammengez.  zu  werden» 

,    1    von   oben   statt:   ^tduco/j'-/   —   .nui.io/.iy. 
.   7   von  oben   statt:   «mit   dasselbe"   —   -dasselbe  mit". 

2   von   oben  ist  hinter  va])pn   ein    Komma   zu  setzen. 
.    1.')   \'on   unten   statt:   ityKuta    zu  t{yf(in(i,  zu. 

.    11    Von  unten   statt:  :-of}(>^  —  Hn  In^. 
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Die  Hand,  deren  Worte  mit  einer  leichten  Wellenlinie  unterzogen  sind,  soll  die  des  Schluss- 
redactors  sein,  der'  den  Text  und  die  einzelnen  Glossen  zu  einem  lesbaren  Ganzen  zusammenzuziehen 
bemiUit  gewesen  ist.  Die  L'ncialen  f.ir  den  ursprüiiglielien  Text  sind  aus  Nolli  gewählt,  da  die  farl.ige 
Schrift  d'^irch  den  Druck  hergestellt  werden  niusste.  Ich  setze  wiederholte  Abschrift  voraus,  bei  drr  Text 
und  Erklärung  als  ganz  gleichwerthig  behandelt  wurden  und  zuletzt  äusseriich  voilkummen  mit  einander 
verschiuolzen. 
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I.  4:el)viierfaO'ung. 

1,   3a(j(  bcr  Sefjvftmibcn  in  beii  ciit.^^elncii  Vilajicii  unb  llntcrriri]t^5^ 
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b.    Alnill.Uiuc  tliUcrnihtoqcqcuflaiiLir. 
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"1^  c  m  c  r  f  H  n  i)  c  n. 

1.  5(uncvbcm  univticu  G  Tuni[tintbcii  iiiib  5  3iiu-|ftinibeu  erteilt,  ^cx  Uuterrirfjt  im 
^11 11! eil  ift  für  alle  3djü(er  üMi(]atorifd);  iu^'reiiiiu-;  baüoii  Ijat  ber  Xireftor  auf  Ghuuib  är5t(idjen 
3eui]iiificy,  in  ber  Oiegel  mir  auf  bie  Tauer  einev  .N>a(biaf)re^,  \\i  erteilen,  ^eber  Sdjüler  f)at 
uüid)eut(id)  _!   Tiivuftuuben. 

^er  Uuterrid)t  im  Siucjeu  ift  für  bie  ^luci  uuterften  .^l'taffeu  mit  je  2  ii)i;>djeut(id)cu 
Stunbeu  oblii]atoriid);  'i-^efreiuutj  bauen  l)at  ber  Xireftor  auf  O^rnnb  är^tlidjen  ß^'i^Oiiili"^''^'  '"  "^c^* 
^iiici  nur  auf  bie  Taner  eine^  .£)a(bjaf)re?,  ju  erteilen;  biefe  erftrerft  fid)  jebud)  nid)t  auf  beu  bie 
tluLHiipdicu  (J^'lnuiutarfeuutuiffe  entlialtenbcn  Teil  be-?  lluterriditv.  9(ud)  in  bcn  iTlaffen  uou 
Ciiavta  aufuuutv  finb  bie  3djiiler  ,vir  Teiluaijme  an  bem  uüu  ber  3d)ule  bart^eliotenen  0)efan(]^ 
unterrid)te  uerpflid)tet;  bod)  I)at  ber  Tireftor  bieienii]en  3djü(er  uon  ber  Teilnal}me  ^u  Iiefrcicn, 
bereu  (ilteru  auf  öhuub  eiue^  in;Ulid)en  ^^eutpiiffe^o  barum  uadjfudjen  ober  bereu  iVtangcl  an 
Scfäi)iiiHU(i  ',nm   Sint^en  upu  bem  ö)e|ani]lel)rer  feftßeftelü  unrb. 

•J.  oll  rn-  ^■l'i UV i d) u  1  e  mürben  28  S^cl)rftunben  erteilt,  nnb  ^mar  i-lieli^ion  H  3t.,  Xeutfd) 
11'  ,  3r.,  :)ied)ueu  6'  ._,  2it.,  3d;reilieu  .'?  3t.,  51ufd}auungvuuterrid)t  -J  ri  ,  (^^)efaui]  2  2  3t. 
iinb  im  3omiiur  liuiun  -J  2  3t.,  im  iiMuter  (^eDiiravI)ic  2  2  3t.  i^ii  I  2  l'el)rftnnben  finb  bcibe 
'^(liteiluuijen  uereinii]!,  lu   1"   3t.  unrb  bie  erfte,  in  0  2t.  bie  3meitc  tjefoubert  unterridjtet. 
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3.    i'UuTfidjt  über  bie  erlcbigten  i^eljvaiiföaben. 

CvMiuuiuo:    Icr  lircftor, 

l^lanbcuvle()rc  im  ^^(uidihin  ^\\\  bae  i?cicu  bor  C\)iitessio  Au-ustana.  ,";uiainniciil)äiu]eiibc  ^iJTMobcr^ 
l)Dlinu]  jvüljcrcv  ^^lufiiatHni,  bcr  i^lirrficulicbcv  iinb  bc^  .^latodii^MiiuÄ.  2  2t.  Moitnibcvti,  .pilrebudi. 
^({^^-j,"„Ä.  —  Poutfd].  e.  ^^(ib3öcuuil](te  ^^lbid)iiittc  au^  ^'ciiiiur-  .N>amtnivcindjc  Xvamatuvqic. 
gc^ifter:  Xic  Münftlcr:  Tcv?  :^sbcn(  mib  ba^  l^^bni;  Über  iiaiuc  iiiib  ieiitiniciita(iidii  Tiditmuj. 
S.  (^^oct()e:  rspl)iflcuic;  ^affo;  l'uriidjc  Ö)c^id)to  im  ^:?(iiid)hin  ^^\\  bio  xHiiviud)!  uoii  S!crn\ 
XbnipntiDUvütniuciCU.  '>:)(unäl3C:  l.  ^atte  i^iirrbiiv  rodU,  aU^  cu  beim  5(iiblicf  bcr  ^lUimcr  iii  adilacblorbimiu] 
aufrief:  1}iv5  fiiib  ftmie  53arbareny  2.  a.  ilMc  rädjt  ^\'iiiiu]  iit  iciiicr  «lilif  ^^soltniic^  ba-^  bclci^illtc  ^.Vational- 
ijefül)!  be^  bciitidjcn  "^^Mt^'^  1..  ^-liHiviim  ucnirteilt  l'eil'itU]  ^-iHiItnire.^  ^l^crlaii(]cu  iiadi  Ijiftorijdjor  (^kiuiiiiiifcit 
im  ^raiiiQ?  3.  a.  ^^eiiiun^  ^i(nnd)t  über  ba§  i^crbältui^?  uoit  %v^m  ^mb  ^^uitiir.  1..  ^Xie  t£-iu{)eit  be.^  CS-;uh^  im 
(^eqem'at^  yiv  ^\\\¥^^  im"  Trmua.  4.  $0cld)e  %^^xi\w  ^HM'int  i'iiKrc  ;]oit  üor  bcm  ^?(Itcrtnm?  (.^1Iam"iirnrbeit). 
5.  'sBer  ift  mot)r  311  beflagen,  ber  ^-IMiiibc  ober  i^er  laube?  •'..  a.  (MIeirijt  '"i^Dlabcc;  in  O^oettjec^  ^ptn.qeiiic  bcm 
rblincu«  bc'?  Sopfjofle^^'r'  1'.  ^iiMC  meifj  e^  0)oetl)C  311  erreidien,  baf;  mir  iumi  ber 'iHn-i]eidjid}tc  feiner  .'^phincme 
au^reidjeiibc  Memitni^i;  err)alteny  c.  Seld)e  reliniöfe  ^i(iiid)aiunui  lient  bcm  ^iMirseuliebc  in  Okiettjc^^  v"Pl)ii]^^nie 
511  ÖJninbe  iinb  meldjc  ^^^beutung  l}at  bcv^iclbe  für  bn^^  Xramn?  7.  a.  ^Be^Miaib  mirb  1k\\\o  burdi  bie  il)n 
trcffcnbe  milbc  Strafe  fü  franfljaft  crrctit?  b.  OJebanfeuGang  uoii  ^affLV^  aelbitöcfprädi  in  ?(ft  11.  3enie^2. 
8.  a.  5ri?a'3  offenbart  un.^  (^oettjc  non  feinem  l'eben  in  ben  JL^ebern  am^  \i<\\  crften  ^ii>eimarer  ^aljren':'  b.  Sie 
f^ii)ilbcrt  (Moetf}e  in  Sal)rl)eit  nnb  ^iditung  feinen  ^^^ater?  '.>.  «lanfnrarbeit.  ^l^ei  ber  rHeifein-üfmui  rftorn  Is'.iO: 
Xliat  ^Otjinenie  redit,  \i^\^  "^A^nx  ifjrc^^  ^i^rnbere  unb  feinem  ;:^-reunbe.^  auf^o  3piel  jn  fc^um?     :-i  2t.     (>)vacbor. 

ss'atciii.      2.   ('!<•.   ]iru    Mil.      ^iiMcbcrl}o(Hiu]Cii    kwm    pm  Airliia.     :il\    C'ic.    de    oratdrr  1. 

Tac.  Ann.  1.  H.  mit  \nu^Miml)[.  4  2t.  2ti(iftiid]c  llutcnucimui]cu  im  ^^(nidjlufj  an  bio  i^'oftüro, 
^:)(ufiät30  inib  Übovfot5uiti]^^übuuc]oii  auv  bom  Xoutfdjou.  Übiiiigou  im  müiib(id)oit  On^bvaudi  bov 
latciuiidum  2pvad)c.     CiTovoiticii    2    in  H  ^iinn-fiou,    (STlompovalicu    Hmödiontlid).     2   2t.     xHuifiUse: 

1.  Verlta  Miloniana  „remeritateiii  coiuitatae  multitmliiii.s'  tiuid  sihi  v.lini,  ..•xpunitur.     'l.   li    tciiipuii   redamus, 

iitram    suadrmluni    .'st    au    dissiiadendum?      3.    Hainiil.al    .-t    Xnxcs    comparintur.      4.  Vlvere    est    militar.-. 

5.  Fecuii.la   virorum  paupiTtas.     •*..   Grues  Ibyci.     7.  Ncscire,  quid   anlea,  quam   naTu<  sis,   id  est  seuiiMi-  esse 

puenim.     8.    Salus    rei    imblicae  .luibus   rebus   luaxime  contineatur.      '.».    De  biiibus   Lycurgi    ad    educatioiiem 

spectantibus    quid    judieambira    sit.     53ei    ber   Ci-ntlaffung^^prüfunt]    Cftern    180():    T.aerda.uionii    ^\^^\U^^    nbus 

factum    Sit.    ut    paeem   iUam  Antalcideam   a   Prrsis  peterent  imprtraivntqne.      Horat.  <m1.    lili.    1.    jl.    .']». 

lil,.  1.  IT.  mifiJhivUmlil.  2  2t.  Aiiif.        (vSrio.Wdx  2.  2  2t.  D.-in.istliniis  nratt.  (  »yutli.  1-  ilJ. 

PI, Hippie.  1.  d.'  pace.     ^^i\    IMatuiiis  Lachen.  J.ysis.    Kutliydnims.     3  2t.     (N)vammatifdio 

9icpctitionon  nu^   bom  K},min\  OK^Oiot   bor  2nnlnj:.     CSi-tompovaliou    Imöd)oiit(id),    tio(oc]outlid)  bafiir 

eine  ÜborfolMiiu]   au^ö   tiom  (Mriodiifdjoii   iib>    Toiitfd}o.      1    2t.     Xidjtor  im  3.  o   2t.     Sn|,l,.MdI> 

Oedipiis  llrx.     ^-IlV   -2   2t.    H.mi.Ti    lli;..!.   lil..  XIX     XXIV.     Oh-iiiibcrn.    —    .fvaii.söiifd^. 

^Joftüre.      2.    :\f<»li('re:  Les  rivcieii.'^f.^  ridiculcs.     ^ii3.    .Mi-iirt:   lli^tniiv  d.-  la  Krvulutini, 

tVancais.*.  Cv;-tempora(ioii  ;imbd)ontlid).  Wrammatifdio  ^Kopotitionoii  imdj  liinla.  2  2t.    2ti^Mula. -^- 

:£u.;lnd>   jafuüntiu).    2.   Sliakespt>are:  Macl..-tli.    ^^i^.   3I;traiday :   M'arr^  n    Ha^^ting.^.    2  2t. 

2ti^^oo(a.  —  ivdu\üfdi    fafidtatiU).    C^h-ammotif  uad}  .poUoiiboriv    2.  iKomiimlloliro  i^  81-41. 


f  -..  -  •» 
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'ii\  3iiutai  ^  4H--57.  Tio  '^(uü-jabcii  bcr  3cciinba  luiobcrbolt.  O)o(cioii:  3.  (^H'ütiditiidio  iinb 
iHLn^fictiidje  '^(bidjuitto  ioiiuc  i^fadncit  iiad)  -Vollonba-ii.  5l\  9(iiviiouiaI](ro  3tiu-fc  niiv  II.  .^{LMiii]i\ 
>Ho[iin-c  (iän-?(idic  ^?(ibcitcu  uiib  (iTti^nunn-aficii.  '2.  3t.  ,s>olloiibcvi],  .sjcbväiidu'v  3d)iilbiid].  ^^Hbroii^?. 
—  (v^cK-lndno  unb  o'>ooj;raplnc.  3.  'Jiciiove  (^)cid)id)ti'  bi->  1  <)^>s.  ^.Ji.\  bi->  in  bio  l^)Ct]niunn-t. 
'.li.^iebcvf)o(iiiu]Cii  niiv  bciii  t]i"'ii',^'"  Oicbictc  bor  (^icidiicfito  inib  bcv  Ou'Oc-jviUibic.  :»  3i.  Aiiif.  — 
^luitbcnuUif.  3tovcoiiictvii\  '^iMebcvl)o[inu]cit  bcr  i^laiiiiiiotric  luib  ^rii]C«itomctric,  'Jliifi]nbcn; 
'^l^iobcrbpfnittint  bcv  iHvilljnictit,  bcionbcv-o  bcv  (^Hcubinuicii  bcv  cvftci  bcibcii  T^h-nbc,  iU'ttcnbviidic, 
(iombiuatiüiivlchic,  '^l'nfivüficinlicfifcitvvcdjiiuiui,  1  itaiiii]c  id)vijtlid)c  xMvbcitcii.  4  3t.  -vciv,  3auiiiilmu] 
ali]cbvai)d]cv  xHiifi]nbcii.  -Kuttod,  l'cbvbiicij  bcr  3tcvconictvic.  'iincivuib,  l'cbvbudicv  bcv  'X^tniiiiiictvie 
liiib  ^vit]oiioiiictvic.  r^ftcllii^c  Voi]avitl)i!icii  uon  3d}{ocmi(d).  '^(iifivibcu  füv  b'c  'Kcifcpvüfuuii  Cftcvii  181)0: 
1.  ©iebt  e^  nii|ler  bem  tilcid)iettit]cn  Troiede  nod)  ^reicde  mit  einem  "i'Mntd  uoii  tio  ",  bereit  jnmtlidje  3citeii 
in  rntiüiinlem  iHutjättiiio  ftet)cn,  uiib  memi,  meldie^^  [iiib  bie  altoemeiiieit  9lii'jbriiffe  für  iljre  Seiten?  2.  ii'm 
red)tiutnflic]e^3  l^reied  ju  fonftruiereii,  ben'en  eine  .Mntljete  k  Qecieben  ift,  uiib  bejien  nnbere  Stntiiete  bie  mittlere 
t]eometri)dje  '4>roportioiiale  ^nr  .^Mjpoteniife  unb  ber  c-|»'i]cbenen  ilutljete  ift.  :J.  (S'ine  Seite  eine^?  einem  .Streife 
einiiefdjriebenen  t]leid}feiiii]en  ^reiecfi?  ift  über  i{)ren  einen  Clubiiunft  um  ftd)  felbft  uerlannert ;  meldien  tl^iuM 
fdjtiefjen  bie  lion  bem  biibnrd)  crl)nltenen  '4>nnfte  nn-^  m  hcn  .streii^  qe.unienen  lannenten  mit  einanber  ein? 
4.  (fine  .Singet,  beren  Sinbin'o  r=12m  ift,  mirb  bnrd)  eine  Gbene  fü  nefdmitten,  t^a]]  hie  entftanbencn  .Shilotten 
fid)  Uertjatten  mie  m  :  n  =  1  : -jI  ;  mie  ijrof;  ift  ber  llnterfdiieb  ber  'l^olnmina  ber  ^nQeliöriiien  Segmente? 
O)crftcnbovn.  -  -Pbyfif.  (2.  ^IKatljciiiatifdjc  Ü)cogvnpl)ie,  '^i\  Cptif.  2  3t.  ^^cppo,  ^^hifann§= 
nrüiibc  ber  '|^l)i}fif.     (v^ovftcnbcrg. 


$  c  r  im  Ji  (i. 

Cl•^iluu■illo:   Cbcrlcljrcr  (^u* üii li c r (]♦ 

KoU^siotisIobro.  3.  Tic  '^(poftcliicfdiidUc  i]c(cfcn  iiiib  cvfiavt.  '^i\  Übcvfidit  iibcv  bie 
(i-utftcl)iiiu]  imb  bell  onbolt  bcv  '^^vicrc  bcc  'Jicitcii  Jcftaniciitv  mit  Vcfen  nuvi3eiiuil)ltcv  3tcUeii. 
'^iMebcvhodnui  friibcvcr  ^nnfciabcii,  bcv  Mivdjcnlicbcv  iiiib  bc-^  .S{nteff)i'^mu^^.  2  (3t.  .t^oHenbcvg, 
,VMlfvbi;d].     ^Hlirciiv.  rtoiitfd).     3.   ^-^altnbcu  iiiib  ^^iLimnn,^en.     ^.!i\   3cf)il(erÄ   J)lima  3tnavt" 

iiub  „oiuuifvau  von  Cvlcaiiv".  ^Viciiun-icicn  uon  (^>cbid)tcn,  Tivpoiilioiivlcbvc  luib  freie  '-iHUtvägc. 
Vdiffdtu":  1  a.  Ter  l'ienfd)  bebmf  bev  liienfd)en.  1..  ^-riil)  übt  fidi,  maö  ein  IKeifter  merben  luili.  2.  a.  ^er 
Siege  göttlid)fter  ift  bav  '^HTgeben.  h.  Tom  Jobe  entrinnt,  mer  i[)n  i'eraditet,  bodi  ben  '^n'r^ngten  f)oIt  er  ein. 
:;.  a.  .steine  Jiiditigfeit  ol)ne  IiUiferfeit.  l..  :!i^mu  nid)t  vi  viiten  ift,  buii  ift  nidit  ',n  belfen  :;til)rie).  1.  a.  Ter 
i^nniliet  gilt  in  feiner  .{nnrnnt  nm  menigften.  1».  Menntniffe  ber  befte  )Keid)tnm.  r>.  a.  CS-ndi,  ibr  OUUter,  getjoret 
bir  .sinnfmann:  (^iütir  :^n  fndu'ii  (^H'bt  er;  bodi  an  fein  Sd)iff  fnüpfet  bcv^  («nte  fid)  an!  !>.  llnbanf  ift  ber 
'Sdt  Vol)n!  ('..  a.  unb  \k  iTv^  liebt  bie  ^.iinlt  biu^  Stniblenbe  ,:n  fdninir,UMi  Hub  bii!?  Crrljnb'ne  in  hui  Stnnb 
,Vi  '^kijnl  (Mlanfnrarbcit}.  7.  a.  MiVnl)  ift  c-^  Tng,  ha  rubre  iid)  bei  aiuinn:  Tie  ^1uid)t  tritt  ein,  ba  iiieumnb 
luirfen  fann.  I..  'isergleidmng  be>3  peknuMinefifdien  niib  be«5  breifjigiabrigen  .Slriege^?.  8.  a.  i^erfnd)  Sdiiller-i^ 
^-i^aüaben  nad)  i()ren  fittlicben  ^been  ;>i!  in-hnai.  h.  Te-j  2id)terv*  i.'ül)n  nadi  Wötbe-^  "i^aUnbe  „Xer  Stinger". 
•.'.  a.  ^n  ber  tC^cU,  nidit  mit  ber  ^Ii>elt!  1».  Mill.'  modi.-^  I.ti  ini.><eros  luor.s  nna  fati<rat.  10.  a.  iliMis?  Xu 
ererbt  ucn  Teinen  i^Mitern  t)aft,  ürmirb  e'5,  nm  (^$  ^n  befilHMiI  h.  Ter  (^h'af  von  -V^ab^jbnrg  nnb  be-^  Siinger^ 
Alud).  11.  a.  ^iiHMdie  ^'sortidiritte  in  ber  (intmideinng  ber  .s>anblnng  ,^eigt  ber  5iueite  ?lft  ber  „'i'.Uaria  Stnnrt"? 
I'.  5^nrleigl),  ^'eieefter  nnb  Sbremcdmri)  in  Sdjdlerv  „"^juiria  Stuart".  12.  a.  nnb  1».  Ter  llnifdimung  ber 
•Viinblung  im  britten  9lft  ber  J}taxia  Stuart"  (.SUanfuntrbeit).     2   3t.    (i)riinbcvg.   —  •iiatciii.    ^j>rofn: 


^•^ 


11'..' 


3.  Li\ius  lil).  XXI]  iiub  XXIJJ.  'ii^.  Sallust.  licHnin  ('atiliiuip.  ('iin-o  oi-at.  jiru  Lii^-ario. 
(Mramiitatif:  ^Kcpetition  unb  5lb)o(iiievung  bcv  3iintnv.  3ti(iftif  ber  !^liebetei(c  imb  bc?  einfadieu 
3nt3Cv.     ^\laiubIid)C'?    Übcvict^UMi    wad)    3iipfle.     (iji-evciticu    iiitb    (i^lcnipovnlieii.     '^(iiffät^e   in    11^: 

1,  »iuilms   i-ibiis   t'a.tuni   sit  ,    ut    I'hilip|ius.   ^Slaccdonum  rex ,    ••  licllo   cum  Graecis  iresto   supiriiir  tiiscoderet? 

2.  Exsilii  pofiiain  a  rivibus  iiTo;rataiii  quam  dispari  auimo  lulciiiit  Coriolanu.s  et  Caiuillus.    (5  ^t.    (^VÜllbcrg. 

Tidjtcv:  V.T.i^-ilii  Aeiicid.  üb.  IV  VI.  2  3t.  'Jictevfeu.  -  C^rtod;iifd\  Oh-nmiiiatif  unb 
Übungen.  3.  'licpetition  bcv  aoviucuIcIjvc,  ber  .STaju^^(c[)re;  bann  .s^ocf)  v^  91 — 118  mit  '^tux^maljl. 
311  Ti>5  '2l'id)tigfte  aiic  Viod)  i?  119--1H1,  ^^snfinitiu,  i^avti,^ip,  (»ratio  <)l)li(|iia.  ^iccgationen, 
•;)Navtife(n.  ^llcüublirf)c  Übitugeu  int  ÜbevfeUeu  an^^  bcin  Xeutfdjcn  in  biv:;  C^vicdiiidic  und)  bcr 
^(nfgnbcuüiuinifuug  von  '-^-^lUinie  3tiev.  ^l^ödicntlid)  ic  ein  (S-jrcvcitium  obev  (i7;tnupDvnIc  im '?(nirfiluf3 
nn  bie  gevabc  iu  bcv  ('»h-nmmatit  bcbanbcltcu  i'avliccn.  l'eftüvc  in  X'^'^'^^-  -'^  ^^-  ^-  T^ysias 
y.ici'  'I:ü(( K, ()-;);' in,-.  '1'l\  Hcmdot.  Hl..  I  mit '^tucMunljt.  Wiav.  Momev  Cbiiffce  lil».  XJX-~XXI1], 
IX— XI 11:  nuvUHmbig  gelcvnt  cnim  12<>  '-^Hnic.  2  3t.  (Mvacbev.  —  ^frau5Öftfd\  iL'eftüre: 
Voltaii'c:  Cliarlfs  XIT.  3prcdiiibuugcn  im  '.Hnfdjhifj  au  bie  l'eftüvc.  (^h-ammatif  uadi  CSiata  11 1 
nnb  II.  (iTCVcitien  unb  (ivtcmpovalicn  :-^uiöd)cut(id).  2  3t.  3tivCD(a.  —  ^iialifd^  nifnltatiu  . 
!L'cftiive:  ^lacaiilay:  Lord  ( 'liv.'.  (^)vamniattf  uad)  Sdimibt,  Cidcmcutavbud).  2  3t.  3tivCo(a. — 
IScbräifdi  fafidtatiu».  On-ommatif  md)  \->ol(enbevg:  3.  ><  1-15,  i>  42.  3i\  i;  H;  8»^  i^  4o. 
Ü6crfct3cn  bcv  llbungvftüdc,  ffciucvc  irfivtfttidic  'i(vbeitcu.  2  3t.  Moncubcvg,  .s>cbräifd)ex^  3d)ulbnd). 
5lt)vcni?.  —  (^cfdiid^to  ii)i5  (v>oocsrapbio.  (^vied)ifd)c  (]^efd)idjte  mit  fuv^n-  '^vrvgcidiicbtc  bcr 
pvicutaliid)cn  ^-l^ölfcv.  3.  bi^:?  '^im  dmbc  bcv  iHn-fcvfvicgc,  Tiv  neu  inu-iftcv  bi^  511  ben  (i-vgebuiffen 
bcr  Tiabodjcnfdmpfc.  :iiMcberl)oIuugcu  au^i?  bcv  bcutfd)cu  0)cid)icbte  ]u\>^  bem  gan.^en  Oh^bict  bcr 
(^cograpl)ic.  B  3t.  Ainf.  -  Zllatboinatif.  '.llMcbcvbcdiugcn,  gcomctviicbc  Cvtcv,  in-opovtiDucu, 
•:?U)nIicf)feit,  '?(ufgabcn:  '^(ufnngc  bcv  Tvigcuoinctvic;  öneidjuugcn  bcv  cvftcu  \)vd  ('^'n-ci'^c,  tHncu^cn, 
5Bnv5e(n,  l'ogavitbmcu,  Utdgige  idjviftddjc  '.Hvbcitcu.  4  2t.  Siegaub,  cvftcv  unb  \iucitcv  .Stuvfn^^ 
ber  ''4>tauimctvic  unb  !L'c()vbudi  bcv  ebenen  Tvigpuomctvie.  .s^ei§,  ^^(ufgabenfariiiudiug.  3d)Iocini(cb, 
füuffteldge  l^^gavitljmcn.  (^U'vftenberg.  —  pbvfif.  3.  Iftjcmie.  ^-!i\  ^^li'dvmclcljve.  '^  3t.  S\v])\\\ 
'üdifangvgvüube  bcv  ^>[ji)fit'.     Öicrftenbcvg. 


(0  b  c  v  =  (t  c  V  t  i  (!♦ 

Cvbinaviuö:   Cbcrleljrcr  Dr.  Wracbcv. 


Koduvionslclnw  3.  (i-uaugcduni  be5  l'ufa-^  biv  .^Tapitcl  lo.  4.  unb  5.  .\>iiiptftlid; 
3iMcberI)o(uug  bcv  bvei  cvftcu  Mauptftüde.  '^i\  (yuangedum  be§  'ilwtai^  becnbigt.  (^HM"dud}te  bcr 
i^liefDvmation.  •'»  .Siivdjcndcbcv,  bie  fvübev  getevuten  U)iebev[)o(t.  «l  ''4>faduen  teidueifc  'iiiiebcvljodingt. 
STi^iebcvboiuug  bcc  <>^ated]i^?inu^?.  2  3t.  Oh-aebcr.  —  Poutfd).  l'cftüre  unb  (vrfdirung  poetifd)cr 
unb  pvoiaiidicv  3tüdc  au^3  bciu  i.'eicbucf}  von  -V^Dpf  unb  i^anlfief.  ^m  '^(nfdidin  ait  bie  !i?eftiivc 
dtevavl]iftüviicf)c  'Jtoti.^^u  unb  cinigc^^  a\hy  bcv  bcntfdjcn  'I1?etvif.  Übungen  iu  miinbddicv  '.Ii'iebev'^ 
gäbe  be-^  03c(ciencn,  im  Tcfiuicven  unb  Xi^^ponieven.  'IiMcbcv()o(uug  unb  Ci-viueitcvung  bcv  aoviu^ 
nnb  3au(cf)ve.  '-)(uc^uienbig(cvuen  au^gcnniljttev  unb  bcipvod)ener  @cbid)te.  Xrciuiöcbeutlid)  ein 
'^lufjau.     'Mav.    —    sCatoiti.     3.    Tic   i?c[}vc   von   ben   Teinporibuv   unb  lliobiö  in  .v^anpt     nnb 
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M(c6cm-äljcn  iS  234  25?,;  205-282;  304-309).  K.  eotnc  inni  tov  Mt-liangiflfcit  bor  ®ät-c 
<  •.-,4l9(;4.  283  —  308;  310  —  342).  lUHWUmiflcn  nu-j  2iimlo.  ffiiHtcnttirfH-  idjnitlw 
nt,m„n,,  'ntnucct)ic(nb  j»  A>nuio  unb  in  bcv  .«Infio  augofevtint.  3  2t.  Wctciou;  Ca...  B(l. 
VI  ..:.^  \|i  p,  Civ  1  34  3«;  5.;-58.  11.  I-IO;  22.  III.  7:>  H'-l.  4  St.  ÖSrnctcv. 
roit).^iicVtanuHTl)oin.:  lil>.  X  -W  mit  ?(u.Jlua()(.  2  Bt  trtriu.bovn.  -  0-5ncdM)d..  g.  &nmmalxt 
naä)  Slod)  ^  5->— 68.  SiobcrtiDlmig  bc?  iJciiiiim.?  bcr  Unlcrtcvtia.  Ütimiiifu  im  UOcvKtiCU  qu-j 
bem  2cnitfci)cn  in  bn-5  ©riedjiuto  und)  2l'oicnov-S  lUninn«n.d,.     3  St      S!.   («rninntotit  und,  Sod) 

t;  69 -90;  auRcvbcm  bio  i'el)vc  uo,.  bcu  iiräpLiiitioncii,  boiu  «rtifd.    Ütn.iuicu  imc  im  «omim-. 

'>St     <»«VöiMitlid)  ii-  oiii  t^Tonitimii  ober  (Sfti'mi'OVfllc.    Scttiirc:   2.  X.ml  Anal..  I.  1-8.    4  St. 
^«    1  ,.i(Sabc  llu^   II.  «iifniui  von  111.    5  St.    ^m  <)(iiid)[un  nii  bic  Üettiivo  bcK- 4-Jid,tu,ltc  mi? 
ber  Sm.tiU-    iinnioutlid,  bcr  bc*  iJJcvtn.i.i->.    aünii.  -  ^fiMn.^öflKii.    ^'cttiivo;  ^übefiiui,  Sc,cl).idj   1. 
em-cd)ii[niiiacii   im   ^^Inidilnr,   au   bic   Ücftüro.     Wwmmntit   luid)  tiwUi  1    mib    II.     ti;tcmpora(icit 
mib    Lfi-cmtici,    3n.öd,H,tlirf).     2  St      Sti.?oola.    -    (rx-fdniMo    u.k^    (rxxva-.H^nc.     Xc,it,d,c 
(>H-irf)id)tc  6i.5  äum  .uc)tfä(iid)Cii  m-iobou.    Xic  .sjnuptcroiiiiiifio  n.iv  bcr  Wejd.iditc  bor  niibau  ifolfcv. 
•>  St      GdcrH    fiili'Jtnid)  für  bcii   oritni  tliitrrridit   in   bcr  bcntidjcn  Öcjd)id)tc.     Üicoav.n'ljic  uoii 
^cutirf)lmib  iiii'b  Coitorrcid)41iuinrn.    1  St.     v.  SciibüK,  öiröficre  Srfiiilncoflrapljie.     ?m  Sommer 
mit  Unter -?crtia  l.creiniqt.     in-terien.   --     ^llalbonuitiF.     Siepetitioiien,  .«rei-Mefnc,  noomctriid)C 
rrtcr    *)>voVortionÄleIire,  ?lin"niige  ber  «Ijnlidifeit,  «(nfsinbeii;   «leiAniuien   bc-J   crften  Oirabe-J  mit 
einer  mib  mit  mehreren  llnbctminten,  Ciinbrnt=  iinb  ttnlnfninr^eln,  iPriid)e  mit  sPudiitnOcn ;  iiröfitcji 
gemcinid,nftlid)e>5  3)M.    Utimv  id,riitlirf)e  ?(rbeiten.    3  St.    a'ieganb,  erfter  unb  smeitev  Hurm^ 
ber  ^5(nimnctrie     .fiei-J,  «Iniqat.eninmmlnng.    Pieritenbcrfl.  —  llatiivlvfclnvtlnma.    S.  SBotanit, 
Cinnefdje.?  Snftem,    imdjtigere  rvnmilien    be-J    nntiirlid.en  Suftem-j.    lUnnuicn   im   «ettimmen  «on 
(ii-cmp(nren  ber  fteimiidien  glorn,  .s^erbnrinm.    Sfi?.  ^oülcgic.    2  St.    ycnni-j,  iöctniiit  nnb  ^rctogie. 
(Mcrftcnbcvfl. 

II  u  l  c  i    iL  r  r  t  i  rt. 

Cibinavuio:  Cbcriiiirci  hr.  <>Maclicr. 
KoUaiou-^lolnv.  mt  £bcv  Tertia  uerciuiiit.  —  Poutfdx  (sH^bid)tc  unb  ^svoiaitücfc  am 
bem  l'ciclnid)  qclcicii  uub  orflävt.  7  Ü)cbid)tc  c^dmü  unb  im'cidxacicn.  ^:)lunäl>c  bvciunHiicntücf), 
Tiftatc  movtdiädriid).  <lliiobcrl)oIinu^  bcv  rvormcnlel)ve  iiiib  bev  ))k.^c[n  für  bic  ^Kcditidjvcibmuj; 
im  ^^^Miitov  auücrbcni  flcinc  ^-iHU-triiiic  über  iclbitiicunililto  2[)maia.  2  8t.  .t)opr  mib  ^inuliief, 
Teutidn-^  ^ojobiid)  fiiv  Tertia.  ^MUmmn^  C^runb,^,üqc  bcv  bciitütcii  (N>rnnimatif.  ^Kcflclu  unb 
^HJi:nlcrm;^cid)niM"v  bic  bcntid)c  ^^^^^^^^^^^^^^  5.   ^-^^ati,   ^^i>.   tn^crien.  -   s£atoiu.  ^l^icbcr-^ 

l)o(unc]cn  au^5  ber  GaUbMcbre,  bie  aiiobn^  unb  Tempu^^Iebrc  in  nbcrnd)tlid)cr  ^>^c()aubhnui  auMonber^? 
<<  -MO  ^>4  1  ■-^•'> }  -'T •' :  -iSli— 301»;  815-836;.  Übuuiicn  im  ÜbericUen  und)  Süpflc  ^:aiöd)ent(id}C 
»uiu^  iunimicn  abiucdiiclnb  ^n  .sSnuÜMinb  in  bcr  .SUafic  amKfcrti.it.  8  8t.  Wracber.  Üiefeien: 
l'iii-s.  r..  <..  VI  uii>  \'l!.  4  3t.  '^iv  aiiittc  ^}ioocnibcr  C>3raebcr,  bann  ^-lNoU]cr.  Cmb^J  mda- 
inorpiumMi  ^-IWli  XM  ini>  XI 11  mit  flciucrcn  ^^luMnmnuicn.  Cktcrnt  XII.  1-1>7.  2.  C^racber, 
^^^:^.  i^'iovuMi.  ^  o'SncdnKl>.  ADrmcnlctjrc  bi-  ^n  bni  ilnTben  nur  ///.  Ubcrjciuni  am  »icncr^ 
lUnuicivbi::';   1.     9(biucd)iclnb  uun-bcntlid)  (ViTrciticn  uii:^  Cfrtcmporalicn.     8"fet3t  cinine-^  auv  Xeiu 
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Anal).  I  getcfen.  7  8t.  .Uod),  (Ih'amniatif.  'il'cicncr,  (5(cnicntavbiid)  1.  Dr. 'l^ctcruMi.  -  ^fra]i5öfifd\ 
^cftüre:  Sübcfiiu],  l^^^cbud)  l.  8prcd)übuui]cu  im  '?luidi(uf5  an  ^a^::  C^clcicnc.  Öh-animatif  luid) 
diota   1   unb   II.     d-jL'crciticn  nnb  (STtcmporaücu  8uiöd)cnt(idj.     2  Bt.     8ti^icoIa.  cv>ofdMdno 

unb  O3oojsrapl}io.  Jm  3onimev  mit  Cbcr-ITcrtin  ncrcini(]t,  im  '-iL^intcr  bivö  i]Icid)c  'iHmnim  luic  in 
Cber-^ Tertia.     8  21     ^ctcrfcn.  ^Ilatbcniatif.     Üicpctitioncu   bcr   Xrcicrfc,   bann  'Siciwic, 

glnc^engriiße,  ©nige»  uom  .<>Trciie,  5(ufiiabcn;  bie  i  8pccic«  bcr  '^Micfjftabcnrcd)nnni],  (iHcid)nnt]cn 
t)e§  erftcn  05rabc^3  mit  einer  Ilnbcfanntcn.  14tät]ii]e  Kf)rin(idjc  'arbeiten.  8  2t.  '^iMCi]anb,  crflcr 
^urfU'?  ber  'j>[animetrie.  §ei^,  ^^(nii]aben]"iimmhuuv  (^crftcnbcri].  ~  ^uiturbcfdn-cibuncs.  l)at 
Cber  Tertia  vereinigt. 

Ci^inaviuo:   Crbciitlidicr  Veljrcr  'IH'ai), 

Koli^sionslobrc.  8.  8tüde  am  ber  ":?(po[tcIt]cid]id)te  3djnf5-.^]Iij.;,  9?.  IT.  42  —  5(>). 
SÖ.  8tüde  am  bem  '^^(tten  Teftament  (3djn(3  .^Hij;,  "•}[.  ^.  1— 5G  in  '^^(n^JiuntjO.  '43üdjer  bcy  5(ttcu 
unb  '')lcim\  ^eftoment-5,  dkogropt^ie  non  '|Hi(il[tina,  Slird}cnja()r.  2.  .pauptftüd  erflärt,  1.  unb  8. 
lüicbcrI)oIt,  2i?orttant  be^  4.  unb  5.  ijelernt.  4  iti{rd)en(ieber  getornt,  bie  fvnfjer  ijcrerntcn  luieber- 
Ijolt.  2  3t.  2ä)nl^4\i\}: ,  i^ibtifdjCy  Sefebud).  G'U.=Intf).  ©ejantjbnd)  bcr  X^xü\).  3dj(c^m.  ,V)o(ft. 
5l()ren§.  —  Poutfdx  0)cbid)te  nnb '^^rofaftüde  am  bem  i'cicbndjc  tjcicien  unb  erttärt.  8  öcbid)te 
gelernt  nnb  vorgetragen,  .panpttetjrcn  üom  8al3e  unb  ber  3cid;cn]"cl3unt3,  Übuncjcu  in  ber  ^-ornicn= 
Icl;re  unb  ber  ^Jiedjtidjrcibung.  5(unät3c  nnb  Xiftate  je  14:tägig  medjfeinb.  2  8t.  ^opf  nnb 
^45aul|'{cf,  Xent]"d)e^  Sefebud)  für  Cuarta.  iL'attnmnn,  Ohrnnb^üge  ber  beutfdjcu  Girammatif.  ^^egcln 
unb  2i?örtcrücr3eid;ni§  für  bie  beutfdjc  ^icdjtfdjrcibung.  ^'(fjren^.  —  Latein.  0  3t.  8.  ©rammarif 
unb  Übungen  im  ^tnfdjtuB  an  .s^aade,  '^Infgabcn  5nm  Überfe(3en.  (i-flcnbt  3ci)ffert,  G)rammatif 
i?  129—142  (Syntaxis  conven.);  §  8()4--809  (5rngefät3ej;  i^  148— 1G8  röenet.  u.  ^:?(ccui.) 
mit  ^ühmialjt.  'B.  (£lTenbt-8el)ffert  §  209,  218—222,  227—282;  i>  164—186  i^':^at.  n.  ^:?(br.); 
§  190 — 201  iCrtv^  unb  ;]citbeftimmungcn,) ;  §  334  840  lÖcrnnbium  nnb  Öerunbiunmj.  Einige 
8i)noni]ma.  TlHHf)cntIid)  abmcdjfctnb  ein  dj-ercitium  ober  dilcmporate.  i^cftnre:  l^fjomonb  viri 
ilhistr.  i— XXXXIl.  Ä>Jai).  —  Jfrait5öfifd\  GJrammatif:  (iiala  I  unb  II.  3prcdjübnngcn  im 
'^(nfdjhtfj  an  bie  ^eftürc.  (v;i:erciticu,  Ci-itemporntien,  Xiftate  8uükl;cnttid).  5  3t.  liiala,  2d]uU 
grammtit  i.  11.  Vübcfing,  3ran5öfifd)eÄ  Sefcbudj  1.  3tii^coIa.  —  (Scfdmiito  uu6  (5cov3ra].4?iv\ 
8.  ®rted)ifd)e  (^efd)idjte.  2  8t.  (^rünbcrg.  3.'i3.  (ikograptjie :  Tic  anllcrcuropäifdjcn  iMtteire. 
^nrtenseidjuen.  2  3t.  örünberg.  —  illtatl^oinatif.  ^(nfangcgrünbe  bcr  ^4>(animctric  im  ]nx 
ft^ongrnen5  bcr  Xreiede  einfdjdeftlidj;  im  ^^l^intcr  einige  fd^riftticlje  "i^Ubeitcn.  2  2t.  '-Il^icganb,  cvftcr 
.<ilurfn-?  ber  ^]>Ianimctrie.  (^ierfteuberg.  —  Kodiiioii.  ^^incbcrtjotungcn  ber  gemeinen  unb  Xccima(= 
brüdjc.  dinfadje  Üicgclbctri,  3i»^?^  ii"»^  ^rojentredjuung.  8mödjcntlid)c  idjriftlidic  '•?(rbeiten.  2  8t. 
«^innuv^  unb  i»taftiu»,  Üiedjenbnd)  für  (^ijmnaficn.  'Ii^nninitf).  —  Haturbofdn-oibinu-;.  3.  ^-Innanif: 
SlMcber[}oIung  unb  (i-rmeitcrung  frütjcrcr  '|HMifcn;  au^cr  (i-in5e(bcidjrcibnnii  xln^rglcidjung  ',iucicr 
8pccieÄ  bc^m.  ücruuinbtcr  Ü)attnngcn.  'ii^.  ;]oo(ogic:  'Bicbcrtjoding  unb  (irmcitcrnug  fnilicrcr 
^<)>enfcn;  auf^er  (iin^clbefefjrcibnng  iiormicgcub  ^-l^crgfcidjung.  2  3t.  Vouui^ö,  '-Innanif  nnb  ;]oolugie. 
SBarmutt).  —  J)oid}nou  nad;  .Oot^mobeUcn.     2  2i.     2.  3d}ul^^,   ^-li\   ^^imu  iiiiitl). 
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Cvbinaviuö:  Crticutlidicr  Viiircr  Dr.  tHMciieiu 

3prüd;c  biiöii.    la-?  2.  .vauinüucf  uii^  4  .^^ivdioiilu^ov  unirben  c\c{m\i.    ^aiMcbcvIiohtun  bc^?  Wciiioricr-- 
]tom^  für  3ci-ta.     2   3t.     3d)u^  Mlir,  ;lnblijd)ev  ^Jciebud).      3.  ^^i> a v mu 1 1) ,   ^-!i\  ^^M-tovicn.      - 
Poutüv     \!dtnxc   iiiib  (ivfläruiu]   noii  3tudou    auö   bcm    l'cicbiid),   ^n'adjcrViblcn   im   ':}(nkl)liin   nii 
bavfetbo.    Xeflaniatioitvübuiiiieii.    l^ranimatif    Aormeu    imb  3ai3lcl)rc).    ^)icd)tfd)voibinui  imb  .v>aiipt 
xccdn  ^cl•  outtTinuiftioii.    ^^.HHiicntlid)o  Xiftatc.  ciiiicie  flciiiero  ^^hifuiUc.    2  3t.    .s>oin'  imb  ^^Hinlficf, 
5:eiitic^c«   l'efebud)   für   Cuiiita.     ^'attmauu,   Oiniubvuie    bor    boiitid)cn   0)ranniiatif.     >Kci]c(ii    iinb 
•iKJörtcrlicr^cidini^^  für  bic  bcutidjc  )Kcd)tjd)rcibunii.     1  »r.  ^NCtorÜMi.         ^\itoin.    ^-üMcbcrI)o(una  niib 
(fruiciteruiu]  bov  3ortapouiiunv.    '-l^ccnbiiiuiiii  bor  Aonuonlobrc.    Xic  oiufad)ncu  nintaftüc^cn  ^Kciielii. 
il^Dfabcncrucn.     llltuublidioc  llbcricUeu  au^"  bcm  Xcutfdjcu  im^  ^'atciiiijdic.    ^Ii?bd)ciitfid)  abiucdjidnb 
Cfi-tcmpornle  unb  (i^-crcitiiim.     6  @t.     l'eftürc   nii^  ^ii>cllcr.     8  ©t.     (i-l(oiibt=  3ei)fKrt,   l'atciiiijdjc 
(^rammatif.    ,y^aadc,  'iiinic^ahcu  H\x  2cita  unb  Ciiiuta.    ^-i-^pundl,  ^'ntoiiiiidjc^  ^^^ofabulnriiint.    'K^dkx, 
i?atcinijrf)e^  ^cicbucf)  iCfrsäljUuujcu  an^  wobotj.  Dr.  'i^ctcricn.       ^fransöfifdi.  (^rammatif:  (£ia(a  1. 
i^  1  —  eo.     (iinicje    lU^icnüdc    aiiv    l'übcfiiui,    l'ciebud)   1.     3prod)übitiuicii.     (ijrorciticn ,    Tiftnto, 
(v;itemporaUcn  :5iubd)outlid).     1    2t.    iliaia  J.    Vübcfiiui,  Aran'^bfiid)^o  l'oicbud)   1.    3ti-?coIa.    — 
(vScfvindnc  llu^  (vSooarapbtc.     C^cid)id)te:  Xoiit]d)o  2ac\n\  unb  L^cfdiiditc  in  ii^ionrnpljimi.     1  3t. 
®eograpt)ie:  3.  (furopa  aimcr  Xcutjd)(anb  unb  Cfterrcid)  lliicjarn.     ^Ii\  Xciitidjlaiib  unb  Citcrrcid)^ 
llntjaru.     'Bicbcr()chn!ci  bcr  aiibcrcn  CfrbtcUe.    3fi53cu5cidjncu  in  bcr  klaffe.    2  3t.    ü.  3ci)bn^, 
C^iruubjüge  bcr  (iJcograpbie.     Dr.  '^NCtcrjen.  —  Kcciinoii  uii5  2]uitlvniatif.     :ii?icbcrI}oIiing  bcr 
Xecimalbrüdic;  gemeine  i^rüdje.    '^trbeiten  8iULid)entlid).    8  3t.     aiJatljomatifdje^  3cid)nen:  5i?inien, 
Sl'iitfc(,   Mreife,   Xrei-  unb  '-isiercde   mit  Apilfe  bc^  Ji'inealv,  ;^irfel^,  Xreierfv^  unb  Iraneportcnr^. 
1   3i.     .narm^   unb  itnlline,    ?Ked;enbnd)   für  (^ijuinafien.     'ii'armuti).    —    luiturbofdn-oilnui^s. 
©.  '^otanif:  '-Bieberljohing  unb  (irmeitcrnng  bet>  3ei"tapeniumtf,  bic  iuiffenfd)aft(id)en  ^^camcn  fommeu 
I)in5n.    (iinige  luirbellofc  ^^iere  bcr  Ijeimifdjcn  Annua.     '^i\  ;^ooIogie:  5lMeberf)o(ung  unb  (iTUieitcrnng 
be^5  3cj:tapeninm^l     "i   ri.     ii]cunix%  '^ctaiiif  unb  Zoologie.    '-H^armntl).  —  3cinviI\Mi.    Xcutjdje 
unb  latcinijdic  ihirrentidirift,  nad)  ^Norfdjrift  an  ber  'iininbtafel.    2  3t.    'Ii^irinntl).  —  J^oidiiioii. 
(SJcrnblinige  auf  bic  einfacheren  regetmäHigen  '-Isictcde  ^nrüdfül^rbare  So^'nn^".  gerab-  nnb  freii?(inig 
unb   üon   freigefdjuuaigenen   Linien   bcgrcnjte   Aormcn.     2  3t.     "il^nnbtnfcln   uon   3tnf)Imnnn   nnb 
Sl'obticn.     ^Barmntl). 

Cii)inaviuo:  CiDciitliiljcv  VLijvcr  'illjicihJ, 

Koli^vionslclno.  ^^^iblifd)e  (3)efd)idjtc  bc^^  '^((ten  ^cftament>3.  (irftcv  .S^iuptflüd  gelernt  unb 
crftärt,  3prud]e  biv^u  gelernt,  •"»  **iivd)en(ieber  ertlärt  nnb  gelernt.  8  3t.  3d)n(„^  iTIir,  '-iMbliidie^^ 
i?eH^bnd).     ^^i^aniiiitli.  roulfdi.     3tüde  bcv  !i.'eiebndv5  gclefcn  unb  evfldrt.     Ön'bid)te  getcrnt 

nll^  uin\iotrai-;oir.  iiiiiuMuliiv  \Kad)er5ab(cu.    (i-innbung  ber  ^)ied)tid)reibnng  nadj  ben  ^)\egelu  i^  8 — 22, 
26 — 28.    Xtv^  '^iMditigne  auv  ber  Aormenlebre  nad)  ^'attmann.    3nntaftifdjev  im  '?(nid)(nn  an  ba^ 
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(ateiniidjc  Übungc-bud).  'Ii3bd)ent(id)  ein  Tiftat  nnb  eine  5(bfc^rift.  8  3t.  ^^opf  nnb  ^4>anlfie!, 
-i^entfdjei'  i^^febud)  für  3ci-ta.  i^attmonn,  Üh-nnb^ügc  ber  bentfdjen  GJrammatif.  Siegeln  nnb 
SlHn-teriier^ctdjuiv  für  bie  bentfc^e  9ied)tfdjreibnng.  5(()ren5-.  —  Catoin.  ^•ormcn(cf)re  nac^  ^(e^fe- 
ilKüller.  Jn  je  i^  ^^i'odjcn  2  C^jlcmpornüen,  1  ©i-creitinm.  9  3t.  ^(cvfc^SJ^üdcr,  C£-(cmentarbnd). 
IHbren^^.  —  (Bofdiid)tc  unö  (v^coo,rapl?ic.  Xie  n)id)tigften  griedjifc^en  unb  ri)mifd)en  3agen. 
l'ebenvbefdircibnngcn  Oon  .'petben  bcr  nitcn  (^cfd}id)tc.  1  3t.  ©rnnbbcgriffe  ber  pil}i)fifcf)en  unb 
matbematiidien  0^ecgrap()ie.  3ämtlidie  Grbteile  übcrficf)tlid).  2  3t.  t).  3ci)b(i^%  O^rnnb^üge  bcr 
(^eograpl)ie.  I )]-.  "ßctcrfcn.  Ko6ncn.  Tic  4  3pecic§  iu  unbenannten  unb  benannten  ^al^Icn. 
Xecima(brüd)e.  4UH'>d)ent(id)e  fd)riftlid)c  5(rbciten.  4  3t.  .Sparm^  nnb  .SiaHinv,  ^)icd)enbnd)  für 
ÖHimnafien.  JiMirmntf).  —  riaturbofdiroilnina.  3.  5^otanif:  53cfc^rcibung  cin5etncr  ^-l^crtretcr 
bcr  'l>bnnercgamen  anc^  bcr  I)eimifd)en  Alora.  2B.  ;^DoIogic:  (^in^clnc  ^-Iscrtrcter  ber  'JlMrbcIlierc, 
l)anptiäd)(id)  3dnger.  2  3t.  l^nuiivi,  5^otanif  nnb  ^t^P^cgi^'-  Sl^armntl).  -  5dn\nbcu.  Xcntfdie 
nnb  tateinifdic  Shirrentid)rift  nad)  ^-lNor)d)rift  an  ber  'XiHinbtafcI.  2  3t.  ^Ii>armntf).  —  ^^>oidllto^. 
(^)erablinige,  in  ein  iiuabratijdjCv  JiMnienneU  paffenbe  formen.  2  3t.  2l^anbtafeln  oon  3tnl)Imann. 
5l^arn!utf). 

Vcljrer :    2  d)  ii  1 5» 
^ilbtciluuö  I. 

KcUvsioii^Icbrc.  i^ibüidjc  ÖJeidjid)te  bcv  ';?(Iten  nnb  ^^c'encn  ^eftamentc.  3prüd)e,  l^ieber-- 
uerfe,  (^d)üc,  '^a^^  crfte  .Njauptftüd  nnb  '-iHiternnfer  unirben  gelernt.  3.  3t.  ii^angemann,  it^ibdfdjc 
C^efd)idjte  I.  --  Pcutfd).  i^efeftüde  i\\\i>  '4>aulfief.  i?erncn  Don  (^k'bid)tcn.  ^^Inföngc  ber  @ram^ 
uiatif.  Trttjügrapfjifdjc  Übungen.  3"iigtic5  eine  5(bfd)rift,  7  3t.  ^i^anlfict,  l'ciebud)  für  bie 
il^orfdjnlc  I.  Siegeln  nnb  'iiun-tcriier3eid)ni^^  für  bie  bentfd)e  ^)ied)tfd)reibnng.  —  ^Infdvnuinas^ 
initorrid^t.  ^^ejprcdjung  ber  'Xi^infelmannjdjcn,  X!eutenmnn)d)en  unb  i^feifferfd)en  iMI^er.  2  ^'Bt. 
—  (i^cocsrapbio.  Öhnnbbegriffe.  3d)ie'^ung  ^  4"^Dl]*tein.  -  ._,  3t.  i.  3i\  --  Kedmoii.  Xie  uier 
3pccici7  im  3«t)(enh*cife  uon  1  l()U(»<i.  Xic  gebränd)Iid)ftcn  9.^2ün,^en,  Ma]\\:  nnb  ÖJCiindjte.  5  3t. 
3af},  9tcd)enbud)  iu  Ä>ftcn  11.  —  Sd^rciboi.  Xcutfd)ev  nnb  lateinüdjc^:^  5((p()abet,  !^ud)ftaben, 
Si^i^nlcr,  3äl3e.  8  3t.  —  (^ofana.  l'cid)te  cinftinimige  iiinber  unb  ^-lu^lfvüeber  unb  einige 
(i^cräte.     -  .,  3t.  —  (TuriUMi.     ^vrei    unb  rrbnungv^übungen,  3pie[e.     -j.,  3tunben  i.   3. 

^ilbteiluiig  IL 

Koli^sioii^lobro.  3"itii»nicn  mit  XHbtciinng  l.  8  3t.  —  Poutfd\  Übungen  im  i.'eien 
nnb  3d)reiben.  5lbid)reiben  bcv  (^)elefenen.  S^lcine  Xiftierübungen.  ^'ernen  lcid)ter  (>)ebid)te. 
l)  nnb  ••  .,  3t.  ^ibcf  non  Pr.  3d)neiber.  2lnfdiamin{s5untcrnd;tt.  ;^uiammen  mit 'i^tbteitung  1. 
2  3t.  —  Kod^iicii.  Tic  iner  3peciec^  in  unbenannten  ;^a()len  im  oal)(cnfrcife  uon  1 — 2u,  fobann 
^.Ubbition  nnb  3nbtrattion  im  o'i^jl^nf^'cifc  ^^t^»  1  —  l'^*^*-  '  •_'  3t.  aflein,  8  3t.  mit  ^(btbeihing  L. 
vereinigt.     2a]],    ^ledjcubud)    in   .Veiten   1.     --  (^ofau^;.     03emeinfam    mit  ^tbteilung  I.     -/o   3t. 

iinni  ber  leitnaljuie  an  bem  'Keligiouvunterridjt  ift  fein  3djü(er  euangclijdjen  '^efennt- 
niffec^  befreit  Uicrbcn. 
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^^llittciluiujcu  über  bcn  tcdinifdicu  (Llnlcvviiht. 

a.    2  11  r  11  c  II. 

I.  ^^((itctdiiui:  X'xima  iiiib  Scfunba:  ^liieiioinuciicv  3cf)u{tiivm'u  an  'i)cn  iiprf)iinbciicii  ©cviitcii. 
9J?onnt(irfi  einmal  .^{iirtiinicu.  Areiülniußoii  jcbc  3U)citc  ober  bvitto  3tiiubc.  5nt  Spiinncr  duc 
Criiniialu-t.     «cfrcit  3  3cfjü(cv.     '2  3t.  3tiÄco(a.  II.  ^vHOtciliiiu]:    Cbcv     iiiib    Unter   Iievtia, 

Cnarta.     0)erättnntcn :  ^")\'{ei]cuii'Ci)Cv  3d)iiltni!icii  nii  aiicn  (^crntni.      Aii'i  imb  CibinnuvMtbnni]Cii 
;iucinin(   urüd)ont(trfi   '  ,   3t.:    im    3cmnior    md)  3tabribnni]on.     ilSarlanf.     ^nrnfnbrtcn.     33cfrdt 


i 


2  3cfiii(ov.     2  3t. 


tivcota,  ^.li\   iM"ton"ni, 


111.  \Hbtci(nnt]:   Cninta  uiib   3cjfta.    ^scbc 


atitiibo   Avci     luib   Cvbnuniivübnniioii ,    hc:-^\v.   Inrnipicic.     Ubniiiicn  am  ^Korf,    3tani]t\  .^Icttcvton, 
3 iu-iuu]i]C]tcU,   '-l^ocf .     ^x^'vcit  fein   3diü(er.     3.   3 1 i ^? c  o  ( a  ,  5"!^  ^i^  e  t  c  r  j  c  n. 

r^)ctnrnt  iinivbc  in  bei  InrnlmUc  bc^?  .^iönii]l.  Mnbettonlianicv,  tucit  bi^Micv  bio  ^fnUaft 
eine  eii]cne   4"nni{)allc  nid)t  bat. 

b.    i<)  c  i  ii  11  ([. 

.fnnbond)LU-  einitiminiii.  :rvcniibnnncn,  Tonleiter,  ontenmlle.  2  3t.  '-Ix'nntU  amrben: 
Ulf,  (iboraibiidr.  3toIIen ,  (Mciani]riennb  11.  ^-liMirni  ntli.  (V>eniiid)  t  er  ÜIilm-.  Ii  (Bt.  'l^ov 
ubnniv  ^"^^1^^'  ^'"b  ^entn  1  3t.,  3opran  nnb  XHlt  1  3t.;  (iborcieinni]  1  3t.  '^^cmm  nnirben:  lUorin, 
:iisierftimmii]ec>  (ilun-atbnd);  3d)nbrinii,  l'ieberiammlniur.  Onintlier  nnb  "i^toad,  l'icberidiat.v     3d)ii(,v 

c.    i\-  n  f  11  1 1  a  t  i  u  c  v    ;;  c  i  ri)  ii  c  ii. 

©cmciufamcv  3oid)cnnn terndit  t^er  brei  oberen  SMnffen.  Scicfmen  narf)  aJoI^^ 
iiub  ö)i)p'5mobcf(en,  ^;iroieftion^?:,eirf)nen.  Gine  ^>lbt(jeilnni].  2  3t.  ^m  3ommer  U,  im  ^l^intcr 
10  erfinter.     3.   3cfnil5,  2l\  3pecf. 

IL  ^Tfrfüc]un(]cn  bcr  nortjcfcljtcu  ^odiörbcn. 

Tie  Acvicnorbnnnii  für  ba^  "sabr  1890  91  UeKt  eine  '-iHn-nuinni]  be^^  .^öuii^t. 'i^roinn^iat^ 
3djn{foaei]inmv  nom  "Jl.  Xe^ember  1SS9  in  fotnc"^^'^"  -^^^  Mt:  rnerfcricu:  Sdjüifi  be§ 
3d)uliat)rei> :  3onuabenb  t)c\\  29.  9i(\ir,v.  '^ei^inn  be-^  iiencn  3din(iabrev:  ^llJonta^  beu  14.  51pri(. 
^4>nnil^'tferien:  3cfihm  be-^  Untevridit^?:  3onuabenb  ben  24.  IKai;  *i?(nfmig  bc^  Iluterrid^t-s : 
Tonner^Mai"!  ben  29.  ^l^iai.  3  oniin  eirorie  n :  3cb(nf,  be^  llnterrirf}t^? :  3onuabenb  ben  5.  ijiili; 
l>lnfann  ^e■:•  lliitevridit-^:  Wontai]  ben  4.  xHneinft.  l^'idiaeti^^f crien:  3d}lnf5  bev  3oinmerI)alb- 
ja()rev:  3onnabenb  ben  27.  3epteniber;  ^^Infani]  be^ö  ^^i>interl)a(biaf)re'5:  iVtontoi]  ben  13.  Tftober. 
^iMMbnaditvT'erien:  3djlnü  bev  Unterridjt-^:  3onnabenb  ben  2o.  Te^ember:  ^^ln[ani]  bev  Unter= 
rid)tv:  lUuntai^  ben  5.  Januar  1891. 

^^nfo(i]e  (5-rtanev  bev  *iFcini)"terinmv  ber  iv^iftlirfien,  llnterrirf)tv^  unb  ^i^^iebi^ynal  9(niielet"}en 
t]eiten  ift  bei  einer  aiir  \Hnorbnnnc^  ber  uori^efeiUen  Xienftbebbrbe  erfo(i]ten  '-iHU-ieiunui  Don  '-l^eainten 
uiib  ^lUititärö^,  uield}e  il)re  3bbue  uoii  ber  bbt)eren  l'ebranftalt  ^ev  bi^^berii-jen  'iiHibnorte>j  nn  eine 
iiidie  be^?  nenen  Ti?o()norte§  iiberiiebetn  laiien,  Da-?  3d)n(i]elb  an  ben  betrenenben  naat(id)en 
XHnüalteii  nur  nadi  ;lMn-bä(tniv  ^er  ,;eit,  in  unldier  bie  finaben  bie  3dni(e  beindit  haben,  nidjt 
eber  nu   ^av  gnn^e  '-iMerteljahr  ,3n  erbeben. 
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^nrdi  (Jrfan  be^:  ^^ciniftcrinmÄ  ber  ciciit(id]en,  Unterridit-^  nnb  93^'bi5inal^^;?(ni]ele9enl)eitcn 
nom  :-!l.  Xe3ember  1S89  nnrb  bestimmt,  '^^a]\  bie  ^V'ornmfftiinnnnu-i,  tnelebe  anf  ber  internationalen 
3tiinmtonfDnfcren3  im  ^Jiouember  1885  in  'Ilsen  leftgeiet.U  ift,  nnnmeljr  mit  '-ix\]!ini  be-?  ncncn 
3dintinf)re'5  nnf  ben  f}öl)eren  ?e()rnnftaften  ^tnmcnbnnn  finben  foll. 

§(nf  G)rnnb  eine^5  (irlafiev  bev  ÄKinifterinniv  ber  i]eift(id)en ,  Unterridjtv  ^  nnb  ?3cebi,5inar 
^(noelegcnbciten  empfieljlt  bac^  .Vibnigl.  i^rouinsial  3djnlfollei]inm  bnrdj  ^iNerfüijnng  uom  21.  ^sannar 
bie  9(n(age  uon  botanifd)cn  3dni((Virten. 


III.   gl)ronif{  bcr  5d)ul'c. 


i^eim  'beginn  bev  nenen  3dniliabrv  am  25.  ^(pril  umrbe  ber  nene  Xireftor  bnrdi  bai 
."perrn  ^4>roinnMa{  3din(rat   Dr.  Vibpfe  in  feierlidier  'I\>ei]e  in  fein  ^^Imt  eingefübrt. 

5(nnnft  ^"s-riebrid)  Ainf,  geb.  3<i.  :;sn[i  1844  .yi  l'inboU)  '^>roinn,^  'I^ranbenbnrc] ,  lK\\\6y\<^ 
\>C[^-^  (Mi)mnaiinm  in  'Jien  ^Knppin  nnb  ftnbierte  non  Cftern  186Ü  h'vi  93adiae(iÄ  ]8(>9  in  ^.nnlin 
'4>ljiloiopl)ie  nnb  afte  3pradjen,  mar  bann  .S>anvfebrer  nnb  beftanb  bav  Crjiuimen  jti'o  tacultate 
(locciidi  am  2<'.  nnb  27.  ^nni  l.sTl.  Cftern  1S71  a)nrbe  er  an  bav  C^hjmnafinm  in  ^)iat3ebnrg 
bcrnfen,  Iinnljnadjten  ls7J  nmrbe  er  bafetbft  a(v  orbentlidier  !L'el)rer  angefteftt,  IiHMhnaditen  1874 
jnm  Cberlebrer  beförbcrt.  i)Jtid)aeIiv  187s  mnrbe  er  a(v  ^meiter  Cber(et)rer  an  bav  .^önigf. 
©ijmnafinm  in  lUelborf  bernfen.  3»  biefer  3tel(nng  blieb  er  biv  Cftern  1889.  iHm  5.  "'Ya^w  1888 
nnirbe  er  5(f(erl)öd)ft  ,^nm  0)i]mnafiatbireftor  ernannt,  bnrd)  (irtafj  be-^  .VUniigl.  ^Winifterinm^^  ber 
gciftlidjen,  llntcrridjtv  nnb  ä)iebi,vnal^(nge(egenbeiten  nom  21.  ""TidW  1888  mnrbe  ibm  bann  bie 
nafante  Xirettorftetfe  an  bem  ^ijnigl.  i^i]mnafinm  in  i-^loen  übertragen. 

rftern  1889  Herlief?  bav  (Mi)mnafinm  bcr  britte  Cberlebrer  ber  \?lnftalt  Ajerr  i^rof.  .v>anpt, 
lucldjer  alv  erfter  Cberlcl)rer  an  bav  i»Umigl.  Ohjmnafinm  in  3d)levmig  bernfen  mar:  er  {)a\  ber 
^Inftalt  faft  Ui  ^sabre,  non  "soljnnniv  187H  biv  7.  Aebrnar  ls7r)  alv  orbentlidier  i^direr,  i^ow 
\>C[  ah  alv  Cberleljrer  angebört;  feine  lebenbige  nnb  anregenbe  Vebrtljätigfeit,  meld]e  namentlid) 
anf  tnnftgefd)id)tliel)em  Ö5ebiete  in  reifer  unffenfd)aftlid)er  iHrbeit  mnr^elte,  mirb  in  bem  ^^(nbenfen 
bcr  3dinle  nnnergeffen  bleiben. 

51n  feine  3tcfle  tinirbe  bnrd)  C5rlan  bcv  .Sibnigl.  ^l'iinifterinmv  ber  geiftlidjcn,  ltnterrid)t^= 
nnb  i1iebi3inal-^lngelegenbciten  nom  24.  ^couember  1889  ber  bivberige  Xirigent  be^:  ^^llartinenm« 
in  ilneflnm  .sjerr   hr.  03raeber  bernfen. 

Aran5  ^viebrid)  OhiftaH  Oh-aeber,  geboren  ben  2:>.  :^annar  l<s54  jn  diien  a.  b.  ^linbr, 
Don  bem  bortigen  ©ijmnafinm  Cftern  1^^72  mit  bem  ;)engniv  ber  ^Keife  entlaffen,  ftnbierte  in '-lunm 
nnb  l\Mp5ig  mit  llnterbredjnng  bnrd)  einen  bi^lbjäbrigen  "".Jlnfentlialt  in  .^>ollanb  nnb  "vtnlien  bi# 
gnm  3nf)ve  1878  l)anptfäd)lid)  flaffifd)e  ^bdologie  nnb  ö)efd)id)te:  beftanb  am  9.  ^IKar-,  1878  bie 
l'ebrerprüfnng  an  ber  llniuerfitiit  !iIuMin  nnb  unirbc  am  12.  ^IKär^  1881  in  Ö)ottingen  \i\\\\  l>r.  pliil. 
promoinert.  3ein  ^J>robejal)r  leiftete  er  an  ben  0)i)mimfien  ,vt  Tnivbnrg  nnb  (ilberfelb  uon  Citern 
1878  biv  1879  ab  nnb  umr  fobann  an  bem  letzteren  OJmnnafinm  ^a^vft  nlv  inifienfd)aftlid)er  ^'^ilf^^ 
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Uhxcv,  bann  alv  orbnitacfiiT  iVfnYv  luc  IKicfnicli'^  H^l  aitiicücUt.  ^:'Iih  1.  Cttobov  18s4  fo[c]tc  er 
ber  ^■^^oriiniiui  v.nu  Tirii]eiitcii  bcv  ^Jiavtiuniiib^  in  ^-^n-cfdiin,  in  \vcid)cv  ^tcHiini]  cv  Imc  ^\  ioiiicr 
(frncmuuui  al^^  Cbcvlclivcr  am  l)ieiii]cn  (^hmiüannin  tbätiii  war.  C^fciiii^Mtia  umrbc  Licnn'ctbcu  bie 
Scitmu]  bee  erneu  fdife-c^iiuii  liolneiniuten  xHIiininate^?  üluTtvaiieu,  lueldiev  ',u  CiJerii  iss!)  am 
(jtefigen  l^ijuiuafiiim  eröffnet  anirbc. 

^(m  5.  'D^otiemtier  1888  liatte  fidi  iiämlicfi  iitfo(i]e  einer  \Mnrev-iinui  3r.  e-i-iellen-^  bec^  .N>erni 
.ShiltU'^niinifterv  !  h'.  von  t^iofUer  audi  in  bei  l]ieiii]en  i^rouin'^  al)nlid)  iine  ieit  laniierer  ;)eit  in 
ber  ^)i(]einln-oinn^  ein  ,.^-iHn-ein  ;ur  (N)rünbunii  nnb  Unterlmltunn  euauiieliidjer  ^Hlnmnate  in  3cI)levUii(]'' 
4^oIftein"  aebilbet,  ber  nadi  ^  1  üniiev  2tatnt^?  ben  :]m\i  uerfoliit,  „benieniiien  Üitern,  iue(d)e 
i^ro  Sohne  \iun  '-l-'enulie  eine^  (^hiiniiaiininv  auv  bem  lilternlianie  lenben  ninfien.,  in  ben  (^3i)mnafia(- 
ftäbten  elHiucKÜHto  ÜT^ielinntv^^  nnb  l^fioLieanitnlten  >u  bieten,  in  meftiien  nnter  ^eitinui  eine>3 
U'iffenuimftlidi  iiebilbeteii  ^^Hnitel)evv ,  ber  '^uti(eicf)  ^Jelirer  be^^  betreffenben  (^h)mnannniv  in,  ein 
Uon  dn-inlirfier  .s^an^HH-bnuna  aereiieltcr  Anmilienleben  nenibrt  nnrb."  Ter  ^Innitanb  biciev  ^■^sereiu';?, 
beUiiuMib  aiiö  ben  .^erren  i^rof.  Dr.  a.  ^-!-^lan  in  Mio(,  .v>aniniuinor  "s,  -varbt  in  t^loen,  in-of. 
\)v.  t!i-M>l.  0).  Viauieran  m  .Viel,  tninor  Treulm  in  .^^a^enun•id)en.  1  >r.  .{\  ".iiuuijv  in  .\^aneran 
nnb  \h\  !*^h-ae ber  n:  i^Ioen,  iininbte  n(b  nun  uiuadift  m  i^av  .^önii]!.  t^vouiu^ial-Sdinlfolleiiinm 
^n  3d)(evunii  mit  ber  ^^itte,  bie  (irridnunn  bcc-  erften  \ninmnatev  an  bem  hicfii^u  Ohnnnafium  ,^u 
erlauben  uub  h(n  uou  bem  tkxcin  ciU:^  'lkn-}id}cv  miuililteu  I  >r.  (Mracbcr  bie  i^cihiui]  be-?  ,v>aufcd 
iienatteu  Mi  moKeit.  3u  biefcm  "OfutraiK  c\i\h  bn^  ^Vön\c\{.  tnoinu.yal  ^  Sdiuirofteiiium  unter  bem 
•22  \KoiHiuber  1^^^  feine  ^uftiiunuuui  nnb  ]o  fonute  ^u  Cfterii  1889  'üa^  ^(lumnat  I)icrfe(Oft 
eröffnet  luerben.  Xa^^felbe  ift  im  iierc]anqeuen  ^sabre  \)on  IH  2d)ü(ern  befnd)t  lüorbcn,  \>a  ba^ 
üorlänftii  iiemietete  s^^an^  ntdit  mel)r  ;)iuitiui]e  aufuebmeu  fonnte.  4:er  ^^nn-ftaub  be^  ^-Iserein^^  ift  aber 
bereit^  ^um  ^i-^au  eiue^^  cicjeueu  .v>nufe'5  i^efd)ritteu ,  UH'kf)e'?  für  25  3d)ü(er  bin(äui]lid)eu  ^)iaum 
bieten  Unrb.  Xer  ^Jteubau  ift  im  ^:?(u(]nft  be^::  uerijaiuieueu  oaljre-^  beiuniueu  uub  fmueit  n^l'^^^^t^vt, 
bau  er  aller  ^-iHnan^^fidjt  nad)  im  ^idi  biefc^  3al)re^  begoßen  merbeu  faun.  Xiejenicjeu  eUern, 
mctdie  für  ibre  2öbue  ^^(ufuabme  in  bav  :?üumuat  nninfd)en,  l)aben  fid)  an  einen  ber  ^Norftanb§= 
Ijerrcn  ^n  luenben;  ber  ^^H'ufiouvprei^^  beträft  750  miü  für  ^^lni]et)Ln-ii]e  ber  4>ronin5,  für  5(u-^uuirtine 
100(1  :lluuf  iäl)r{id). 

Aerner  nerlien  Cftern  1889  .'perr  Dr.  ^^rn()n  bie  "^Inftalt,  ber  er  burd)  ^-iNerfüi^uuii  be^ 
.Vti:vnii](.  iNrouiu,vrtl  2cbu(fo(leivumt^  uom  2i).  lUai  1888  aU  U)iffeuk{)aitlid)er  .^Mlfvleljrer  übermiefen 
iiHir,  um  in  abufider  3telluua  nu  ba^  .^röninl.  (Mnmuafinni  in  SVid  ^n  i]eben.  o"  fd)Unerii]er 
Vaae  er  batte  ben  llntevridn  ^ec-  lireftor  .peimreid)  überupmmeu  f)at  er  burd)  ebeufo  erufte 
iiiib  aiuienreiuite  alc  ertohueidie  IVbrtbätiafeit  ber  ^^(nftalt  iirbieut  \\n't>  fid)  hahmi)  aftfeitiflc 
xHuerfeuuuni]   iinb   Tanfbarfeit   erunn-ben. 

(5-beino  nerlief;  Cüerii  1  >^8«)  .s>trr  (^öriui]  bie  '^(nftalt,  uu'Idjer  er  upu  l^tiefjaeli^^  1888 
a(v  unüenidiartlidier  A^ü^debrer  unb  bereite  inni  11üd)aeli^  1884  biv  ^Viid)aeiiv  18S5  a(c  i^robe-- 
faubibat  aiuiebort  bat,  um  ab?  imneuid)aftnd)er  .v>i(fv(e()rer  nad)  ^Baub^bef  ;,u  t]el)cn.  3eiue  eifrige 
uub  ftetv  bereite  ""?(rt  \n  lebren  nnb  ;n  Ijelfeu  fidjeru  il)m  bei  ^Je[)rern  uub  3d)ü(eru  ber  ^?lnna[t 
ein  baufbarec  xHubeufeu. 
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"Im-d)  ilserfüivnu]  be^?  .^iöuii](.  ^;iroinu5ia{-3d)u(foaet]inm«:^  nom  11.  a'itai  Ibhl»  nmrbe  .verr 
(5.  ^seterieu    ai^   unfjeufdiaftficber  \M(fdebrer   überuüeien.     5(m   2s.  'Med   trat   er   in    feine    neue 

8telluiu]  ein. 

^ern>er  unirbe  burd)  ^serfüi]UU(i  be^  fiöuii]!.  ^i^rolnu^ial  3d)u[fol(e(iium'ö  nom  16.  Tttober  1889 
ber  .Slanbibat   bec>  bbberen  3d)ulamt^5  -v^err  -V.  ^^ui(.iev  m'  ^^Ibleiftuui]  be^  i^robejabr^^  übcnniefcu. 

(vublicb  in  uod)  rüdfidjtlicb  ber  ^Hniünalueräubernniieu  ^n  beridteu,  ban  bnrcb  '-iHn-fünnuii 
bee  ^^bnic](.  ';;srLnnn3ia(  3ef}uIfDaei]ium^?  nom  2<>.  Cftober  Merr  3ped,  ^ebrer  an  ber  bieiitjen 
^uri]erjd)u(e,  mit  2  3tuubeu  faf.  3eid)ennuterricbt  viuädft  bi^3  auf  Cfteru  1800  betraut  uun-ben  ift. 

?vür  bie  ()od)feIii]eu  -Viaifer  uw":^  Srvn\c\(  'BlÜKim  I.  uub  ^riebrid)  III.  unirbeu  an  beu 
(V)cburt!?tai3eu  (^22.  9}air,^,   is.  Cftoben  fomie  an  ben  rterbeta^cn  (9.  aiiär^,  15.  ^mü)  OiebädjtniiS^ 

nnbaditen  abi]el)a(ten. 

^.^(m  27.  "sanuar  n)urbe  ber  OH^burt^tag  Seiner  iViajcftät  be^:^  renierenben  Maiier-ö  unh 
^buii]^?  in  ber  ^.?lu(a  bc^5  (Minuiuifiuub^  in  einem  3dntlaftuv  mit  (^efauii,  ^eflaumtion  nnb  bliebe 
gefeiert.     Tie  ^cftrebe  t)ie(t  .S>Tr  Cbertebrer  1  h'.  (Mraeber. 

5(m  3ebantai]e  unternabm  bie  iian^e  ^AwiUiil  einen  '^^luenuii  nadi  (Mremömübleu ,  um 
5uuäd)ft  burd)  ein  .«(TriegÄfpief  in  bem  i^oim  nnb  bann,  bnrdi  0)eianii,  Teflnmation  nnb  \nnün-ad)e 
in  bem  3aa(e  be^  .s^ierrn  53abe  heu  Tai]  feftiid)  ju  beigeben. 

%m  1.  nnb  2.  ^^toinmiber  nnterjci]  §err  '^iroinu^ial^  3d)ufrat  Dr.  ^v])ic  bie  ^(nitalt 
einer  ilx^fidjtigunG  nnb  nioI)nte  bem  llnterridjte  in  ben  uerfd)iebenen  klaffen  bei. 

5(m  5.  9??är5  faub  bie  (5nt(affnni]Äprüfnnci  ftatt. 
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Ta?  ociigui!?  311  bom  ciniäf)vic';cn  ^''cilitärbicuit  liabou  ov()nItou  Cnoru    1889:   4   2cf)ü(or, 
?3tirf}ac(i^^:   1.     Xauoii  ift  311  einem  praftiid)eu  'Ik'xn]  alu]Cc]aiu3eu  ^llticfjaeliö   1. 

C.    51  b  i  t  u  r  i  e  u  t  e  u. 


)}l    il    Hl    C 


Cftciu  1S90. 
.V>i(klu-aiib,  '-Kleiner 

Aociftcr,  m'ii^ 
l<laujcH,  tiviift 


(V^cbmt!?ort  iiiib  lag 


2.  ^Jcouembev   1868 
in  Sangerfiaufen 

20.  ^^(pvil  1869 
in  «Torgan 


))ienbant   in  .^^ie{  '  3  ^\ 


cu. 


20.  aiJära  1872         eu. 
in  ^lotljenljnjen 


9.  :rs"ü   1865 
in  .pamtmvc] 


mo(. 


'yxc\\\}a\\i  in  X^iocn   12  ?.   3  3. 


'^(pot[}el'er  in 
Clbenbnrg 

^tnnfniann  in 
§anibnv(] 


7  3. 


2  3. 


\j' 


^-l^iufad) 


3nn'^prnben^ 


•djiffvüan^ 
fadj 

:i\1icbiAin 


'-l^on  ber  niiinb(irf)cn  i^vühnu]  entbnnbcn  univbe  (irnft  (ilanjen. 


V.  §aminrunc]eu  von  ^eOvmtffcrn. 

4)ie  !^cf)rcvbibnotl)cf  erfjiea  nn  (^eidjcnfcn:  ^^om  .sUmigüctjen  Hünifterinni: 
>)(nna(cn  ber  '$i)mt  nnb  Ci[)cmic,  l)eranÄi]cgc6en  uon  (>5.  'iiMebeninnn.  2c\pm  1^^^^  "•  '•^^• 
iBb.  XXXVII.  XXXVIII,  XXXIX,  C^^^lt  1  n.  2.  —  Alemannia,  Ijcran^^öCGeben  imx 
31.  ^irlingcr.  iöonn  1889  90.  3al)rg.  XVII  n.  XVI  IL  m.  1;  2dn\ik  uom  53nif)l  „Xenticfje 
(Bdpiicx  nnb  ^-önviien".  Seipjin  s.  a.  ii3b.  i  11.  li;  Öinitnn  ^-IiU'c!  „llnferc  lobten".  2.  -}{]{. 
^snbevbovn  1889:  Cinvl  Pon  A-rnnc-oi^.  (5in  benticfjeÄ  Solbatenlcben.  '-l^on  (S(oti(be  uon  3d)\mx^^ 
foppen.  Sdituevin  IM.  1873.  — -  '^son  Seiten  bc^  <>tönint.  i^rouin^ial- Sd)n(fDl(e(iinni§ 
ju  (Sc^(cvUiio:  '-I^evljanbtnnßen  bev  Tireftprenuev|ammfnn{]en  in  ben  'l^vplnnsen  be^  .^önicjreidj-? 
^rcnficn.     33b.  28  >:^;^üfcn).     33ev(in   1888.     Wo.  31     Sc^Iec^uici  ,S>I|tein).     il).  1889.     53b.  32 

(6ad)Kn).     ib.  1889. 

^-Ispn  ^^sviiinten  ginnen  ber  ^öibaotbef  jn  aU  (Mefdjenf  be^  .perrn  Dr.  ^l^eob.  iUüB 
in  53nfel  ein  öjreniplar  be^  3nbefproiirnmnbJ  3nr  Aeier  be5  300jäf)rii]en  in^fteljene  be-g  ©ijnmannm:? 
5n  ^me(.  ^^aiel  1889;  ferner  ^is  ^|>ra()I  „Wtiidje  Alora  ber  4>rouin3  3d)(ec>U)ii]  .Oolftein,  be^5 
muiren^cnbcn  Ü)ebict§  ber  ^anfaftäbte  §ambnrg  nnb  i.!iibcd  nnb  bC'5  5-iir]tenUjnnb^  L^iibed".  l:i).  1. 
^tiel  1888,  npn  Seiten  be^?  ^^^erfaffer!?. 
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«üt^  bell  mionmcH-ncn  äiiittclii  finb  cmandjaftt :  i.'cc;<clb  von  9{niito.    SSintüdKO-H-rtc. 
Söb    4.i-_ry>     iScvliii   1887.  88;    SB.   Ciirfoit    Jlttnemcinc  öicjdjidjtc    in  einöclbnifti-riimgcn". 
|\-  H^um    Jt).   I.  ~-l^b.  -i:  ?ci*  3oitn(tov  bcv  9Jci>olution,  bc«  Slaiicvvoidi?  «nb  bcr  Siirciimg?' 
tvicqc'    ^'fvlin    1S8i;;     «covg    SSetcr    „9(lUifmcmc   9iH-ttflfid)id)tc".    2,   Ülfl.    ibb.    U   ii.    15, 
«(bth'l   .1    2      Seiwirt   1888--90:    8-  3l)>u-    „iKi.miid)c  ©nd,id)tc".    4^b.  VIl.    2«.  1890; 
},    l>    Jrcitidjtc   „Scutid,c  &cWxd)tc  im   19.  Csa(,rl,iu.bcvf.    31).  i.     üp;.   1890.     Sciiptores 
rerum  Genaa«ieaiuui  in  usiuii  sc-liulanun  .x  .uonuiu.ntLs  ««-maiua.   l"^tonc,s  rocusi. 
H-i.n„.verae  IHSd.  ,39  4<bd)ni.);   9i.  i.'c(,mann   „^yorlciunflen  über  .S;i(i*mittri  imb  9Jcct()0üC  be» 
qco9vcn.I,i)d,ou  Uutcvvid,t.V.    $nUc   1889.    «.ft.  6;    3.  Coovbcd    „Ohicd)ifd,c  ,«uuitnn,tl)oloa>c". 
»dDub    Jt)     *b    111.    4^..d,  5.    Soiwirt  18S7  89;    .ft.  rw.  iKvinniu.-.?   A'cDvtnd,  bfv  nncd,. 
«„tifluitatou''.    rvreiburrt  i..«t.  1889.    *b.  11.   Vlbtl,.  2,   2te  .^älftc;    Ctto  ^KitUu-d     We,d,,d,tc 
bcvrömi,-dKnl:id,tmuj".    etuttgnrt  18s7  S9.    9^b.  1  u.  2;    ^^  liomtius  Flam.s  re..  Orelhus 
Hl   IV   in.i   .•UV.  HiischMd.r  Vol.  1.  l'.er,,!.  lS8.i.  „nb  vul.  iL  fa..'.  1.  ib.  Ib.s-.i:  Vcvbcr. 
eämtlidK  SBcrtc,  tKva.t.rt.  üon  5li  Suvl)n.t.  93cvlin  1S89.  «b.  HO  uub  31:  iUoidjer  „?(u>5tuI)vI.d,o§ 
iSejicDu  bcr  gvicd).  m.b  vom.  9Jh,tf,ütoflic".    2oip5ifl  18^9.    2ici.  14-17;    C.  «on  ^KuMcntf,«! 
®ie  Scmtjcid)™  imimr  Saifcrwögct  ud.ft  fuvjcv  Einleitung  3«r  >rtt".  Ä-vdn  I8b9;   tfr    o.Mncf 
5rcutfd,[anb-=-  lH>flcl\    Stnttqnrt  1889;    Cs.  Örimm  unb  SB.  ©vimm   „Jcntidjc^-  Slnn-tcrbud,  . 
Siu    1889.  *b.  XL  2w.  1  u.  XIL  Sfg.  3;    ^.  »Un-guet   „ßcticon  5.1  bei.  2d,nTtci.  (iu-cro.? 
„ur^lngaOc  iämmtlidjev  StcKcn".  31,.  IL  .^ft.  5  u.  0.   .Icna  1889;   «cnc  .-nl,vtnid,ev  für  l^li.lolog.c 
unb  ^iHibngogit,    fimm-g.  «on  ^ledciion  nub  «inün*.     Spj.  1889.     *b.  i:«-  140.     '^m 
6„pptcmcntbb.  14, -t-ft.  1;  15,  .^ft.  3;  16,  1;  17,  1.    2«.  1884-89.  -  2ittcvan,d,c^  Cicntra^ 
btntt  für  Tcntidilnnb,  t,crai..?g.  «du  Tw.  3«rndc.  2P3.  1889  90.  -  (icntralblatt  inv  b.c  goamtc 
lUitcrrid)!^  i^cviimltimg  in  ^ircuficn.    »crlin  1889.    Xasu  ein  Crgiinäimg-Sdcft  .6.  Statut.  aUitt.). - 
l)r    oii^ctcrmaun-J  Mitteilungen   an^i  ::s.  1f<:xm  geogr.  «nftnit.     «otf,a  1889.    iöb.  35.  - 
|,ifioriic^c  ;>itid,riit,  Oeraulg.  uo„  «..  P.  Si,bel  uub  m.  2el,mnun.    Mcu  „üb  2eTO  1^89. 
ßft    1—3    —  3faturli)ifieuid)aftrid,e  2«od)Cutd,rift  Bon  Jp-  i'otoutt-.    *erli„  18bJ  JO.  —  «cit» 
fd,Vift  für  Iatei„loie  (udu-re  Sdjnten,  Ijermt^g.  Pou  ®.  SSeibuer.    «.amburg  188990.    2cl,rprobe„ 
«nb   2cl)rga„ge    ou-J    ber  i^nfi-J    bev  0i,mu«iieu   uub   «ealid,„(e„,    Ocrau*g.  uo„   £.  Sr.ct  unb 
,t,.  »ienev.    ^atle  1889.    .Wt.  19-22;   ^vu,.  uo„  Wütlev   „.v.n„bbud,  bcv  «aifüdun.  9Htertura«- 
uniicnid)o|ten  in  inftcmatifdier  XarfteUnug".     «iündjeu  1890.     ^i<b.  11.     2tc  Edl  .  ,   ,^  , 

-^lu.^  nuftevovbcnt(id)en  atiitteln,  bem  tiefte  einer  feiten.?  bc-  .«ouigl.  inoinuäinl  «d)„I= 
tonegium-^  im  Perige»  ?nl,vc  bem  iPibtiDtl,etfP„b.J  .v.gcnnefcucn  53eunnignng,  finb  nn,icrbem,  teittucne 
antionnrikb.  bcfdmftt  tuovbcu:  «.  J^.  *^öttigev  „^ic  äBeltgeidüdüe  m  «^iogvap(,iecn'.  «cvüu 
,  ^-iq^  -44 .  ,,-. e g e r 'J  „ ilunicfungen  übcv  bic  ?teftbetit " ,  bcvan-jg.  ihm,  Ol.  iQviho.  *evlm  1 83o-88 ; 
.0  u  ^voitid)fe  SSiftovildjc  u.  poIitiidK  «luffcilu-,  l-Dvueljmlid,  5uv  neueiten  Wc,dud,te".  2P5.  18(i5; 
V.  «Pjcufrcuu  jmM  be?  ,Milid,cn''.  Sb«ig*bcvg  1853.  -  2ed„  .,0efdnd,tc  CngU^ub-j  un 
18  -nint).",  nbevf.  ucu  2un.e.  2Pv  «•  .«-oibclbcrg  1879-83;  ®.  Cndeu  „«tlg.  ®e,d,.  m 
(Sm-elb,nft  ■•  4<D  HI.  4;  .Stevu  „Qiefd,.  bev  «coolut.  in  ü-ugloub".'  «cvliu  1881;  &. 
£.  Jeuiiel  „Sfubieu  u.  tSIinrntteriitifeu  ,^uv  gried,.  u.  rom.  2iterntnrgeidnd,tc\  2.  ?ltl.  2p,v  1889. 
2ie  -Ävumltung  bc--  ^uiftifutv  fiU)vtc  ,N>erv  Cberleljrer  Oivüuberg. 
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Sür  bie  Scf)ü[er6i6(iotficf  iinivbcn  au(]cfauft  aib?  bcii  orbcuidcficii  ^l'^üttdii: 

I.  jiii*  bic  oOcvc  XHbtciluiin:  '-Ii^  lliüllov,  Tciitid)(aiib^^  (iiuii]mifr^fviot]c  1864—71; 
D.  Säger,  ::ß>c(t(]cid)idjtc  ^^b.  4;  ^Kid)tcr,  l^nnbidjaftlidjo  (iliavattcrlnibcr;  Ü).  3-vci)iai],  bic 
t»erIorenc  .v^aiibfdjvift,  2  ißbe. ;  53ilber  aitv  bcr  bcutidicu  '-lHn-c]aiu]ciil)cir,  o  i>^bc. ;  7s.  \\  .^löpvcii, 
bic  .s>[)cn5or(cru  m\\>  biiv  ^)^eid),  4  "i^bc.;  Öobt,  Okjdiiditc  2d)(cvUiic]  .sjoluciiu^:  ^^aiii)n]artcn, 
Xeiitjd)  =  5(frifa. 

II.  für  bic  untere  'ilbtcilunii:  C.  öijdcr,  im  "Mod  '^^^^  iXmüc^^. 
^ie  iscriun(tuu(]  fidjrtc  ber  orbeutüd^e  5cl)rcr  \^crr  5(I)roiiv. 

lic  uatnnuiijenidjaftlidjeu  2amm(inii]eii  cr()ic(tcu  t]cjdjeutt:  '-l^oii  A^crrii  3tabuat 
Sütau  Ijier  einen  .Slolibri;  uom  Cnintaner  \^a)fe  Xumenius  ar<|uatus.  2d)äbcl  mit  Sdjuabcl; 
uou  .{'>errn  Dr.  med.  ^4>fl"^f<-''i  i"  (SHcrbcf  einen  llnterfdjcnfel  mit  auiI  uon  einer  A^himie  au» 
(S9i)ptcn.  '^(nt]eid)afft  lunrben:  ]\Iustelci  erminea,  3ommerfIetb.  -  A(|uila  fnlva.  —  ricn.^ 
viridiis,  l1Jännd)CU.  —  ricus  iiiaitius,  3}uinndjen  unb  '^hmMjcu.  —  Fieus  luajin',  'Ii?eilHf)cn.  — 
Testudu  graeca.  —  Triton  taeiiiatus,  'D^Jänndjcn  unb  'BeiOd)en. 

^ie  pt)i)(itanjd)cn  Sammlungen  neriuaüete  .perr  '^^rofeffor  0)erftenberg,   bie  na 
tuvlüiiicnidjaftüc^cn   Sammlungen   A^err  'ii>armutl),   '^ax>  93lüu5fa(iinet  A>rr  i^eterieu 
unb  bie  .Siartcniammlnng  ber  orbeuttidje  l'cl)rer  .perr  Dr.  "iseteri'eu,   \>^\\  ,^eid)enap parat 
ber  £et;rer  ber  ^^oridjute  $err  Sdjuta. 


VI.  Sftfiiuuicn  \\\\^  %\\UxM\{mu}m  lunt  Sd)üiVrn. 

Ü^^ow  ben  5iüei  ätteren  Stiftungen  ift  in  biefem  '^s(\{)xc  nidjt^3  ^u  6crid)teu.  ^^'eitere  Stiftungen 
5uni  Ti?o(jre  ber  9(ufta(t  finb  im  ii^eridjt^jaljrc  nid)t  gemacht.  9JJitte(  jur  nnterftül3ung  non  Sdjüteru 
ftel)cn,  abgefeljcu  non  ben  ^u  geunilirenben  ^yrcifteaen,  ber  ^tuftatt  nidjt  \\\  öebot  unb  finb  i()r 
Qurf)  im  ^^erid)t^^ja()re  uou  feiner  Seite  .^ur  ^serfügnug  gcftcdt  morben. 


VII.  ^iliitcirun(]cn  an  Vh  Sd)ürcv  unb  bcvnt  tifffru. 


X( 


\>5  neue  Sdjutjatjr  beginnt  mit  ber  ''^.n-üfung  bcr  angcmclbcten  Sc^üter,  fomcit  mit  ifjueu 
eine  füidjc  uoräuneljmen  ift,  am  9.1butag  bcu  14.  ^^(prit,  D»  lUjr  uormittag^.  Csi'bcr  luii  auf^u-- 
iiedmcubc  Sdjütcr  tjat  aufjer  \>c\\  ^euguiffen  feiner  früljcrcu  l\l)icr  bcyu.  bcr  luui  ibm  bciuditcu 
5(ufta(t  einen  ^auf^  be^m.  (^ebnrt^fdjein,  einen  ^'"Pifdjeiu,  unb  falb^  er  idjou  über  \'l  "sabrc  alt 
ift,  einen  ^'liciiacciuatiouÄfdjciu  mitzubringen,  ^^ür  bic  ^Ii'alil  bir  ^Ti' o  1} ii u ii g  ift  uou  xHui- 
luärtigen  bie  ;]uftimmung  be^  Tircftor^J  cin.yiljolcn.  Xie  ^^(ufual)mc  in  bic  Scrta  finbct 
uic^t  üor  i^oITcubuug  bc^^  neunten,  m\^  iu  ber  9icgct  nur  bi^  ^nm  nodcubctcu  puölftcu  Z^\\)x^, 
m  bic  Cuinta  nur  bi^5  ^um  uoftenbetcu  brci  ^ctjut  cn,  in  bie  Cuarta  nur  bic  5um  uollenbetcn 
füufsetintcn  Tsaljre  ftatt. 


Der  T^uflit 
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IV  l        Vi  '-> 


UMiiiuiafitima. 


X  /ink. 


4S 


unb  (atcuSc  X      i lift;  f^.ui.ü.;  bor  i.cbc.oilc •.  duc  Idcvlidn-  n„b  rdnUd,c  C^a„bKf,vi,t  u.  beben 

bcn  (»cid)id)tcn  bcv  «Iton  inib  9fcm-n  Tdtnmcntr-?. 

5cv  UntfiTidit  iH-fliimt  nm  '^kn-m  t"""   1"'-  «l'"'-  "^  "'"'  i'«""""!!- 


<•<• ' 


m-jW  •  -  <  -&»■■<»?■ -fchja«!..  Miäi'»<S<BMII,«h<.1MWfcl(f'j' 


